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Lichterzauber und Lose

„Brusl leuchtet“ Freitag, 30. November
Das erste Adventwochenende startet mit 
Lichterzauber und langen Öff nungszeiten: 
„Brusl leuchtet“ am Freitag, 30. November. Bis 
22 Uhr kann man dann einkaufen in Geschäf-
ten in der Innenstadt, am Mantel und im Saal-
bachcenter - auf dem Weihnachtsmarkt sogar 
noch etwas länger. Darüber und über die 
Aktion „Ein Auto für Bruchsal“ informierten 
Sven Wipper, Vorsitzender des Branchenbun-
des Bruchsal B3, und Margrit Csiky, Leiterin 
des Büros für Stadtmarketing, jetzt bei einem 
Pressegespräch im Bruchsaler Rathaus.
„Wir veranstalten „Brusl leuchtet“ bereits zum 
fünften Mal und es wird von Jahr zu Jahr be-
liebter“, sagte Wipper. „Auf allen Plätzen in 
der Innenstadt stehen dann große Leucht-
skulpturen.“ An den bunten Leuchtkegeln vor 
ihren Türen könne man die Geschäfte erken-
nen, die an „Brusl leuchtet“ teilnehmen. Sie 
laden zu Rabatt-Aktionen ein, zu Fingerfood 
oder zu einem Glas Sekt. „Zum ersten Mal ist 
auch die Tür der Stadtkirche mit Leuchtpylo-

nen gekennzeichnet“, 
so Wipper. „Über die 
neue Zusammenar-
beit mit der Kirche 
freuen wir uns sehr.“ 
„Die Stadtkirche ist 
off en und es spielen 
verschiedene Bands“, 
erklärte Iris Kuhn von 
der Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz.
„Mit „Brusl leuchtet“ 
beginnt auch der 
Aktionszeitraum für 
„Ein Auto für Bruchsal“. Das ist in diesem Jahr 
ein VW UP vom Autohaus Graf Hardenberg“, 
so Wipper. Zu gewinnen gebe es außerdem 
Gutscheine von B3-Geschäften. „Bei allen teil-
nehmenden B3-Geschäften erhalten Kunden 
kostenfrei Lose.“ Zum ersten Mal seien die 
Lose nummeriert. „Deshalb ist es wichtig, die 
Losabschnitte mit der Losnummer zur Legi-

timierung aufzubewahren“, erklärte Wipper. 
Der Aktionszeitraum endet am Samstag, 22. 
Dezember, um 18 Uhr. Um 19 Uhr fi ndet auf 
dem Weihnachtsmarkt die Verlosung statt. 
Gewinnerlosnummern werden – auch über 
die Medien – bekanntgegeben, innerhalb 
von 13 Wochen müssen sie beim Branchen-
bund eingelöst werden. Martina Schäufele

Arbeiten zusammen für einen guten Start in die Adventszeit (v.l.): Margrit Csi-
ky, Leiterin des Büros für Stadtmarketing, Sven Wipper, Vorsitzender des Bran-
chenbundes Bruchsal B3, und Iris Kuhn von der Seelsorgeeinheit St. Vinzenz. 
 Foto: Martina Schäufele

Gute Unterhaltung beim 
Seniorennachmittag
Die Stadt Bruchsal veranstaltete den jährli-
chen Seniorennachmittag. Bei guter Unter-
haltung verbrachten die Seniorinnen und 
Senioren einen schönen Nachmittag.

Gute Stimmung beim Seniorennachmittag 
 Foto: Müller

97 Aussteller bei Hobby- und Kunstausstellung am 1. und 2. Dezember 
im Bürgerzentrum Bruchsal

Kreative Geschenkideen ganz und gar nicht von der 
Stange

In beiden Sälen und den Foyers des Bür-
gerzentrums präsentieren 97 Künstlerinnen 
und Künstler eine festliche Vielfalt kreativer 
Dekorationsaccessoires und ganz besonde-
rer Geschenke für die Lieben. Jedes Stück 
von Hand gefertigt, individuell und einma-
lig. Somit bietet die Ausstellung der Bruchsa-
ler Tourismus, Marketing und Veranstaltungs 
GmbH auch in ihrem 29. Jahr ein ausgefalle-
nes Angebot ohne Gleichen.
Wer ungewöhnliche Geschenke sucht, die 
nicht von der Stange kommen, hat bei der 
Hobby- und Kunstausstellung die angeneh-
me Qual der Wahl. Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick eröff net die Ausstel-
lung am Samstag, 1. Dezember, 11 Uhr. Die 
Öff nungszeiten an beiden Tagen sind von 
11.30 bis 18 Uhr. Der Eintritt ist frei. Weitere 
Informationen: BTMV, 
Am Alten Schloss 22, 76646 Bruchsal,
Telefon (07251) 50594-0, 
E-Mail: info@btmv.de.
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Hobby und Kunst  Foto: BTMV

Hinweis in eigener Sache

Neue Mailadresse bei der Pressestelle
Sehr geehrte Schriftführerinnen und 
Schriftführer,
wir haben eine neue Mailadresse: 
pressestelle@bruchsal.de
Bitte übersenden Sie uns Ihre Berichte und 
Anfragen zukünftig an diese Mailadres-
se. Die bisherige Mailadresse amtsblatt@

bruchsal.de wird zum 1. Januar 2019 end-
gültig eingestellt. Danach ist diese nicht 
mehr zu erreichen.
Falls Sie noch keinen Artikelstar-Zugang 
haben, wenden Sie sich bitte an uns:
Pressestelle Stadt Bruchsal, Telefon: (07251) 
79-338 und -179, pressestelle@bruchsal.de

Vorzeitiger 
Redaktionsschluss

Sehr geehrte Schriftführerinnen und 
Schriftführer,
bitte beachten Sie unseren vorgezoge-
nen Redaktionsschluss für die Ausgabe 
KW 51: 
Alle Artikel müssen bis 

Freitag, 14. Dezember, 10 Uhr 
in Artikelstar eingegeben sein.
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AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Kinder haben Wünsche. Sie können 
materieller und ideeller Art sein. Für die 
materiellen Wünsche haben wir im Rat-
haus am Otto-Oppenheimer-Platz eine 
Weihnachtswunschzettelwand aufge-
baut. Dafür konnten Kinder, deren Fa-
milien nur über geringes Einkommen 
verfügen, ihre Wunschzettel abgeben 
und andere Bruchsaler erfüllen die 
Wünsche.  Auch einige Firmen beteili-
gen sich kräftig daran. 

Ideelle Wünsche zur Weihnachtszeit 
sind oft Frieden, heile Familien, ein 
freundliches Zuhause und ein gedeih-
liches Miteinander.  Um den Frieden 
ernsthaft zu verfolgen, ist es unerläss-
lich, Schauplätze des Krieges persön-
lich gesehen zu haben. 

Dazu diente jüngst eine Studienfahrt in 
unsere Partnerstadt Ste. Ménehould mit 
Mitgliedern des Jugendgemeinderates, 
bei der wir auch ehemalige Schlachtfel-
der und Soldatenbehausungen sowie 
heutige Soldatenfriedhöfe besuchten. 
Es waren prägende Eindrücke für die 
jungen Menschen, mit den Ereignissen 
des ersten Weltkriegs konfrontiert zu 
werden. Dies hat den Wunsch und den 
Willen nach Frieden in Europa nachhaltig 
gestärkt.

Wünsche von Eltern für ihre Kinder sind 
eine gute Erziehung und Bildung. Kin-
dergärten und Schulen unterstützen und 
ergänzen sie dabei. Eltern wollen und 
brauchen ein Mitspracherecht bei die-
sen Einrichtungen. Die Elternbeiräte der 
Schulen und Kindergärten sind hierfür 
die passenden Gesprächspartner. Kürz-
lich hatten wir zum ersten Elternforum 
eingeladen für Eltern mit Kindern im Kin-
dergarten. Es wurde interessiert ange-
nommen und hat neue Impulse gesetzt.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Ihre

Foto: Simone Staron

„Kinder dürfen nicht unter Armut leiden“

Seit zehn Jahren hilft die Bürgerstiftung mit dem Netz-
werk „Kinder in Not“

„Wir müssen etwas gegen Not und Ar-
mut tun, die sich auch in Bruchsal zeigen“, 
sagten die Vorstände der Bürgerstiftung 
Bruchsal, nach dem Besuch des Bruchsa-
ler Tafelladens im Jahr 2007. Das Ergebnis 
der Überlegungen war die Gründung des 
Netzwerks „Kinder in Not“ am 20. Novem-
ber 2008 mit Inge Ganter als ehrenamtli-
cher Projektkoordinatorin. Jetzt konnte das 
Netzwerk mit einem Festakt im Rathaus 
sein zehnjähriges Bestehen feiern. Das da-
malige Ziel, nämlich, alle „Sozialakteure“ in 
Bruchsal, Verbände, Vereine, Dienststellen 
und private Akteure, zusammenzubringen, 
um Armut bei Kindern zu lindern, wurde er-
reicht, wie die Anwesenheit der vielen Gäs-
te eindrucksvoll bewies. Das Netzwerk soll-
te dem Aufbau einer raschen Hilfe dienen 
in akuten Fällen. Die Bürgerstiftung bildet 
das fi nanzielle Rückgrat. Noch vor der offi  -
ziellen Gründung hatte sie fast 12.000 Euro 
Stiftungskapital für diesen Zweck zusam-
mengetragen, um aus den Erträgen und 
zusätzlichen Spenden den Notfallfonds zu 
fi nanzieren. Durch das Netzwerk entstand 
die Einrichtung „KoALa“ in der Schwimm-
badstraße als einfache, aber wichtige An-

lauf- und Begegnungsstätte mit einem 
Lager für gebrauchte Kleidung und All-
tagsgegenständen. Der Tafelladen im ehe-
maligen Bruchsaler Schlachthof bekam die 
Abteilung „Kinderland“, wo man „alles rund 
ums Kind“ für wenig Geld erwerben kann. 
Das Netzwerk biete persönliche Sozialbera-
tung und rasche Hilfe in Notlagen. Seit der 
Gründung hat die Bürgerstiftung fast 170 
Anträge auf konkrete Hilfe erfüllt und da-
bei mehr als 21.000 Euro aufgewendet. Das 
Prinzip der Bürgerstiftung und damit auch 
des Netzwerks ist immer Hilfe zu Selbsthilfe. 
„Leistungen des Netzwerks sind der letzte 
Rettungsanker, wenn es keine andere Hilfe 
gibt“, sagt Gilbert Bürk, Vorstand der Bür-
gerstiftung. Die Stiftung gehe sehr verant-
wortungsvoll mit den Spenden um, immer 
in dem Bemühen, eine dauerhaft wirksame 
und effi  ziente Hilfe zu leisten. Oberbürger-
meisterin Cornelia Petzold-Schick dankte 
allen Beteiligen für ihr großes ehrenamt-
liches Engagement in diesem Netzwerk. 
Inge Ganter erhielt als Anerkennung für ih-
ren umfassenden Einsatz im Netzwerk den 
Bürgerstiftungsaward aus der Hand von Gil-
bert Bürk und Dorothee Eckes. 

Ein sehr konstruktiver Austausch  

Erstes Elternforum fand durchweg positive Resonanz 
„Zum ersten Mal sind alle Beteiligten zu-
sammengekommen und haben sich sehr 
konstruktiv ausgetauscht. Das war wichtig“, 
sagt Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick. „Sehr erfolgreich“, so lautete das erste 
Resümee von Dr. Thorsten Schwarz, Sprecher 
Gesamtelternbeirat der Kitas in Bruchsal, und 
Doris Hach, stellvertretende Leiterin des Am-
tes für Familie und Soziales, zum Elternforum. 
Zum ersten Mal hatte die Stadt Bruchsal und 
der Gesamtelternbeirat der Kitas in Bruchsal 
alle Erziehenden von Kindern im Vorschulalter 
zu einer Diskussionsveranstaltung eingela-
den. Und etwa 50 Eltern sowie Gemeinderäte, 
Kindergartenleitungen und Vertreter/-innen 
der Träger folgten diesem Ruf. Zwar hätten 
sich die Organisatoren angesichts von 23 
Betreuungseinrichtungen eine größere Re-
sonanz gewünscht, „doch die, die da waren 
haben sehr engagiert und konstruktiv mitge-
macht“, so die Oberbürgermeisterin. 
Die Höhe der Elternbeiträge, die Betreuungs-
zeiten, die personelle aber auch räumliche 
Ausstattung sowie die Kommunikation un-
tereinander waren die Themen, die die Eltern 
unter Anleitung eines Moderators als ihre zen-
tralen Anliegen zunächst erarbeiteten und an-
schließend diskutierten. Dabei wurde der Qua-
lität des bestehenden Angebots durchweg 
mit Höchstnoten bedacht. In der Diskussion  
ging es eher um Fragen der Quantität. Insge-

samt kam das für die Veranstaltung gewählte 
Verfahren sehr gut an. „Ich habe nur positives 
Feedback erhalten“, so Thorsten Schwarz. Auch 
weil alle Beteiligten von den Eltern über die 
Kindergartenleitungen bis hin zu den Gemein-
deräten beteiligt gewesen seien, ergänzt er. 
Als nächster Schritt werden die Ergebnisse des 
Elternforums von den Fachleuten im Amt für 
Familie und Soziales ausgewertet. Anschlie-
ßend werden sie im Kindergartenkuratorium 
besprochen. Zudem wird über die Erstellung 
einer eigenen Homepage als Kommunikati-
onsplattform nachgedacht. Und auch ein re-
gelmäßiges Elternforum ist im Gespräch.  
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Weihnachten in Bruchsal 

Kinder-Weihnachtswunschaktion gestartet

Bürgerinnen und Bürger machen zirka 200 Wünsche wahr
Bruchsal (PM) | Auch in diesem Jahr eröff-
nete Oberbürgermeisterin Cornelia Pet-
zold-Schick wieder die Kinder-Weihnachts-
Wunsch aktion des Amts für Familie und 
Soziales. Rund 200 Wünsche sammelte das 
Amt von Kindern aus benachteiligten Famili-
en. Jedes Kind durfte einen Wunsch im Wert 
von jeweils 20 Euro auf einen Wunschzettel 
notieren. Da nicht alle Zettel am Baum Platz 
haben, hängen sie nun an Stellwänden ne-
ben dem Weihnachtsbaum im Bürgerbüro 
Bruchsal im Rathaus am Otto-Oppenhei-
mer-Platz 5. Dort können alle Bürgerinnen 
und Bürger diese Wünsche abhängen und 
mitnehmen, das Geschenk im Wert von 20 
Euro kaufen und unverpackt bis spätes-
tens Freitag, 14. Dezember, im Haus der 
Begegnung (Tunnelstraße 27) abgeben. 
Die Mütter und Väter können das Geschenk 
dann rechtzeitig vor Weihnachten abholen.
Zum Start der Weihnachtswunschaktion san-
gen die Kinder des Kinderhauses St. Raphael 
unter der Leitung von Christina Simon Weih-
nachtslieder. Anschließend schmückten sie 
gemeinsam mit Oberbürgermeisterin Corne-

lia Petzold-Schick den Weihnachtsbaum im 
Bürgerbüro mit ihren selbst gebastelten und 
bemalten Holzengeln. „Das ist eine tolle Idee 
mit den Engeln“, lobte die Oberbürgermeis-
terin das kreative Engagement der Kinder. 
Namhafte Firmen in der Region beteiligen 
sich, wie immer, an der Weihnachtswunsch-
aktion.
NEU in diesem Jahr ist, dass der Wunschzet-
tel auch online abgeholt werden kann.
Unter www.bruchsal.de/weihnachtswun-
schaktion finden Sie den Link „online hier 
abholen“, der Sie zu den dort eingestellten 
Wunschzetteln führt. Nachdem Sie den 
Zettel „online abgeholt“ haben und das Ge-
schenk gekauft ist, bringen Sie es bitte un-
verpackt in das Haus der Begegnung.
Unsere Weihnachtswichtel nehmen die Ge-
schenke im Haus der Begegnung vom 3. bis 
14. Dezember zu folgenden Zeiten entgegen:
Montag bis Mittwoch 8-12 Uhr und 14-16 Uhr
Donnerstag 8-12 Uhr und 14-17 Uhr
Freitag 8-12 Uhr
Im Haus der Begegnung, 
Familienzentrum, 1. OG

Auch außerhalb der genannten Zeiten ist eine 
Abgabe möglich. Wenden Sie sich dazu bitte an 
chantal.buttau@bruchsal.de oder Telefonnum-
mer (07251)795851 oder an das Haus der Be-
gegnung unter Telefonnummer (07251)795862

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
gemeinsam mit den Kindern des Kinderhauses St. 
Raphael  Foto: PM

Montag, 26. November bis Donnerstag, 6. Dezember

Kulturelles Rahmenprogramm auf der Bühne des Weihnachtsmarktes
Montag, 26. November
18.30 Uhr Eröffnung des Weihnachtsmarktes
Es spielt der Posaunenchor Heidelsheim
Mittwoch, 28. November 
15 Uhr bis 15.30 Uhr Kinderhaus St. Josef
Weihnachtslieder
18.30 Uhr bis 19 Uhr Freiwillige unter Christel Lau-
ber singen Winterlieder für einen guten Zweck
Freitag, 30. November
18 Uhr bis 20 Uhr Andreas Mangold
Ruhige Balladen zur Weihnachtszeit
20 Uhr bis 21 Uhr Modern Music School
Coloured Hill Party
„Brusl leuchtet“ Der Weihnachtsmarkt ist bis 
23 Uhr geöffnet.
Samstag, 1. Dezember 
14 Uhr bis 17 Uhr „Der Kasper kommt“

Puppentheater
18 Uhr bis 19 Uhr Seitenbühne e.V.
Musiktheater mehrstimmige Weihnachtslie-
der und Musicalstücke
19 Uhr bis 20 Uhr „de Harde Kern“ Blasmusik
Weihnachtsmarkt geöffnet bis 21 Uhr
Sonntag, 2. Dezember 
14 Uhr bis 16 Uhr „Der Kasper kommt“
18.30 Uhr bis 19.30 Uhr Werner & friends
Deutsche und intern. Weihnachtslieder
Montag, 3. Dezember 
19 Uhr bis 20 Uhr Singing Zeutern
Gemischter Chor mit deutschen und engli-
schen Weihnachtsliedern
Dienstag, 4. Dezember 
15 Uhr bis 15.30 Uhr Kindergarten Arche 
Noah: Lieder, Tanz, Gedichte

18 Uhr bis 18.30 Uhr Muks 
Blechbläserensemble I Hermann Stiegeler
18.30 Uhr bis 19 Uhr Muks
Blechbläserensemble II Uwe Hirschgänger
Mittwoch, 5. Dezember 
15 Uhr bis 15.30 Uhr SEW Kita Morgentau
Lieder und Tänze rund um den Nikolaus
18 Uhr bis 20 Uhr Thomas Rothfuß
Bekannte Songs mit Gitarrenbegleitung
Donnerstag, 6. Dezember 
14 Uhr bis 14.30 Uhr Kindergarten Ober-
grombach
Marienkäfer und Riesen singen dem Niko-
laus Lieder
Um 16 Uhr kommt der Weihnachtsmann auf 
die Bühne

Französische Partnerstadt bietet Spezialitäten an

Ste. Ménehould zu Gast auf dem Bruchsaler Weihnachtsmarkt
In der Zeit von Mittwoch, 5. Dezember bis 
Sonntag, 9. Dezember, bietet Bruchsals Part-
nerstadt Ste. Ménehould wieder Kulinarisches 
in der gemeinnützigen Hütte II (vor dem Bür-
gerbüro) auf dem Bruchsaler Weihnachtsmarkt 
an. Neben Champagner, Käse, Pasteten und 
Schokolade gibt es weitere französische Pro-
dukte aus der Partnerstadt Ste. Ménehould und 
der Region Champagne-Ardenne zu kaufen.
Bei dieser Aktion haben Sie die Möglichkeit auf 
dem Bruchsaler Weihnachtsmarkt einen Teil 

der Partnerstadt Ste. Ménehould kennenzu-
lernen und die Städtepartnerschaft zu unter-
stützen.
Die französischen Gäste und die Gemein-
schaft der Freunde von Ste. Ménehould freu-
en sich auf Ihren Besuch auf dem Bruchsaler 
Weihnachtsmarkt. Weitere Informationen zur 
Partnerschaft mit Ste. Ménehould erhalten 
Sie telefonisch (07251) 79-456 oder per Mail 
(partnerstaedte@bruchsal.de) im Büro für 
Städtepartnerschaften der Stadt Bruchsal.

Kulinarische Weihnachtsgeschenke beim Stand 
der Partnerstadt Ste. Ménehould auf dem Bruch-
saler Weihnachtsmarkt.
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Weihnachtsmarkt 2018 eröffnet

Gemütlicher Treffpunkt für Familien und Freunde

 Seit Montag, 26. November, hat der Bruchsaler Weih-

nachtsmarkt wieder seine Tore geöffnet und lädt täglich 

von 12 bis 20 Uhr, am Freitag und Samstag bis 21 Uhr Alt 

und Jung zu einem Besuch ein.  Liebevoll geschmückt und beleuchtet warten auch viele 
andere Hütten mit Leckerein und sonstigen Angeboten auf 
Besuch!

 Der Weihnachtsmarkt möge auch in diesem Jahr zum Treff-

punkt für viele werden, wünschte Oberbürgermeisterin Corne-

lia Petzold-Schick bei der offiziellen Eröffnung und dankte dem 

Posaunenchor Heidelsheim für die musikalische Gestaltung. 

 Trotz des Regens ließen es sich 
viele Gäste nicht nehmen, bei 
der Eröffnung des Marktes da-
bei zu sein.

 Die beliebte Weihnachts-pyramide mitten auf dem Bruchsaler Weihnachts-markt erstrahlt wieder in weihnachtlichem Glanz.

Fotos:  Hans-Peter Safranek
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Amtliche Bekanntmachungen

Stadt Bruchsal
Stadtbauamt Bruchsal
Bauvorhaben: Sporthalle Bruchsal – Außenanlagen
Leistungsumfang:
Landschaftsgärtnerische Arbeiten / Belagsarbeiten
Betonpflaster  ca. 700 m²
Asphaltbelag ca. 300 m²
Rasen ca. 600 m²
- Komplettes LV zur Ansicht unter www.bruchsal.de
Ausgabe der Ausschreibungsunterlagen:
Ab 26. November 2018
Anforderung u. Versand in elektronischer Form:
Anforderung per E-Mail an: Ausschreibungen@bruchsal.de 
Abgabe der Angebote: 19. Dezember 2018 um 11.15 Uhr
Bis zum Eröffnungstermin im Zi. D 038, Rathaus am Otto-Oppenhei-
mer-Platz oder im Hausbriefkasten (Leerung 9 Uhr)
Die Angebote sind auf Papier in entsprechend gekennzeichneten 
Umschlägen einzureichen. Digitale Angebote sind noch nicht zuge-
lassen.
Angebotseröffnung: 19. Dezember 2018 um 11.15 Uhr
Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Zi. D 038,
Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal.
Zuschlags- u. Bindefrist: 01. Februar 2019
Voraussichtliche Ausführungszeit: 
01. März 2019 bis 30. April 2019
Prüfstelle § 21 VOB: Regierungspräsidium Karlsruhe
Info: Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz,Bürgerservice Bauen, 
Zi. D 038, Tel. 07251/79-600 oder unter www.bruchsal.de

Satzung 
über die Gewährung eines Zuschusses zu den Beiträgen an eine 
Krankheitskostenversicherung für die Beamtinnen  und Beamten 
des Einsatzdienstes der Feuerwehr (Krankheitskosten-Zuschuss-
satzung)
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
in Verbindung mit § 79 Abs. 4 des Landesbeamtengesetzes hat der 
Gemeinderat am 23.10.2018 folgende Satzung über einen Zuschuss 
zu den Beiträgen an eine Krankheitskostenversicherung für die 
Beamtinnen und Beamten des Einsatzdienstes der Feuerwehr Bruch-
sal beschlossen:

§ 1 Grundsatz
Die Stadt Bruchsal macht in ständiger Praxis von der ihr nach  
§ 79 Abs. 4 des Landesbeamtengesetzes eingeräumten Möglichkeit 
Gebrauch, den Beamtinnen und Beamten des Einsatzdienstes der 
Feuerwehr einschließlich der Anwärterinnen und Anwärter (nach-
folgend: „Beamtin/nen“ bzw. „Beamte/n“) anstelle der Heilfürsorge 
zu den Aufwendungen in Krankheitsfällen Beihilfe nach den beihil-
ferechtlichen Vorschriften des Landes und einen Zuschuss zu den 
Beiträgen an eine Krankheitskostenversicherung zu gewähren.

§ 2 Zuschuss
Der Zuschuss wird mit Wirkung ab dem 01.01.2019 wie folgt festge-
setzt:
(1)  Der monatlich zu leistende Zuschuss wird grundsätzlich nach 

folgender Formel berechnet:
  Steuerlich anerkannter Vorsorgeaufwand x 80 v. H.
  Abweichend von Satz 1 erfolgt die Berechnung für die Beam-

tinnen und Beamten der Besoldungsgruppen A7 und A8 nach 
folgender Formel:

 Steuerlich anerkannter Vorsorgeaufwand x 85 v. H.
  Maßgeblich sind nur die Vorsorgeaufwendungen (Versicherungs-

beiträge mit Vorsorgecharakter für den Fall der Krankheit) für 
die Person der Beamtin bzw. des Beamten selbst. Vorsorgeauf-
wendungen der Beamtin bzw. des Beamten für dritte Personen, 
insbesondere Familienangehörige, bleiben unberücksichtigt.

(2)  Erhalten Beamtinnen und Beamte zum Zeitpunkt der Berechnung 
des Zuschusses nach dieser Satzung einen Zuschuss aufgrund 
einer vorherigen Regelung des Dienstherrn, der höher ist als der 
Zuschuss, der sich nach der vorliegenden Satzung ergibt, so wird 
der bisherige Zuschuss bis zum Ende des Kalenderjahres fortge-
währt, zu dem sich für das Folgejahr aufgrund dieser Satzung ein 
höherer Zuschussbetrag ergibt. Die Vorlagefrist gemäß Absatz 5 
bleibt unberührt.

(3) Der Zuschuss beträgt mindestens EUR 75,00 monatlich.
(4)  Die Festsetzung erfolgt für das gesamte Kalenderjahr. Eine unter-

jährige Neufestsetzung des Zuschusses ist ausgeschlossen.
(5)  Die Gewährung des Zuschusses ist, soweit nicht in Satz 3 abwei-

chend geregelt, an die Gewährung der Stellenzulage für die 
Beamtinnen und Beamten des Einsatzdienstes der Feuerwehr 
nach § 49 des Landesbesoldungsgesetzes Baden-Württemberg 
(Feuerwehrzulage) gebunden. Mit Wegfall der Voraussetzungen 
für die Gewährung der Feuerwehrzulage entfällt zugleich der 
Zuschuss.

  Abweichend von Satz 1 wird der Zuschuss an solche Beamtinnen 
und Beamten des Einsatzdienstes der Feuerwehr gewährt, die

 a.  nur wegen Nichterfüllung der gesetzlichen Wartezeit nach 
§ 49 des Landesbesoldungsgesetzes Baden-Württemberg in 
Verbindung mit der Anlage 14 zum Landesbesoldungsgesetzes 
Baden-Württemberg keine Feuerwehrzulage erhalten oder

 b.  Anspruch auf Leistungen der Krankenfürsorge nach den § 
46 Abs. 1 in Verbindung mit § 47 Abs. 2 der Arbeitszeit- und 
Urlaubsverordnung (AzUVO) haben, wobei der Zuschuss in die-
sem Fall um den Wert derjenigen Leistungen gekürzt wird, die 
die Beamtin bzw. der Beamte nach § 46 Abs. 1 in Verbindung 
mit § 47 Abs. 2 AzUVO erhält.

 c.  Der steuerlich anerkannte Vorsorgeaufwand ist von den Beam-
tinnen und Beamten durch eine dem Personal- und Organi-
sationsamt jährlich vorzulegende Bescheinigung der privaten 
Krankenversicherung, bis spätestens zum 31.03. des laufenden 
Kalenderjahres nachzuweisen. Bis zur Vorlage dieser Bescheini-
gung beträgt der monatliche Zuschuss EUR 75,00. Sofern der 
Nachweis bis zum 31.03. des laufenden Kalenderjahres geführt 
wird, erhalten die Beamtinnen und Beamte den ermittelten 
Zuschuss rückwirkend. Legt die Beamtin bzw. der Beamte die 
Bescheinigung nicht bis zum 31.03. des laufenden Kalenderjah-
res vor, so beträgt der Zuschuss für das gesamte Kalenderjahr 
EUR 75,00 monatlich.

 d.  Entsteht der Anspruch auf Zuschuss erstmalig im Kalenderjahr 
nach dem 01.01. ist die Bescheinigung innerhalb von drei 
Monaten vorzulegen. Bis zur Vorlage dieser Bescheinigung 
beträgt der monatliche Zuschuss EUR 75,00. Sofern der Nach-
weis innerhalb dieser Frist geführt wird, erhalten die Beam-
tinnen und Beamte den ermittelten Zuschuss rückwirkend. 
Ansonsten verbleibt es für dieses Kalenderjahr bei monatlich 
EUR 75,00.

 e.  Besteht der Anspruch auf Besoldung nicht für einen vollen 
Kalendermonat, so wird nur der Teil des Zuschusses gezahlt, 
der auf den Anspruchszeitraum entfällt.

 f.  In Fällen besonderer Härte, in denen die Bestimmung des 
Zuschusses nach den Absätzen 1 bis 3 zu einem unvertretbaren 
Ergebnis führt, kann das Personal- und Organisationsamt die 
Höhe des Zuschusses auf Antrag der Beamtin bzw. des Beamten 
abweichend festsetzen, ohne dass ein Rechtsanspruch auf Fest-
setzung eines höheren als den sich nach den Absätzen 1 und 2 
ergebenden Zuschuss besteht.

§ 3 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.01.2019 in Kraft.

Ausgefertigt:
Bruchsal, den 23.10.2018
Gez.
Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung  
Baden-Württemberg
Sollte diese Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung oder unter Verletzung von solchen 
Verfahrens- oder Formvorschriften, die aufgrund der Gemeindeord-
nung erlassen worden sind, zustande gekommen sein, so gilt sie 
dennoch ein Jahr nach der öffentlichen Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zustande gekommen.
Diese Rechtswirkung tritt nicht ein, wenn
1.  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 

oder die Bekanntmachung dieser Satzung verletzt worden sind,
2.  die Oberbürgermeisterin dem Beschluss nach § 43 der Gemein-

deordnung wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder 
wenn vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- 
oder Formvorschriften gegenüber der Stadt Bruchsal innerhalb 
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der Jahresfrist unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Zweckverband Wasserversorgung Mittelhardt
Am Dienstag, den 11. Dezember 2018 findet um 14 Uhr im Bürger-
saal des Rathauses in Stutensee, Stadtteil Blankenloch, eine öffentli-
che Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Was-
serversorgung Mittelhardt statt.
Tagesordnung
 1.  Allgemeine Finanzprüfung für die Wirtschaftsjahre 2012 bis 2015 

durch die Gemeindeprüfungsanstalt Baden-Württemberg
 - Abschluss des Prüfungsverfahrens
 2. Feststellung des Jahresabschlusses für das Wirtschaftsjahr 2017
 3. Zwischenbericht 2018 inklusive Bekanntgabe Kreditaufnahmen
 4. Aufdimensionierung Trinkwasserleitung Speyerer Straße
 - Ermächtigung Auftragsvergabe
 5. Quartierserschließung Neise-Gelände, 1. Bauabschnitt
 - Ermächtigung Auftragsvergabe
 6. Bau und Betrieb einer zentralen Enthärtungsanlage
 - Sachstandsbericht
 7.  Beratung und Feststellung des Wirtschaftsplans für das Wirt-

schaftsjahr 2019
 8. Ermächtigungen
 - Kreditermächtigung für das Wirtschaftsjahr 2019
 9.  Straßensanierung Wohngebiet „Schöneichenjagen“,  

Stadtteil Friedrichstal
 - Anerkennung der Schlussabrechnung
10. Wasseruntersuchung im Verbandsgebiet
 - Ergebnis der Nitratuntersuchung
 - Ergebnis der physikalisch-chemischen Untersuchung
11. Bekanntgaben
 11.1 Information über abgeschlossene Bauvorhaben
 11.2 Information über anstehende Bauvorhaben
 11.3 Sonstige Bekanntgaben
12. Anerkennung der Sitzungsniederschrift vom 06.12.2017
13. Fragestunde für Verbandsmitglieder und Zuhörer
Die Bevölkerung ist zu der Sitzung recht herzlich eingeladen.
Petra Becker
Verbandsvorsitzende

Öffentliche Bekanntmachung
Zweckverband „Abwasserverband Kammerforst“
Die Verbandsversammlung hat in ihrer Sitzung am 12. Juni 2018 
den Jahresabschluss 2017 gemäß § 4 Zweckverbandsordnung in 
Verbindung mit § 15 Eigenbetriebsgesetz festgelegt und folgenden 
Beschluss gefasst:
1.  Der Jahresabschluss 2017 des Zweckverbands Abwasserverband 

Kammerforst wird wie folgt festgestellt:
 a) mit einer Bilanzsumme von 15.899.535,49 €
 aa) davon entfallen aus der Aktivseite auf
 • das Anlagevermögen 15.425.203,61 €
 • das Umlaufvermögen 474.331,88 €
 ab) davon entfallen aus der Passivseite auf
 • das Eigenkapital 2.768.375,99 €
 • die empfangenen Ertragszuschüsse 2.582.442,12 €
 • die Rückstellungen 3.300,00 €
 • die Verbindlichkeiten 10.532.995,80 €
 • die Rechnungsabgrenzungsposten 12.421,58 €
 b) Jahresgewinn/Jahresverlust 0,00 €
 ba) Summe der Erträge 2.259.124,07 €
 bb) Summe der Aufwendungen 2.259.124,07 €
1.  Die aus der Umlagen Abrechnung 2017 resultierenden Nachfor-

derungen bzw. Überzahlungen in Höhe von saldiert 30.456,84 € 
ist von den Verbandsmitgliedern im Wirtschaftsjahr 2018 anzufor-
dern bzw. zurückzuerstatten.

2.  Die Haushaltsreste werden bei den Einnahmen in Höhe von 
1.936.200 € sowie bei den Ausgaben mit 1.181.000 € ins Wirt-
schaftsjahr 2018 übertragen.

3.  Der Jahresabschluss 2017 ist der Rechtsaufsichtsbehörde und der 
Gemeindeprüfungs-Anstalt Baden-Württemberg zur Durchfüh-
rung der überörtlichen Prüfung nach § 114 GO als prüfungsbereit 
anzuzeigen.

4.  Dem Verbandsvorsitzenden und der Verbandsverwaltung des 
Zweckverbands Abwasserverbands Kammerforst wird für das 
Geschäftsjahr 2017 die Entlastung erteilt.

Der Jahresabschluss 2017 liegt in der Zeit vom 10. Dezember 2018 bis 
einschließlich 17. Dezember 2018 in den Rathäusern der Mitglieds-
gemeinden während der üblichen Sprechzeiten öffentlich aus und 
zwar in der Mitgliedsgemeinde Bruchsal (für den Stadtteil Büchenau) 
im Rathaus-Abwasserbetrieb am Otto-Oppenheimer-Platz, Zimmer 
240, Mitgliedsgemeinde Stutensee für die Stadtteile Staffort, Spöck 
und Friedrichstal, Rathaus Ortsteil Blankenloch, Rathausstr. 1-3, Zim-
mer 202, Mitgliedsgemeinde Karlsdorf-Neuthard, Rathaus Karlsdorf, 
Zimmer 8.

Karlsdorf-Neuthard, den 20. November 2018
Der Verbandsvorsitzende:
Gez. Sven Weigt
Bürgermeister

B. Abwasserverband Weißach- und  
Oberes Saalbachtal Sitz Bretten
Haushaltssatzung
Aufgrund § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit i.d.F. 
vom 16. September 1974 (Ges.Bl. S. 408), in Verbindung mit § 79 der 
Gemeindeordnung Baden-Württemberg i.d.F. vom 24. Juli 2000 (Ges.
Bl. S. 581) beide zuletzt geändert durch Gesetz vom 13. April 2013 
(Ges.Bl. S. 55, 57) und der Verbandssatzung hat die Verbandsver-
sammlung am 07. November 2018 folgende Haushaltssatzung für 
das Haushaltsjahr 2019 beschlossen:

§ 1 
Haushaltsplan

Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1.  den Einnahmen und Ausgaben von je Euro 15.490.000,–
 davon im Verwaltungshaushalt Euro 9.458.300,–
 im Vermögenshaushalt Euro 6.031.700,–
2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen
 (Kreditermächtigung) in Höhe von Euro 3.804.800,–
3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen
 in Höhe von Euro 14.738.300,–

§ 2
Kassenkreditermächtigung

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf Euro 700.000,–
festgesetzt.

§ 3
Vermögensumlage nach §11 Abs. 2 Verbandssatzung (UA.7000)
a) Baukostenumlage
 Die Baukostenumlage wird wie folgt festgesetzt:
 Verbandsmitglied Umlagebetrag
 Bretten 0,– Euro
 Bruchsal 0,– Euro
 Gondelsheim 0,– Euro
 Knittlingen 0,– Euro
 Maulbronn 0,– Euro
 Neulingen 0,– Euro
 Oberderdingen 0,– Euro
 Ölbronn-Dürrn 0,– Euro
 zusammen 0,– Euro
b) Tilgungsumlage
 Die Tilgungsumlage wird wie folgt festgesetzt:
 Verbandsmitglied Umlagebetrag
 Bretten 476.585,– Euro
 Bruchsal 78.475,– Euro
 Gondelsheim 41.420,– Euro
 Knittlingen 95.873,– Euro
 Maulbronn 52.781,– Euro
 Neulingen 35.126,– Euro
 Oberderdingen 12.901,– Euro
 Ölbronn-Dürrn 18.139,– Euro
 zusammen 811.300,– Euro

§ 4
Betriebskostenumlage nach § 12 Abs. 3  

Verbandssatzung (UA.7000)
Die Betriebskostenumlage wird wie folgt festgesetzt:
Verbandsmitglied Umlagebetrag
Bretten 2.699.764,– Euro
Bruchsal 412.568,– Euro
Gondelsheim 214.888,– Euro
Knittlingen 512.908,– Euro
Maulbronn 287.658,– Euro
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Neulingen 401.830,– Euro
Oberderdingen 65.174,– Euro
Ölbronn-Dürrn 94.010,– Euro
zusammen 4.688.800,– Euro

§ 5
Finanzkostenumlage nach § 12 Abs. 2  

Verbandssatzung (UA.7000)
Die Finanzkostenumlage wird wie folgt festgesetzt:
Verbandsmitglied Umlagebetrag
Bretten 1.172.162,– Euro
Bruchsal 193.007,– Euro
Gondelsheim 101.873,– Euro
Knittlingen 251.313,– Euro
Maulbronn 138.354,– Euro
Neulingen 226.216,– Euro
Oberderdingen 31.730,– Euro
Ölbronn-Dürrn 47.545,– Euro
zusammen 2.162.200,– Euro

§ 6
Betriebskostenumlage nach § 12 Abs. 5  

Verbandssatzung (UA.6900)
Die Betriebskostenumlage wird wie folgt festgesetzt:
Verbandsmitglied Umlagebetrag
Bretten 9.200,– Euro
Bruchsal 8.740,– Euro
Gondelsheim 1.380,– Euro
Knittlingen 2.300,– Euro
Maulbronn 1.150,– Euro
Neulingen 0,– Euro
Oberderdingen 0,– Euro
Ölbronn-Dürrn 230,– Euro
zusammen 23.000,– Euro

§ 7
Investitionskostenzuschüsse der Verbandsgemeinden  

nach § 12 Abs. 6 Verbandssatzung (UA.6900)
Die Finanzkostenumlage wird wie folgt festgesetzt:
Verbandsmitglied Umlagebetrag
Bretten 0,– Euro
Bruchsal 0,– Euro
Gondelsheim 0,– Euro
Knittlingen 0,– Euro
Maulbronn 0,– Euro
Neulingen 0,– Euro
Oberderdingen 0,– Euro
Ölbronn-Dürrn 0,– Euro
zusammen 0,– Euro

§ 8
Stellenplan

Der Stellenplan für das Haushaltsjahr 2019 ist Bestandteil dieser 
Satzung.
Das Regierungspräsidium Karlsruhe hat mit Erlass vom 19.11.2018,
Az.: 14-2207.2-3 die Gesetzmäßigkeit vorgenannten Beschlusses 
bestätigt.
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 liegt in der Zeit vom 
26.11.2018 bis einschließlich 04.12.2018 auf der Verbandskläranlage, 
Talmühle 3,76646 Bruchsal-Heidelsheim, öffentlich aus.

Bretten, den 7. November 2018
Für die Verbandsversammlung:
Wolff
Oberbürgermeister
Verbandsvorsitzender

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Fundsachen warten auf ihre Eigentümer
Ehrliche Finder haben zwischen dem 15. November und dem 21. 
November im Bürgerbüro drei Lesebrillen, ein Schlüsselbund mit 
sechs Schlüsseln und Anhänger und eine Damenbrille abgegeben.
Im Tierheim Bruchsal wurde, im genannten Zeitraum, eine EKH 
Katze, männlich, Farbe grau/weiß abgegeben.

Nähere Infos zum Abholen der Fundsachen unter der Telefon-Num-
mer (0 72 51) 79-5 00.
Online-Verkauf von nicht abgeholten Fundsachen
Schauen Sie unter www.bruchsal.de – Politik und Rathaus – Bürger-
service – Onlineverkauf Fundsachen nach den neuesten Schnäpp-
chen.

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten  
9. November
Magdalena Lichtner, Eltern: Nadja Lichtner geb. Diener und Thomas 
Lichtner, Staighof 1, Bruchsal
10. November
Artur Wolf, Eltern: Yasmine Shemia Wolf geb. Eschbach, Schwimm-
badstr. 8, Bruchsal und Patrick Viktor Wolf, Bahnhofstr. 1, Bruchsal
16. November
Raphael Erik Heist, Eltern: Andrea Jutta Lohm und Mathias Cliff Heist, 
Kapuzinergarten 20, Bruchsal
18. November
Lena Beck, Eltern: Lisa Beck geb. Scherer und Sebastian Johannes 
Beck, Asamstr. 5, Bruchsal

Trauungen  
16. November
Marlene Bertelsmeier geb. Müller und Patrick Büttner, Albert-Ein-
stein-Str. 75, Bruchsal
22. November
Galina Hohlaceva geb. Ort und Otto Wagner, Bahnhofstr. 18, Bruchsal

Sterbefälle  
18. Oktober
Bernd Nöll, Tannenweg 31, Bruchsal
20. November
Wolfgang Friedrich Schroth, Humboldtstr. 10, Bruchsal

Jubilare

Altersjubilare  
29. November  
Evangelos Vlassakakis, Lortzingstr. 1  70 Jahre
Immanuel Friedrich Emil Reichert, Linkenheimer Weg 37  70 Jahre
30. November  
Gabriele Maria Pfeifer, Bussardweg 9  70 Jahre
Sigrid Martha Polowy, Rathausstr. 3  70 Jahre
01. Dezember
Margaretha Streifinger, Huttenstr. 58  75 Jahre
02. Dezember
Helga Margarete Kasel, Schlossstr. 16  80 Jahre
Frieder Herbert Rudy, Schwabenstr. 19  70 Jahre
Waldemar Lebold, Wilderichstr. 28  70 Jahre
03. Dezember
Ursula Maria Hartard, Württemberger Str. 90  70 Jahre
05. Dezember
Vera Hensler, Linkenheimer Weg 1 A 90 Jahre
Alfred Ebert, Gartenweg 31  70 Jahre
Renate Gertrud Fritsch, Ernst-Renz-Str. 48  70 Jahre

Info

Schieß ein Tor für 
die Umwelt ...

...  benutze den 
Mülleimer!
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Aus der Stadt Bruchsal

Ehrung für Rolf-Dieter Gerken
Rolf-Dieter Gerken bekam am 
17. November für sein besonde-
res Engagement die Ehrennadel 
der Stadt Bruchsal von Oberbür-
germeisterin Cornelia Petzold-
Schick überreicht. Aufgrund 
seiner Tätigkeit als maßgeben-
der Initiator der Flüchtlingshilfe 
Bruchsal e.V. wurde ihm diese 
außerordentliche Ehrung zuteil. 
Cornelia Petzold-Schick lobte 
sein Engagement und brachte 
zum Ausdruck, dass sie darauf 
hoffe, dass er noch weitere 
Jahre ehrenamtlich aktiv sei.

Mannheimer Stamitz-Orchester spielt am  
27. Januar 2019 im Bürgerzentrum
Auch Schumann und Rachmaninow auf dem Spielplan / Vor-
verkauf startet
Bruchsal (PM). Vor genau 125 Jahren fand am Weimarer Hoftheater 
die Uraufführung statt – nun erklingt die Ouvertüre zu Engelbert 
Humperdicks berühmter, auf den Spielplänen noch immer belieb-
ten Oper „Hänsel und Gretel“ beim 15. Neujahrskonzert der Stadt 
Bruchsal. Oft losgelöst vom eigentlichen Werk aufgeführt, war für 
Humperdick das Vorspiel zu seiner Oper „eine Art symphonischer 
Prolog, den man ein ‚Kinderleben‘ betiteln könnte“: manchmal hei-
ter, manchmal feierlich, manchmal auch – wie der Komponist selbst 
schrieb – „etwas lärmend“. Am Sonntag, 27. Januar 2019, wartet das 
Mannheimer Stamitz-Orchester unter Leitung von Jan-Paul Reinke 
ab 18 Uhr im Bruchsaler Bürgerzentrum außerdem mit Werken von 
Robert Schumann und Sergei Rachmaninow auf.
Der Vorverkauf für das Konzert läuft bereits. Karten zum Preis von 
13 und 16 Euro – mit Ermäßigungen für Schüler, Studenten, Frei-
willigendienstleistende, Arbeitslose und Schwerbehinderte – sind 
erhältlich bei der Touristinformation Bruchsal, Am Alten Schloss 22, 
Telefonnummer (07251) 5059461, bei der Ticket-Hotline Telefon-
nummer (01805) 700 733 sowie im Internet unter www.reservix.de.

Gondelsheimer Straße in Obergrombach 
Ist im Abschnitt Hauptstraße/Richard-Strauss-Straße eine 
Einbahnstraße / Hirschstraße ist eine Sackgasse
Wegen Kabelarbeiten in der Hauptstraße und in der Gondelshei-
mer Straße wird der Verkehr aus Richtung Gondelsheim über die 
Richard-Strauss-Straße, Sofienstraße und Gustav-von-Bohlen-Straße 
umgeleitet. Aus Richtung Ortsmitte ist die Gondelsheimer Straße im 
Abschnitt Hauptstraße/Richard-Strauss-Straße Einbahnstraße.
Die Hirschstraße ist während der Bauarbeiten eine Sackgasse, die nur 
über die Hauptstraße befahren werden kann. Die Arbeiten began-
nen am 21. November und dauern voraussichtlich bis 19. Dezember.

Kurpfalzstraße in Helmsheim
Wegen Wasserrohrbruchs gesperrt
Wegen eines Wasserrohrbruchs ist die Kurpfalzstraße ab 19. Novem-
ber voll gesperrt.
Die Umleitung erfolgt über Dossentalstraße, Körbigweg und Zur 
Brunnenstube. Voraussichtliche Dauer der Sperrung bis 8. Dezember. 
Bauherr: ewb

Barbara Dennerlein gibt Konzert in Bruchsal
Barbara Dennerlein gehört zu den ganz großen Jazzorganistinnen 
auf der legendären Hammond B3 wie auch auf der Pfeifenorgel. Sie 
kommt am Samstag, 1. Dezember, nach Bruchsal in die Lutherkirche 
und gibt dort ab 19 Uhr ein Konzert sowohl auf der großen Kirchen-
orgel als auch auf der Hammond B3. Einlass ist ab 18 Uhr. Es herrscht 
freie Platzwahl. Eine konkrete Sitzplatzreservierung ist deshalb nicht 
möglich.

Rolf-Dieter Gerken erhielt die Ehren-
nadel der Stadt Bruchsal Foto: PM

Die CDs von Barbara Dennerlein wurden mehrfach mit Jazz-Awards 
und dem Preis der deutschen Schallplattenkritik bedacht. Ihre CD 
„Take Off“ erreichte sogar Platz eins der Jazz-Charts und wurde als 
meistverkauftes Jazz-Album gefeiert. Besonders faszinierend wirkt 
Barbara Dennerlein, wenn man sie live erleben kann.
Ihr sind die großen internationalen Festivalbühnen in USA und Kana-
da, Holland, Finnland, Norwegen oder auch in Deutschland ebenso 
vertraut wie die berühmten Jazzclubs in New York, London oder 
Tokio. Zudem dokumentieren zahlreiche Rundfunk- und Fernsehmit-
schnitte ihre großen internationalen Erfolge.
Tickets: 
Vorverkauf 20 Euro, Reservix 23,20 Euro, Abendkasse 25 Euro
Vorverkauf:

 – Buchhandlung Braunbarth, Telefon: (07251) 384800

 – Buchhandlung Majewski, Telefon: (07251) 2011

 – Buchhandlung Wolf, Telefon: (07251) 3228352

Umweltstelle

Klimapartnerschaft Stadt Brusque
Landkreis Karlsruhe
Im Jahr 2015 wurde aus der freundschaftlichen Verbindung zwischen 
Brusque (Südbrasilien) und dem Landkreis Karlsruhe eine Klimapart-
nerschaft, die sich bis heute zu einem Vorzeigeprojekt entwickelt 
hat. Durch den Austausch in den Bereichen Mobilität, nachhaltige 
Stromerzeugung und Energieeffizienz konnten bereits drei Umset-
zungsprojekte mit Pilotcharakter angestoßen werden. Ende Okto-
ber konnten wir zwei unserer Projektpartner aus Brusque zuerst in 
Nürnberg auf der Konferenz der Partnerschaften mit Lateinamerika 
begrüßen und anschließend zu einem Arbeitstreffen nach Karlsruhe 
einladen. Durch verschiedene Workshops konnte die Partnerschaft 
nicht nur in den laufenden Projekten vorankommen, sondern auch 
neue Projektideen entwickeln. Es zeigte sich, dass die Partnerschaft 
noch deutlich mehr zu bieten hat und wir in Zukunft breiter im Feld 
der UN sustainable development goals arbeiten wollen.

Aufenthalt der Partner  Foto: Ana Paula Bonatelli

Wirtschaftsförderung

Neue Geschäftsführung bei John Deere
Bruchsal (PM) | Gute Nachrichten für Bruchsal: Der Standort von 
John Deere soll auch in den nächsten Jahren weiter ausgebaut wer-
den. Das haben die neuen Geschäftsführer des Kabinenwerks und 
des Europäischen Ersatzteilzentrums anlässlich ihres Antrittsbesuchs 
bei Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick und Bürgermeister 
Andreas Glaser unterstrichen. Im europäischen Ersatzteilzentrum hat 
Dr. Wolfgang Voß jetzt das Ruder übernommen. Zuvor war er für das 
Kabinenwerk verantwortlich. Dort übernimmt Alexander Knam die 
Führung. Er hatte zuvor die Traktorenendmontage im Mannheimer 
Werk geleitet.
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Antrittsbesuch bei Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick (Mitte), 
Bürgermeister Glaser und Birgit Welge, kommunale Wirtschaftsförde-
rung: Die neuen Geschäftsführer von John Deere Dr. Wolfgang Voß 
(rechts) und Alexander Knam (Zweiter von rechts)  Foto: PM

Mit über 1.400 Beschäftigten ist der Bruchsaler Standort einer der 
größten Niederlassungen von John Deere in Deutschland. Im Kabi-
nenwerk wurden im abgelaufenen Geschäftsjahr über 30.300 Kabi-
nen gefertigt. In den vergangenen Jahren wurden dort über 30 Mil-
lionen Euro in die neue Schweißerei investiert. Nochmals vergrößert 
werden soll das Ersatzteilzentrum. Ein erster Schritt ist das weithin 
sichtbare Hochregallager, in das bereits rund sieben Millionen Euro 
geflossen sind.

„Flüssigboden“ – ein neues Produkt des Bauunternehmens Kon-
rad Schweikert
„Flüssigboden“ heißt das neue 
patentierte Produkt des Bauun-
ternehmens Konrad Schweikert, 
das die beiden Geschäftsführer 
Steffen Moser und Michael Kal-
tenbach bei einem Firmenbe-
such Oberbürgermeisterin Cor-
nelia Petzold-Schick und Birgit 
Welge von der kommunalen 
Wirtschaftsförderung vorstell-
ten.
Über die neu gegründete Toch-
terfirma BFB Bruchsaler Flüs-
sigboden wird aufbereiteter 
Erdaushub in Flüssigboden 
umgewandelt, den man zum 
Verfüllen von Leitungstrassen, 
Hohlräumen und Baugruben 
nutzen kann. Der Flüssigboden 
ist selbst verdichtend und kos-
tengünstig einzubauen. Durch 
das Verwenden von Erdaushub 
werden zusätzlich Deponie-
raum und natürliche Rohstoffe 
gespart.
Das Bauunternehmen Konrad Schweikert wurde 1928 gegründet 
und beschäftigt derzeit zirka 40 Mitarbeiter. Es zeichnet sich aus 
durch hohe Qualität, Termintreue und wirtschaftliches Bauen für die 
Auftraggeber. Für das breit gefächerte Leistungsspektrum unterhält 
die Firma einen großen Gerätepark, der kontinuierlich modernisiert 
und erweitert wird.
Das Leistungsspektrum beinhaltet:
· Wohnungsbau
· Gewerbe- und Industriebau
· Kanalbau
· Rohrleitungsbau
· Tief- und Erdbau
· Abscheider-Anlagen
· Lieferung von Flüssigboden
Das Unternehmen legt großen Wert auf die Vereinbarkeit von Beruf 
mit Familie und bietet vielen Mitarbeitern entsprechende innerbe-
triebliche Möglichkeiten an.
Um mehr Schüler für Berufe der Baubranche zu interessieren, sind 
unter anderem Schulpatenschaften im Aufbau.

Besuch des Bauunternehmens Kon-
rad Schweikert: Michael Kalten-
bach, geschäftsführender Gesell-
schafter, Oberbürgermeisterin Cor-
nelia Petzold-Schick, Birgit Welge, 
kommunale Wirtschaftsförderung, 
Steffen Moser, geschäftsführender 
Gesellschafter  Foto: PM

Firmenbesuch bei BHM Planungsgesellschaft
Landschaftsplanung und -architektur sowie Stadtplanung sind die 
vorrangigen Arbeitsgebiete der BHM Planungsgesellschaft mbH 
Bruchsal. Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick und Birgit 
Welge, kommunale Wirtschaftsförderung, besuchten kürzlich das 
Unternehmen, um sich persönlich einen Eindruck zu verschaffen 
über das Angebot und das Leistungsvermögen des Planungsbüros. 
Es wurde vor über 30 Jahren gegründet. Neben dem Hauptsitz in 
Bruchsal befinden sich Niederlassungen in Freiburg und Nürtingen.
Das Unternehmen befindet sich seit zehn Jahren am Standort Bruch-
sal. Vor zwei Jahren wurde das derzeitige Bürogebäude erworben 
und renoviert. Kunden des Unternehmens sind zum Beispiel öffent-
liche Einrichtungen, Investoren, Projektentwickler und Stadtplaner.

Firmenbesuch bei BHM: Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick, 
Christian Wild, Jochen Bresch und Iris Mahn-Milla  Foto: PM

Durch die Abteilungen Freiraum-, Umwelt- und Stadtplanung bietet 
das Büro mit mehr als 55 Mitarbeitern ein breites Spektrum an Wis-
sen und Kompetenzen an. Forschungs- und Lehrtätigkeit erweitern 
das fachliche Know-How und halten es auf dem aktuellen Stand. 
Zahlreiche Auszeichnungen und Preise beweisen die Qualität und 
Kreativität der Planungen des Unternehmens.
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick zeigte sich erfreut 
über das breite Portfolio der Planungsgesellschaft, die landesweit 
und darüber hinaus tätig ist. „BHM bringt Bruchsaler Qualität auch 
in andere Regionen“, sagt sie. „Für eine erfolgreiche Abwicklung von 
Planungsaufträgen ist es gut, dauerhaft in der Region vertreten zu 
sein“, sagt Jochen Bresch, Geschäftsführer von BHM.

Engagementbüro

Ehrenamtliche sind „treibende Motoren“ in Bruchsal
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick dankte allen 
Ehrenamtlichen, die sich bei der Stadtverwaltung engagieren

Oberbürgermeisterin Cornelia-Petzold Schick bedankte sich bei den Ehren-
amtlichen für ihr außerordentliches Engagement bei einer Film-Matinee.

Bruchsal (PM) | Mit einer Film-Matinee im Cineplex-Kino bedankte 
sich die Stadt Bruchsal bei all den vielen Ehrenamtlichen, die mit 
großer Hingabe ihre Zeit, Erfahrung und Kompetenz der Stadtver-
waltung zur Verfügung stellen. Zu dieser Dankeschön-Veranstaltung 
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hatte Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick alle eingeladen, 
die sich ehrenamtlich für die Stadt Bruchsal einbringen – in Arbeits-
gruppen, Entscheidungsgremien, Freundeskreisen oder anderen 
Projekten. Sie bedankte sich in ihrer Begrüßungsrede für die wert-
volle Unterstützung, welche die Stadtverwaltung durch Ehrenamt-
liche erfährt.
Es waren Worte der Anerkennung, für den „großartigen Einsatz“ der 
Ehrenamtlichen, die damit treibende Motoren für die städtischen 
Aufgaben und viele sonstige Projekte sind. Eine besondere Ehrung 
widerfuhr an diesem Vormittag Rolf-Dieter Gerken, der für sein 
besonderes Engagement die Ehrennadel der Stadt Bruchsal über-
reicht bekam (siehe Artikel in „Aus der Stadt”).
Der Vormittag endete mit der exklusiven Filmvorführung von „Grü-
ner wird’s nicht“, einer Komödie mit Tiefgang.
Die Stadt Bruchsal bedankt sich für die große Resonanz auf die Ein-
ladung und die vielen positiven Rückmeldungen zur Veranstaltung.

Integration

Herzliche Einladung von Flüchtlingshilfe Café Paul der SE St. 
Vinzenz
Am Sonntag, 2. Dezember, lädt die Flüchtlingshilfe Café Paul zu 
einer Adventsbegegnung mit unseren Flüchtlingen, Freunden und 
Gönnern des Café Pauls um 16 Uhr ins Pfarrzentrum St. Paul sein. 
Klaus Heinrich aus Forst konnte wieder mit seinem syrisch/arabi-
schen Chor gewonnen werden. Der Chor mit seinen Liedern will auf 
die Verbundenheit der Nationen hinweisen: sind wir doch eine Welt, 
welche nicht von uns, sondern von Gott so bunt erschaffen wurde. 
Alle Menschen, die sich angesprochen fühlen, sind herzlich zu dieser 
Begegnung eingeladen. Da das Fest am 2. Dezember stattfindet, 
wird auch die Heilige Barbara nicht vergessen werden. (es)

SERVICESEITE

Öff nungszeiten

Notfalldienste
Polizei 110
Polizeirevier Bruchsal (0 72 51) 7 26-0
Euronotrufnummer 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenlose Rufnummer: 116117
Die Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte 
befindet sich seit 1. Juli 2017 in den Räumen Fürst-
von-Stirum-Klinik Bruchsal (Gutleutstraße 1-14).
Die Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 19 bis 24 Uhr

Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 
von 10 Uhr bis 24 Uhr
Telefonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst unter der kostenfreien Rufnum-
mer 116117. In lebensbedrohlichen Situatio-
nen, insbesondere bei Verdacht auf Herzinfarkt 
oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder 
Bewusstlosigkeit unbedingt den Rettungs-
dienst unter der 112 anrufen.

Kinderärztlicher Notdienst und
ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Deutschlandweit: 01806 072100
(immer kostenlos: mobil und vom Festnetz 
aus – ohne Vorwahl)

Zahnärzte 
Den zuständigen Notdienst finden Sie unter 
www.kzvbw.de oder unter der Service-
nummer: (0711) 7877-0 

Bereitschaftsdienst Apotheken
Den zuständigen Bereitschaftsdienst finden Sie 
unter www.aponet.de oder unter der Service-
nummer: (0800) 0022833) kostenlos vom Fest-
netz/von jedem dt. Mobilfunknetz unter: 22833 
69 Ct./Min)

Tierärzte
Wochenenddienst, Telefon: (0 72 51) 44 14 41

Entstördienst rund um die Uhr

Trinkwasser
(0 72 51) 7 06-410 (ewb),
Büchenau (0 72 44) 9 69-243 (Zweckverband 
Wasserversorgung Mittelhardt)

Erdgas (0 72 51) 7 06-420 (ewb)
Strom (0 72 51) 7 06-400 (ewb)

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79-0
Behördennummer: 115
Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr,
Dienstag geschlossen,
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr
Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79-5 00
Montag 8 bis 16 Uhr,
Dienstag: geschlossen,
Mittwoch + Freitag 8 bis 13 Uhr,
Donnerstag 8 bis 18 Uhr, Samstag (erster
und dritter im Monat) 9 bis 12 Uhr
Verwaltungsstellen
Die Öff nungszeiten fi nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.
Büchenau Telefon: (0 72 57) 20 37
Heidelsheim Telefon: (0 72 51) 51 88
Helmsheim Telefon: (0 72 51) 51 24
Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-731, -7 32
Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22

Impressum
Herausgeber: Stadt Bruchsal
Verantwortlich für den amtlichen 
und nichtamtlichen Teil: 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
oder Vertreter im Amt
Redaktion: Pressestelle Stadt Bruchsal,
Telefon: 07251 79338, 
E-Mail: pressestelle@bruchsal.de
Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
Die Redaktionsrichtlinien und das aktuelle Amtsblatt 
sind im Internet unter www.bruchsal.de einsehbar.
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot
Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 873-0
Internet: www.nussbaum-medien.de
Anzeigenberatung: 
K. Nussbaum Vertriebs GmbH, Opelstr. 29, 
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 5449-0,
Internet: www.knvertrieb.de
Zuständig für die Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. – Mi., Fr.  8 – 17 Uhr;
Do. 8 – 18 Uhr; Sa. 8 – 12 Uhr
Zusteller: www.gsvertrieb.de
Das Amtsblatt der Stadt Bruchsal erscheint wöchent-
lich mit einer Aufl age von 21.700 Exemplaren.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produktion 
(Augsburg/Bayern). Es besteht zu ca. 75 % aus Altpa-
pier. Der verwendete Holzschliff  wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten Wäldern 
gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifi zierten Strom aus Was-
serkraft und vermeiden damit  Umweltauswirkungen 
– keine  CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de

Fragen zur Zustellung 
Ihres Mitteilungsblattes:

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de
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Familienfreundliches Bruchsal

Bündnis für Familien

Generationen-Café am Mittwoch, 5. Dezember
Das Generationencafé ist eine altersübergreifende Spielgruppe von 
Kindern, Eltern und SeniorInnen. Wir verbringen einfach gerne Zeit mit-
einander, basteln, spielen und reden gemütlich. Diesmal möchten wir 
Plätzchen backen und Sterne für Weihnachten basteln. Wir treffen uns 
von 15 bis 17 Uhr in den Räumen des Tageselternvereins (TEV) in der 
untersten Ebene des Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27 in Bruchsal. 
Jeder ist eingeladen. Infos gibt’s unter Familienbüro Telefon: (07251) 79 
7878 und TEV (07251) 9819870.

Caritas Jugendzentrum Südstadt

Bewerbertag mit der KAS

Bewerbertag Foto: Caritas Jugendzentrum Südstadt

Am Freitag, 23. November, waren die neunten Klassen der Konrad-Ade-
nauer-Schule bei uns im Jugendzentrum zu einem Bewerbungstraining 
eingeladen. Vertreter verschiedener Firmen und Einrichtungen, so wie 
Beratungsstellen nahmen sich Zeit mit den Jugendlichen den Ernstfall 
zu proben. Die Schüler hatten in den vorangegangenen Wochen schon 
Grundlagen besprochen und Bewerbungsmappen vorbereitet. Am Ende 
des Tages gingen die Schüler erleichtert und mit einem besseren Gefühl 
nach Hause. Sie fühlen sich nun der neuen Situation gewappnet.

MustertextSeniorenrat

Wochenprogramm
Dienstag, 4. Dezember
14.30 Uhr „Aktives Gehirntraining in Zusammenarbeit mit der Caritas“ 
(Fachtherapeutin für Hirnfunktionstraining Christiane Rathgeb)
14.30 Uhr „Skat“
Donnerstag, 6. Dezember
14 – 15 Uhr „DRK-Seniorengymnastik Gruppe 1“, mit Renate Mohr
15.15 – 16.15 Uhr „DRK-Seniorengymnastik Gruppe 2“, mit Renate 
Mohr
Freitag, 7. Dezember
14 – 15 Uhr NAIS AG 1 „Gymnastik“ mit Renate Mohr, Sporthalle
15.15 – 16.45 Uhr „DRK-Geselliges Tanzen“ mit Renate Mohr, Sporthal-
le Stirumschule Bruchsal, Schwimmbadstraße 2A

Aus den Schulen

Balthasar-Neumann-Schule l

Interesse an Mechatronik, Informationstechnik oder Gestaltungs- 
und Medientechnik?
Abitur am Technischen Gymnasium Bruchsal
Das Technische Gymnasium an der Balthasar-Neumann-Schule 1 in 
Bruchsal will allen Schülerinnen und Schülern von Gymnasien und 
Absolventen von Realschulen, Hauptschulen mit Werkrealschulen, 
Gemeinschaftsschulen und zweijährigen Berufsfachschulen, die einen 
Übertritt in das Technische Gymnasium ab Schuljahr 2019/2020 erwä-
gen, die Möglichkeit bieten, diese Schulart näher kennen zu lernen.
Informationsveranstaltung am Mittwoch, 5. Dezember, um 14.30 Uhr 
im Gewerblichen Bildungszentrum Bruchsal, Franz-Sigel-Straße 59 a, 
Raum 267/268 (Dauer circa 2,5 Stunden).

Parkplätze sind im Schulbereich vorhanden. Wir sind mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln über die Stadtbahn-Linie S 32 (Menzingen-Karlsruhe) 
beziehungsweise S 31 (Odenheim-Karlsruhe), Haltestelle Gewerbliches 
Bildungszentrum, erreichbar.
Merkblätter und Anmeldeformulare können auch telefonisch unter (0721) 
936-60340, per Fax (0721) 936-60699 oder per E-Mail (sekretariat-vz@
bns1-bruchsal.de) bei der Schule angefordert werden. Die Anmeldung 
erfolgt dieses Jahr online unter www.schule-in-bw.de/bewo. Anmelde-
frist ist Freitag, 1. März 2019. Informationen finden Sie auch im Internet 
unter http://www.bns1.de.

Heisenberg-Gymnasium

Von „Leningrad“ bis „Major Tom“

Christoph Engelsberger (vorne) mit seinem Popchor Foto: privat

Der Popchor der Sängereinheit Heidelberg lädt ganz herzlich zum Pop-
konzert „Moments in time“ im Heisenberg-Gymnasium Bruchsal (HBG) 
ein. Das Konzert im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Kultur macht 
Schule“ findet am Freitag, 30. November, in der Schulmensa statt; 
Beginn ist um 20 Uhr.
Seit 2015 leitet Christoph Engelsberger, Lehrer am HBG, den Chor, der 
seit dieser Zeit einen enormen Aufschwung erlebt hat. Innerhalb von 
drei Jahren wurden aus knapp 20 Sängerinnen und Sängern 80 aktive 
Mitglieder mit einem geschätzten Durchschnittsalter von 35 Jahren. 
Wie der Name schon sagt, singt der Chor vorwiegend Popmusik. Das 
aktuelle Konzertprogramm „Moments in time „ will die Geschichte der 
Popmusik und die zahlreichen musikalischen und historischen Ereig-
nisse und Anekdoten an ausgewählten und repräsentativen Songs 
zusammenfassen. Die Reise führt über die großen Klassiker wie zum 
Beispiel „Sound of silence”, „Bridge over troubled water“, „Get around” 
und „Lean on me” über „Leningrad”, „We didn‘t start the fire” und „Live 
and let die” weiter über „Bohemian Rhapsody“, „Smells like teen 
spirit „ und „Major Tom” bis hin zu „ One Moment in time“, „Dear Mr 
President „, „Tage wie diese” und „Mfg”. Für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird jedoch gebeten. 
Wa/hb

Justus-Knecht-Gymnasium

Gärtnern macht Schule
So nennt sich die Schulgarteninitiative des Ministeriums für Ländlichen 
Raum. Ziel der Aktion ist es, alle Schulen bei der Planung, Anlage und 
Weiterentwicklung ihres Schulgartens beziehungsweise ihres Schulge-
ländes zu unterstützen und den Schulgarten in den Schulalltag und den 
Unterricht einzubinden.
Die Initiative umfasst ein Zertifizierungsangebot für Schulgärten in drei 
Stufen, Tipps und Beratung durch eine Bewertungskommission, Sach- 
oder Geldpreise, eine Fortbildungsreihe mit vier einführenden Veranstal-
tungen, Praxis-Workshops an vier Schulen zum Abschluss der Initiative 
und Sonderpreise für herausragende Aktivitäten.
Beteiligen können sich alle Schulen in Baden-Württemberg, die in einem 
Schulgarten aktiv sind oder es werden wollen.
Die erste einführende Fortbildung der Schulgarteninitiative 2018/19 
fand am Dienstag, 13. November im Justus-Knecht-Gymnasium statt. 
Dreißig Teilnehmer, darunter meist Lehrerinnen und Lehrer, aber auch 
Gärtner und Naturpädagogen setzten sich in Workshops mit verschie-
densten Themen auseinander:
·  Wie lässt sich der Bildungsplan und das Thema „Nachhaltigkeit” im 

Schulgarten umsetzen?
·  Welche Konzepte bieten sich bei der Nach- und Weiterbetreuung an?
·  Wie kann man Biodiversität auf dem Schulgelände finden und för-

dern?
Dabei wurden der Schulgarten und das Schulgelände des JKGs unter 
die Lupe genommen, bereits vorhandene Grünflächen, Sträucher und 
Bäume bestaunt, und neue Ideen entwickelt, wie man die „grünen 
Räume” unter der Mithilfe von Schülerinnen und Schülern weiterführen 
könnte.
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Ein Resümee und eine Feed-Back-Runde beendeten den interessanten 
Nachmittag, an welchem die Zeit wie im Fluge verging.
Herzlichen Dank an Angelika Appel vom RP Karlsruhe, Christian Pusch-
ner vom Landesschulzentrum für Umwelterziehung Adelsheim, Dr. Karl-
heinz Köhler von der PH Karlsruhe, Jeanette Schweikert von der Garte-
nakademie und Anja Grün von „Stadt und Natur” Freudenstadt für die 
interessante Veranstaltung, die Lust auf „mehr Grün” machte und durch 
die Umsetzung einiger Projekte am JKG in der Zukunft sicher nachwir-
ken wird!
Der Schulgarten des JKG wurde 
bis zum Ende des vergangenen 
Schuljahres von OStR Heiko 
Koch „beackert“, unter tatkräfti-
ger Mitwirkung von Hausmeister 
Viktor Sauer. Nach dem Weggang 
von Heiko Koch in den Auslands-
schuldienst hat OStR’in Anke 
Bjelanovic die Betreuung über-
nommen, zusammen mit den 
Schülerinnen und Schülern ihrer 
Arbeitsgemeinschaft. Wir freu-
en uns und wünschen allen den 
sprichwörtlich „grünen Daumen“.

Konrad-Adenauer-Schule

Vorlesewettbewerb der Jahrgangsstufe 6

Sieger beim Lesewettbewerb 
 Foto: Konrad-Adenauer-Schule

Niemand beneidete die Jury, 
bestehend aus den Deutschleh-
rerinnen der beiden 6. Klassen 
und der Differenzierungslehrkraft, 
darum, beim diesjährigen Vorle-
sewettbewerb der 6. Klassenstu-
fe der Konrad-Adenauer-Schule 
eine Entscheidung treffen zu 
müssen. Die zuvor gekürten drei 
Klassensieger aus jeder Klasse 
traten am Donnerstag, 22. 
November, vor der gesamten 
Klassenstufe gegeneinander an 
und versuchten die Jury durch 
die Lektüre ihrer selbstgewählten 
Textpassagen aus spannenden, 

aber auch lustigen Jugendbüchern für sich zu gewinnen. Es war ein 
Kopf an Kopfrennen und die Entscheidung fiel der Jury sichtbar schwer. 
So schwer sogar, dass es am Ende zwei Schulsieger gab: Emilia Fijal-
kowska (6b) und Lucas Gredler (6a). Doch auch die anderen Kandidaten 
lasen so gut, dass am Ende alle stolz auf sich sein konnten. Den beiden 
Schulsiegern dürfen nun für die nächste Runde, dem regionalen Vorle-
sewettbewerb, die Daumen gedrückt werden.
S.May

Schönborn-Gymnasium

Großartiges Engagement
Auch in diesem Jahr beteiligt sich das Schönborn-Gymnasium an den 
„sozialen Hütten” des lokalen Weihnachtsmarkts. Schülerinnen und 
Schüler sowie zahlreiche engagierte Eltern aus unterschiedlichen Klas-
sen, haben gebacken, gekocht, genäht und gebastelt. In diesem Jahr 
wollen wir mit dem Verkaufserlös eine Schule in Indien unterstützen, die 
nach schweren Regenfällen in der Region stark beschädigt ist und förm-
lich „wegzuschimmeln” droht. Die Lehrerin Eveline Hauß steht in direk-
tem Kontakt zu einer Verantwortlichen vor Ort, sodass gewährleistet 
ist, dass unsere Spende an der richtigen Stelle ankommt. Unterstützen 
Sie unser Vorhaben und besuchen Sie am Mittwoch, 5. Dezember, den 
Stand des Schönborn-Gymnasiums auf dem Bruchsaler Weihnachts-
markt. Gewiss ist auch für Sie die ein oder andere Leckerei dabei.
Eine besondere Weihnachsaktion auf Klassenebene unternimmt in 
diesem Jahr Frau Hellie. Sie unterstützt Frau Ihle, die für Kinder aus 
Familien, denen es derzeit nicht so gut geht, Weihnachtsgeschenke in 
Form von Gutscheinen sammelt.
Zum diesjährigen Weihnachtskonzert des Schönborn-Gymnasiums am 
Donnerstag, 13. Dezember, laden wir alle ein, die sich einen kulturell 
hochwertigen Abend in angenehmem Rahmen schenken wollen. Die 
Veranstaltung beginnt um 18.30 Uhr im Atrium des Neubaus. Die Chöre 
und Instrumentalgruppen haben fleißig geübt und freuen sich schon 
auf ihre Auftritte. In der Pause erwartet Sie vor zauberhafter, histori-
scher Kulisse ein kleiner Weihnachtsmarkt, auf dem auch nochmals die 
beliebten Sportbeutel und Tassen mit dem neuen SBG-Logo verkaufen 
werden. Diese lobenswerte Initiative der SBG-Produkte geht auf den 
Freundeskreis zurück. Für das leibliche Wohl sorgen die Schülerinnen 
und Schüler der Klassenstufe 10.
(K.Ex)

Foto: Justus-Knecht-Gymnasium

Parteien/Wählervereinigungen

CDU-Stadtverband

CDU Bruchsal  
CDU-Mitgliederversammlung mit Gutting und Hockenberger – 
Information zur Sicherheitslage in Bruchsal
Der Stadtverband der CDU Bruchsal lädt ein zu einer Mitgliederver-
sammlung, innerhalb der Bundestagsabgeordneter Olav Gutting und 
Landtagsabgeordneter Uli Hockenberger aktuelle Berichte aus Bundes- 
und Landespolitik geben werden. Darüber hinaus wird Polizeioberrat 
Wolfgang Ams zur Sicherheitslage in Bruchsal referieren. Vorgesehen ist 
auch der Bericht aus der CDU-Gemeinderatsfraktion und ein Überblick 
über die Arbeit des Stadtverbandes.
Die Mitgliederversammlung findet statt am Mittwoch, 5. Dezember, 
um 19 Uhr im Gasthof „Graf Kuno“. Interessierte Bürger sind herzlich 
eingeladen.

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

blind date treppab
Sie wissen wann! Sie wissen auch wo! Aber Sie wissen nicht, was 
Sie erwartet!
Wer traut schon seinen Augen? Hören Sie lieber auf die zarten Flügel-
schläge der Schmetterlinge in Ihrem Bauch und verlieben Sie sich in 
einen Theaterabend, der Ihnen das Unerwartete und Unbekannte – kurz: 
eine Überraschung bietet. Kommen Sie zum blind date!
Das erste blind date treppab findet am Freitag, 7. Dezember, 19.30 Uhr, 
statt.
Kartenvorverkauf:  
Badische Landesbühne, Telefon (07251) 72723, ticket@dieblb.de

Café Europa Lesung im Dezember:
Jim Morrison: Ich kann alles – ich bin der Eidechsenkönig

Der Sänger und Lyriker 
Jim Morrison Quelle: 
Badische Landesbühne

Als der Filmstudent Jim Morrison 1965 am 
Strand von Venice Beach den Organisten 
Ray Manzarek traf, begann ein weiteres 
Kapitel in der Geschichte der Popmusik. 
The Doors klangen kraftvoll und neu und 
unterschieden sich von den meisten ande-
ren Bands der Flower-Power-Ära nicht nur 
durch Manzareks markanten Orgelsound. 
Es waren die Texte des charismatischen wie 
belesenen Sängers Morrison, die der Band 
eine intellektuelle Tiefe verliehen. Sie waren 
gespickt mit literarischen Verweisen und 
inspiriert von Rimbaud und Baudelaire, 
Nietzsche und Freud, Kerouac und Gins-
berg. Morrison trug sie mit schamanenhaf-
ter Intensität vor und verhalf der Musik der 
Doors zu jener Düsternis und unterschwelli-
gen Sexualität, die sie unverwechselbar 
machten. Vor 75 Jahren wurde der Sänger 

und Lyriker Jim Morrison geboren.
Sonntag, 9. Dezember, 11 Uhr, Bruchsal, Profa (Wilderichstr. 31).
Kartenvorverkauf: Badische Landesbühne, Telefon (07251) 72723, 
ticket@dieblb.de.

Weihnachten mit dem Muffelmonster
Weihnachten steht vor der Tür! Doch was gehört eigentlich zu einer 
gelungenen Weihnachtsfeier? Das Muffelmonster will dieses Jahr end-
lich mal richtig feiern, mit allem, was dazu gehört: Ein Baum, Geschen-
ke, leckeres Essen und gute Gesellschaft. Doch bei Monstern geht so 
einiges schief. Eine mufflige Monsterweihnacht ist vorprogrammiert.
Kommt mit uns und dem Muffelmonster auf eine spannende Lesereise 
am Samstag, 1. Dezember, um 11 Uhr in der Stadtbibliothek! Advents-
stunde für Menschen ab vier Jahren. Dauer: circa 45 Minuten, Eintritt: 
3 Euro
Vorverkauf und Kontakt: Stadtbibliothek Bruchsal, Telefon (07251) 
79311, E-Mail: stadtbibliothek@bruchsal.de.

Franziska Plüschke: „Mit den Ohren sehen, auf der Nase tanzen”
Ab 4 Jahren. Die BLB zeigt am Sonntag, 2. und Freitag, 21. Dezember, 
um 15 Uhr im theater treppab nochmals „Mit den Ohren sehen, auf der 
Nase tanzen”.
Karten: (07251) 72723,E-Mail: ticket@dieblb.de.
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MustertextBildungswerk der Erzdiözese Freiburg

Bernd Alois Zimmermann – im 100. Geburtsjahr

Vortrag mit Prof. Andreas Schröder, Karlsruhe am Dienstag, 4. Dezem-
ber 9 Uhr im Martin-Luther-Saal Bruchsal. Der 1918 in der Nähe von 
Köln geborene geborene Bernd Alois Zimmermann verkörpert ein 
wichtiges Stück neuerer deutscher Musikgeschichte. Seinem rheini-
schen Landsmann Heinrich Böll gleich war er geprägt vom politischen 
Grauen des 20. Jahrhunderts. Er selbst bezeichnete sich als eine „sehr 
rheinische Mischung aus Mönche und Dionysos”. 1954 errang er mit 
dem Trompetenkonzert über das Spiritual „Nobody knows the trouble 
I’ve seen” einen überragenden Erfolg. Mit der 1965 uraufgeführten Oper 
„Die Soldaten” nach Jakob Lenz, einst für unaufführbar gehalten, gelang 
ihm eine der großen Opern des 20. Jahrhunderts. Die Frage nach dem 
Sinn des Lebens beschäftigte ihn unausgesetzt. Im Frühjahr 1970 stellte 
er bestürzt fest: „Ich kann nicht mehr komponieren.” Dennoch schrieb 
er noch ein erschütterndes Stück, in dem er den Text aus dem Buch 
Kohelet im Alten Testament „Ich wandte mich um und sah alles Unrecht, 
das geschah unter der Sonne” mit den Worten von Dostojewskijs Groß-
inquisitor, der den wiedergekommenen Jesus gefangen nehmen läßt, 
weil er die von der Kirche errichtete Ordnung gefährdete, und mit dem 
Bach-Choral „Es ist genug” verbindet, der am Ende einfach abbricht. 
Fünf Tage nach Abschluss der Partitur setzte Zimmermann seinem 
Leben ein Ende.

Prof. Andreas Schröder, geb. 1939, 1965-2005 Kantor an der katholi-
schen Hauptkirche St. Stephan, Karlsruhe, Kirchenmusikdirektor, Lehr-
tätigkeit an der Hochschule für Musik Karlsruhe.

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Kreative Geschenkideen ganz und gar nicht von der Stange

97 Aussteller bei Hobby- und Kunstausstellung im Bürgerzentrum 
Bruchsal

Foto: Bruchsaler Tourismus, Marketing und 
Veranstaltungs GmbH

Kinderspielzeug aus 
massivem Holz ganz 
ohne chemische 
Lösungsmittel, natürliche 
Duschseifen aus Pflan-
zen und Kräutern, Honig 
von heimischen Bienen 
und Edelbrände aus Obst 
von Kraichgauer Streu-
obstwiesen unter einem 
Dach? Neben Unikaten 
aus Treibholz, Schmuck 
aus Glas, Steinen und 
Papier? Das alles und 
wahrlich noch viel mehr 
gibt es tatsächlich unter 
einem Dach: bei der 

Hobby- und Kunstausstellung am Samstag, 1. und Sonntag, 2. Dezem-
ber, im Bürgerzentrum Bruchsal.

In beiden Sälen und den Foyers des Bürgerzentrums präsentieren 97 
Künstlerinnen und Künstler eine festliche Vielfalt kreativer Dekorations-
accessoires und ganz besonderer Geschenke für die Lieben. Jedes 
Stück von Hand gefertigt, individuell und einmalig. Somit bietet die 
Ausstellung der Bruchsaler Tourismus, Marketing und Veranstaltungs 
GmbH auch in ihrem 29. Jahr ein ausgefallenes Angebot.

So verschieden wie die Geschmäcker sind die Ideen der Künstler: 
Da gibt es Wichtel, Patchwork-Kissen und -Decken, edle Lederwa-
ren, Stofftaschen und Socken, Fröbelsteine, Schmuck aus Perlen, 
Halbedelsteinen, Glas und Edelstahl sowie handbemaltes Porzellan 
und Puppenkleider. Dazu gesellen sich wohlduftende Naturseifen und 
badischer Whiskey, Schmuckkästchen und handbemalte Kommoden. 
Es gibt Adventskränze und Schutzengel ebenso wie Keramik für Haus 
und Garten. Wer sich selbst oder anderen Menschen mit einem Gemäl-
de beschenken möchte, findet ebenfalls eine interessante Auswahl an 
Bildern, beispielsweise Aquarelle und Acryl auf Leinwand und Eisen, 
mal gegenständlich, mal abstrakt. Und besondere Glückwunschkarten 
– nicht nur für Weihnachten – sind auch zu finden. Nicht zu vergessen 
die Projekthilfe Uganda, der Freundeskreis Sri Lanka und die Saalbach-
quilterinnen, die die Ausstellung seit eh und je nutzen, um mit dem Erlös 
ihre gemeinnützigen Projekte zu unterstützen.

Keine Frage, wer ungewöhnliche Geschenke sucht, die nicht von der 
Stange kommen, hat bei der Hobby- und Kunstausstellung die ange-
nehme Qual der Wahl. Fündig wird aber garantiert jeder. Eröffnet wird 
die Ausstellung, die an beiden Tagen von 11.30 bis 18 Uhr besucht 
werden kann, am Samstag, 1. Dezember, um 11 Uhr von Oberbürger-
meisterin Cornelia Petzold-Schick. Der Eintritt ist frei.

Weitere Informationen: BTMV, Am Alten Schloss 22, 76646 Bruchsal, 
Telefon (07251) 50594-0, E-Mail: info@btmv.de.

MustertextDie Koralle

Es wird Zeit, dass endlich wieder einmal Schnee fällt auf der Erde
Koralle zeigt als Wintermärchen die Geschichte von Frau Holle
Manche haben es nicht leicht im 
Leben, so wie Marie, die bei ihrer 
Stiefmutter und Stiefschwester 
aufwächst. Die beiden haben 
Ansprüche an das fleißige Kind: 
hol dies, tu das, kümmere dich 
um jenes und warum hast du 
denn noch nicht und überhaupt... 
Doch Marie ist stark und hält 
tapfer stand. Bis eines Tages ein 
Unglück passiert und die Spule 
vom Spinnrad in den Brun-
nen fällt. Doch ob es wirklich 
ein Unglück war, das gilt es ab 
Samstag, 8. Dezember, im Thea-
ter im Riff Bruchsal zu entdecken. 
Und warum ein Elf in der ganzen 
Geschichte plötzlich auftaucht 
und was es mit dieser seltsamen Frau Holle auf sich hat, das zeigt 
das Märchenensemble der Koralle im neuesten Kapitel ihres großen 
Märchenbuches. Inklusive jeder Menge Märchenzauber erzählt es die 
berühmte Geschichte in einer kurzweiligen Fassung von Raphael Pro-
tiwensky nach den Gebrüdern Grimm mit viel (Theater-) Schnee und 
Unterhaltung für die ganze Familie (ab 5 Jahre).
Unter der Regie von Beate Schmidt-Gärtner und Marcus Joos probt 
derzeit ein zehnköpfiges Ensemble (alle Rollen sind doppelt besetzt) die 
Geschichte von Goldmarie und Pechmarie und was man beim Erwach-
senwerden alles lernen kann.
Es spielen: Elisabeth Rieger, Monika Schuhmacher, Natalie Völker, Celi-
na Weindel, Lilien Baus, Luisa Zirpel, Vanessa Smith, Oriana Reichert, 
Tabea Pascher und Julia Rössler
Der Vorverkauf hat sowohl bei der Buchhandlung Braunbarth in Bruch-
sal begonnen, als auch die Reservierungsmöglichkeit über die Internet-
seite des Theaters: www.diekoralle.de. Rechtzeitiger Kauf oder Reser-
vierung wird dringend empfohlen.
Vorstellungen sind jeweils am Wochenende ab dem zweiten Advent: 
Samstag, 8. Dezember (Premiere), 9., 15., 16., 22., 23., Dezember 
sowie am zweiten Weihnachtsfeiertag Mittwoch, 26. Dezember als 
Weihnachtsvorstellung. Weitere Termine jeweils am Wochenende: 5., 
6., 12., 13., 19., 20., 26., 27. Januar 2019. Die Vorstellungen beginnen 
jeweils um 16 Uhr im Theater im Riff Bruchsal, Eggerten 47 (Anfahrt und 
Parken bitte am Friedhof).

Musik- und Kunstschule

Kunstschule  
Holzwerkstatt – Wie Bob der Baumeister
Zusammen mit MuKs-Dozent und Künstler Dennis Abel lernst du 
schrauben, nageln, sägen und bohren.
Kinder ab 6 Jahren können am Freitag 7. Dezember, von 15 bis 18 Uhr, 
einen Holztier-Zoo bauen!
Von Vögeln über Fische bis zu Giraffen und Löwen, hier im Atelier der 
MuKs, Moltkestr. 17a in Bruchsal, gilt: geht nicht – gibt’s nicht! Probiere 
dich aus und bringe deine Arbeitskleidung mit, damit du wie Bob der 
Baumeister deinen eigenen Holztier-Zoo bauen kannst. In dieser wilden 
und erfinderischen Werkstatt ist alles möglich... Die Kursgebühr beträgt 
einmalig 15 Euro.
Weitere Informationen und Anmeldung unter (07251) 9134-0.

Musikschule  
Adventskonzert der MuKs
Auch in diesem Jahr lädt die Musik- und Kunstschule (MuKs) Bruchsal 
gemeinsam mit der Pfarrgemeinde St. Paul wieder ein zum traditionellen 
„Konzert zum Advent”. Am Sonntag, 2. Dezember (1. Advent) um 17   
Uhr werden sich Solisten und Ensembles der MuKs in der Pfarrkirche 
St. Paul Bruchsal, Durlacher Straße 105 mit weihnachtlichen, meditati-
ven und festlichen Musikbeiträgen vorstellen. In Solobeiträgen oder in 
größeren Ensembles samt Trompeten, Pauken und Orgel werden unter 
anderem barocke und weihnachtliche Kompositionen präsentiert.
Der Eintritt zum Adventskonzert ist frei, um eine Spende wird gebeten.

Stadtbibliothek

Vorlesetag mit Thema „Kuh Lieselotte” war ein voller Erfolg!
Die Begeisterung für die fast lebensgroße Kuh Lieselotte (eine Figur 
aus den Bilderbüchern von A. Steffensmeier) war schon im Vorfeld zu 
spüren: Die Figur aus Pappmaché steht seit Dienstag, 30. Oktober, in 
unserem Eingangsbereich und wurde seither bestaunt, gestreichelt und 
fotografiert.

Noch fehlen Teile von Bühnenbild, 
Kostümen und der Requisiten, aber 
geprobt wird bereits fleißig wie die 
Goldmarie Foto: Koralle/Joos
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Am Freitag, 16. November, besuchten insgesamt etwa 60 Kinder 
abwechselnd unsere vier Stationen: Es wurde vorgelesen, gemalt und 
gebastelt, im Keller gab es Bilderbuchkino. Auch so manche Mütter 
und Väter haben den Nachmittag genossen und sich in Ruhe unterhal-
ten, während ihre Kids beschäftigt waren. Der Bundesweite Vorlesetag 
möchte ein öffentliches Zeichen für das Vorlesen setzen, was in vielen 
Kinderhaushalten leider zu kurz kommt. Vorlesen ist der beste Weg, 
seinen Kindern (neben Zeit und Zuwendung zu schenken) einen Bezug 
zum Lesen zu vermitteln. Diese lesen später mit mehr Freude, öfter und 
intensiver und haben in vielen Fächern im Schnitt bessere Schulnoten!
Daher noch kurz der Hinweis: Am Freitag, 7. Dezember, um 16 Uhr 
werden für Kinder ab vier Jahren in unserer regulären Vorlesestunde 
Geschichten auf deutsch und auf spanisch vorgelesen.
els

Vorlesetag 2018 Foto: Stadtbibliothek

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

Dozentinnen und Dozenten der VHS geehrt

Die Dozentinnen und Dozenten der VHS wurden für 20 Jahre geehrt. 
 Foto: PM

Am Freitag, 19. November, kam den langjährigen Dozentinnen und 
Dozenten der Volkshochschule Bruchsal eine besondere Ehre zuteil. 
Sie wurden für ihr Engagement ausgezeichnet, das sie über 20 Jahre 
lang bei der VHS eingebracht haben. Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick lobte ihren Einsatz, sich in der Erwachsenenbildung zu 
engagieren und überreichte allen ein kleines Präsent.

10617 Leichtigkeit mit Geld? Samstag, 1. Dezember 10 – 14 Uhr, 
Bürgerzentrum, Seminarraum 2. Wer wünscht sich das nicht, mehr 
Geld im Leben? Mehr Luxus? Mehr Reichtum? Wie geht es Ihnen mit 
Ihren Finanzen? Ist Ihre Beziehung zum Geld glücklich? Leben Sie in 
angenehmer, behaglicher Fülle oder herrscht bei Ihnen zuhause gerade 
Ebbe? Was haben Ihre Gedanken und Gefühle mit dem Kontostand 
zu tun? Heilen Sie Ihre Beziehung zu Geld und lassen Sie sich überra-
schen, welche positive Auswirkungen dies nicht nur auf den Geldfluss, 
sondern auf alle Bereiche Ihres Lebens haben wird. Plötzlich verstehen 
Sie, warum es bis dato so schwierig mit dem Geld war. Warum es ent-
weder immer knapp ist oder warum es zwar immer wieder hereinkommt, 
aber dann auch oft ganz schnell wieder weg ist. Sind Sie bereit, Ihre 
alten Geschichten wirklich hinter sich zu lassen und mit einer neuen 
Beziehung zu Geld und allem was dazu gehört, durchzustarten? Mitzu-
bringen: Blätter und Stifte.

21002 Silberschmuck leicht gemacht (silver clay Technik) am Mon-
tag, 10. Dezember, 17.30 – 22 Uhr, Bürgerzentrum

50004 Schlagfertigkeitstraining, Von der Kunst, jederzeit die richti-
gen Worte zu finden, am Mittwoch, 5. Dezember, 18.30 – 21.30 Uhr, 
Bürgerzentrum, Seminarraum 5, Inhalt: spontan mit Sprache umgehen, 
sicher und überzeugend argumentieren, durch die eigene Körperspra-
che stark wirken, eigene Betroffenheit überwinden, Einwände schlag-
fertig behandeln, mit Belastungssituationen umgehen, Wortschatz 

erweitern, mit Widerständen und Kritik konstruktiv umgehen, eigene 
Begeisterungsfähigkeit entwickeln.

50103 D PC-Tastschreiben in vier Schritten für Schüler ab 12 
Jahren, Termine: 28./31.Dezember und 2./4. Januar, jeweils 10 – 13 
Uhr, EDV-Raum, Amalienstr. 2, Eingang Luisenstr., „ASDF – JKLÖ”. Du 
willst routiniert mit der PC-Tastatur arbeiten? Schnell und zügig Briefe 
und Mails schreiben oder Chatten? Das ist in nur vier Schritten möglich.
In diesem Kurs lernst Du mit allen Sinnen die Tastatur des Computers 
kennen, wirst mit ihr vertraut gemacht und setzt Deine neue Sicherheit 
gleich praxisnah um.

MustertextDie Willi Bühne

Josef Brustmann mit „Gans weihnachtlich“

Josef Brustmann – Gans 
weihnachtlich Foto: Pr

Am Samstag, 8. Dezember, bietet die 
Willi-Bühne im Exiltheater um 20 Uhr ein 
vorweihnachtliches Kabarett Programm. 
„Dass nun die stille Zeit beginnt, ich spürs 
nicht im Geringsten, ich spüre nur, die Zeit 
verrinnt, noch schneller als an Pfingsten!“ 
Wer bei diesem kleinen Reim 
augenblicklich amüsiert an Karl Valentin 
denkt, der ist bei Brustmann bestens 
aufgehoben. In seinem nicht immer nur 
adventlich- idyllischen 
Weihnachtsprogramm singt, erzählt, reimt 
und unterhält der ehemalige Kreativkopf 
des „Bairisch Diatonischen 
Jodelwahnsinns“ und Träger des 

Deutschen Kabarettpreises volksfrech, ab- und hintergründig, heilig und 
scheinheilig. Er berichtet von Weihnachtsfeiern gestern und heute aber 
auch mit Kritik an Politischem und Gesellschaftlichem hält er sich nicht 
zurück! Eine schöne Bescherung also!
Karten gibt es in der Hirsch-Apotheke Bruchsal, Telefon (07251) 
2656, bei der Buchhandlung Braunbarth, Telefon (07251) 384800 oder 
unter www.willi-diebuehne.de. Kartentelefon für die Abendkasse am 
Veranstaltungstag: (0171) 9542621.

Mitteilungen anderer Institutionen

Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal

RKH Fürst-Stirum-Klinik probt den Ernstfall
Katastrophenschutzübung in der Zentralen Notaufnahme

Die Klinik probte den Massenanfall von Verletzten in der Zentralen 
Notaufnahme Foto: Kliniken des Landkreises Karlsruhe gGmbH

In der Nacht von Samstag, 17., zu Sonntag, 18. November fand 
im Rollenbergtunnel auf der ICE-Strecke Mannheim-Stuttgart eine 
Großübung statt, in der der Unfall eines ICE mit zahlreichen Verletzten 
simuliert wurde. Auch die RKH Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal beteiligte 
sich an dieser Übung. Eine große Zahl „Verletzter” wurde von der 
Unfallstelle in die Zentrale Notaufnahme (ZNA) der Klinik eingeliefert, um 
die in der Klinik geregelten Vorbereitungen für einen Massenanfall von 
Verletzten (MANV) auf die Probe zu stellen.
Obwohl ungeplant eine größere Zahl an Übungspatienten in die zentrale 
Notaufnahme eingeliefert wurde, als eigentlich für die Übung vorgesehen 
war, verlief alles reibungslos. Es zeigte sich, dass die Planungen der 
RKH Fürst-Stirum-Klinik für einen externen Schadensfall erfolgreich in 
die Praxis umgesetzt werden konnten. Die beteiligten Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter konnten die gestellten Aufgaben zügig abarbeiten und 
zeigten mit großem Engagement, dass sie bereit sind, auch bei größeren 
Schadenslagen alle Aufgaben zu erfüllen.
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Parallel ging natürlich die normale Patientenversorgung weiter. Alle an 
der Übung beteiligten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter kamen freiwillig 
und zusätzlich zur Übung in die Klinik.

P� egestützpunkt

Beratung bei allen Fragen rund um Pfl ege und Alter
Im Pfl egestützpunkt erhalten Pfl egebedürftige sowie ihre Angehörigen 
kostenlos Informationen rund um das Thema „Pfl ege und Alter”. Der 
Pfl egestützpunkt ist eine neutrale Beratungsstelle. Er bietet neben 

Informationen über gesetzliche und kommunale Leistungen auch 
Auskünfte über regionale Versorgungsangebote und Unterstützung bei 
der Inanspruchnahme der Leistungen. Zudem ist der Pfl egestützpunkt 
kompetenter Ansprechpartner für Selbsthilfegruppen und ehrenamtlich 
Tätige.
Sprechzeiten in Bruchsal: Montag bis Mittwoch: 9 bis 12 Uhr; 
Donnerstag: 9 bis 12 Uhr und 13.30 bis 18 Uhr; Freitag: 9 bis 13 Uhr. 
Weitere Termine nach vorheriger Absprache.
Pfl egestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Bruchsal, Rathaus am 
Otto-Oppenheimer-Platz 5, Bruchsal, Telefon: (07251) 79199, Mobil: 
(0151) 12588834, E-Mail: pfl egestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-
karlsruhe.de.

Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften

MustertextArbeitsgemeinschaft 
Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch  
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer.
Sacharja 9, 9b

Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Weingarten

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Evangelische Christusgemeinde Obergrombach  
Gottesdienst:
Sonntag, 2. Dezember, 1. Advent,
11 Uhr: Familiengottesdienst 
zum 1. Advent im katholischen 
Pfarrzentrum Obergrombach mit 
dem Family-To-GO- Team, den 
Kindern des Ki-Tee-GO, den 
Konfi s der Family-to-GO Musik-
gruppe und dem Singkreis und 
Pfarrerin Andrea Knauber. Im 
Anschluss herzliche Einladung 
zum adventlichen Beisammen-
sein bei Mittagessen und Kaffee 
und Kuchen. Das Mittagessen ist 
bestellt, für das anschließende 
Kuchenbuffet freuen wir uns über 
Ihre Kuchenspenden.
Veranstaltungen unter der 
Woche:
Montag, 3. Dezember,
18 Uhr: Mache Dich auf ... Ein 
Weg durch den Advent – 15 
besinnliche Minuten für Groß und 
Klein in Obergrombach. Die diesjährige Weihnachtsgeschichte in drei 
Stationen ist: „Die drei Brüder und das leere Haus“. Man trifft sich 
jeweils am Montag, um 18 Uhr:
Montag, 3. Dezember, In Füchsles Keller, Burgstr. 4;
Montag, 10. Dezember, Unterer Berg 18;
Montag, 17. Dezember, Marienstr. 16.
Ganz wichtig: Bringen Sie Laternen mit. Tee, Kinderpunsch oder Plätz-
chen sind willkommen.
Donnerstag, 6. Dezember,
19.30 Uhr: Chorprobe des Singkreises im kath. Pfarrzentrum Ober-
grombach, Leitung Slobodan Jovanovic.

Evangelische Christusgemeinde Untergrombach  
Gottesdienst:
Sonntag, 2. Dezember, 1. Advent
10 Uhr: Gottesdienst zum 1. Advent in der Gustav-Adolf-Kirche Unter-
grombach, Pfarrerin Andrea Knauber und anschließendem Kirchenkaffee.
Veranstaltungen unter der Woche:
Dienstag, 4. Dezember,
19.30 Uhr: Ökumenische Adventsandacht: „Wegzeichen“ in der Gus-
tav-Adolf-Kirche Untergrombach, Team.
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FeierAbend Kirche

Überschrift
Grundtext

Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor
Heidelsheim

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Überschrift
Grundtext

Blickpunkt Bibel

Überschrift
Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag, 2. Dezember, 10 Uhr: Familiengottesdienst am 1. Advent mit 
dem Kindergarten „Der gute Hirte”, im Anschluss fi ndet ein Kuchenver-
kauf in der Martinskapelle zugunsten des Kindergartens statt!

Dienstag, 4. Dezember, 20 Uhr: Gebet für den Ort im Haus der Christ-
lichen Gemeinde, Pfälzer Straße 15a
Termine unter der Woche im Gemeindezentrum
Donnerstag, 29. November, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe zum Thema 
„Advent, Advent, ein Lichtlein brennt”, 20 Uhr: Kirchenchorprobe
Freitag, 30. November, 19 Uhr: Jugendbistro für alle, auch für Jugendli-
che, die nicht in der Kirche sind oder eine andere Religion haben. Lecke-
res Essen und Trinken, Gemeinschaft bei Tischkicker und Darts und jedes 
mal eine kleine Sonderaktion. Kommt gerne auch mit Freunden!
Samstag, 1. Dezember, 9.30 Uhr bis 14 Uhr: Konfi -Tag im Gemein-
dezentrum
Sonntag, 2. Dezember, 14.30 Uhr: Ökumenische Adventsfeier im 
katholischen Pfarrzentrum (mehr Infos siehe unter Kath. KIrchenge-
meinde!)
Montag, 3. Dezember, 19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis für junge 
Erwachsene: Ein Angebot für alle, die mehr aus und über die Bibel 
wissen wollen. Dazu gibt es Bibelarbeiten (Bibel lesen und darüber 
diskutieren), die dir in deinem Glauben weiterhelfen.

Ev. Kirchenchor Heidelsheim  
Einladung zum Adventskonzert „Hauch des Himmels”

 

Hauch des d
Himmels 

Evangelischer 
Kirchenchor 
Heidelsheim 

Sonntag 
9. Dezember 2018 

18.00 Uhr 
Ev. Stadtkirche 

Heidelsheim 

Eintritt frei 

Motiv: Christel Holl, Rastatt © Beuroner Kunstverlag, Beuron 

Der evangelische Kirchenchor 
Heidelsheim lädt ganz herzlich 
ein zum diesjährigen Advents-
konzert am Sonntag, 9. Dezem-
ber, um 18 Uhr in der evangeli-
schen Stadtkirche zu Heidels-
heim. Die Besucher erwartet eine 
abwechslungsreiche Popkantate 
zu Advent und Weihnachten mit 
mitreißenden Stücken für Chor 
und Solisten mit zeitgenössicher 
Instrumetalbegleitung. Die Sän-
ger werden dabei zum Teil auch 
von einem Kinderchor begleitet. 
Freuen Sie sich auf einen vor-
weihnachtlichen „Hauch des 
Himmels”.
Der Eintritt ist wie immer frei – 
bei Gefallen freut sich der Kir-
chenchor über eine Spende am 
Ausgang.
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KIRCHLICHE INSTITUTIONEN

Bund der katholischen Jugend

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

FeierAbend Kirche

Überschrift
Grundtext

Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Überschrift
Grundtext

Blickpunkt Bibel

Überschrift
Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste
Sonntag, 2. Dezember, 8.45 Uhr: Gottesdienst am 1. Advent, 10.15 
Uhr: KiGo im Kindergarten Sonnenschein
Dienstag, 4. Dezember, 20 Uhr: Gebet für den Ort im Haus der Christ-
lichen Gemeinde, Pfälzer Straße 15a, Heidelsheim

Termine unter der Woche im Gemeindehaus
Donnerstag, 29. November, 16.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und 
Jungs der 1. – 4. Klasse
Freitag, 30. November, 19 Uhr: Jugendbistro im Gemeindezentrum in 
Heidelsheim für alle, auch für Jugendliche, die nicht in der Kirche sind 
oder eine andere Religion haben. Leckeres Essen und Trinken, Gemein-
schaft bei Tischkicker und Darts und jedes mal eine kleine Sonderakti-
on. Kommt gerne auch mit Freunden!
Samstag, 1. Dezember, 9.30 Uhr – 14 Uhr: Konfi -Tag im Gemeinde-
zentrum in Heidelsheim
Montag, 3. Dezember, 19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis für junge 
Erwachsene im Gemeindezentrum in Heidelsheim: Ein Angebot für alle, 
die mehr aus und über die Bibel wissen wollen. Dazu gibt es Bibelar-
beiten (Bibel lesen und darüber diskutieren), die dir in deinem Glauben 
weiterhelfen.



AMTSBLATT BRUCHSAL · 29. November 2018 · Nr. 48    |   17

Dienstag, 4. Dezember, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 18 Uhr: gemischte 
Jungschar für 5. – 7. Klasse, 19.30 Uhr: Kirchenchorprobe nur Männer-
stimmen, 20 Uhr: Kirchenchorprobe für Alle

Mittwoch, 5. Dezember, 14.30 Uhr: Seniorenadvent im Gemeindehaus

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienste:
Sonntag, 2. Dezember, „1. Advent“,
10 Uhr: A-Godi zum Thema: Anker im Glauben – Gemeinschaft in ihrer 
Vielfältigkeit – in der Lutherkirche mit Pfarrerin Tanja Dittmar und dem 
A-Godi-Team.
Im Anschluss herzliche Einladung zum „Potluck“ – Essen in Gemein-
schaft im Martin-Luther-Haus. Wir essen Raclette gemeinsam, das 
Essen wird gestellt.

Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 29. November,
15.30 – 17 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s, Treffpunkt im Käthe-Luther-
Kindergarten.
Samstag, 1. Dezember,
12 Uhr: Orgelpunkt 12 – Orgelmusik zur Mittagszeit mit Orgelmusik zum 
Advent, Orgel: Barbara Ludwig
16.45 Uhr: Ökumenisches Einläuten des Advents: Treffpunkt auf dem 
Vorplatz des Martin-Luther-Hauses, mit einem kleinen Impuls und musi-
kalischer Begleitung durch den CVJM-Posaunenchor. Danach gemütli-
ches Beisammensein bei Gebäck und Glühwein.19 Uhr: Herzliche Einla-
dung zu Jazz an der Orgel, Soloadventskonzert mit Barbara Dennerlein 
in der Lutherkirche Bruchsal.

Montag, 3. Dezember,
16 – 17 Uhr: Ensemblespiel-Horn neu!!! im Lutherhaus, jeden Montag 
(außer in den Ferien), Leitung: Georg Will.

Dienstag, 4. Dezember,
19 Uhr: Herzliche Einladung zu unseren Andachten im Advent, eine 
kleinen Auszeit im Advent, jeweils Dienstags um 19 Uhr im Gebetsraum 
der Lutherkirche: 04.12.; 11.12.; 18.12.2018.
19.30 Uhr: Lutherchor, Probe im Lutherhaus, Raum 3, Leitung: Frau 
Susanne Storz.

Mittwoch, 5. Dezember,
19 Uhr: Probe CVJM-Posaunenchor im Lutherhaus, Leitung: Christian 
Osswald;
20.30 Uhr: Probe Rainbow-Gospelchor im Lutherhaus, Leitung: Johan-
nes Link.

Donnerstag, 6. Dezember,
15.30 – 17 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s, Treffpunkt im Käthe-Luther-
Kindergarten
Vorankündigung: Herzliche Einladung zum Gemeindeadvent 2018, am 
2. Advent, um 15 Uhr im Martin-Luther-Haus!
Ein Zusammensein bei Kaffee, Tee und Kuchen sowie u.a. musikali-
schen Beiträgen. Wir freuen uns auf nächste Begegnungen mit Ihnen!

Evangelische Luthergemeinde Bruchsal 
Luisenstraße 6 
76646 Bruchsal 

Fon 0 72 51  20 04 
Fax 0 72 51  20 29 

luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de 
www.luthergemeindebruchsal.de 

 
Evangelische Luthergemeinde  Luisenstr. 6  76646 Bruchsal 

 
Bruchsal, 26. November 2018 

 
Bankverbindung: Sparkasse Kraichgau Konto: DE28 6635 0036 0000  0086 32 

 
 
 

 
 

Advent - Eine Zeit des Wartens, eine Zeit der Erwartung. 
Warten auf das Licht in uns und in einer dunklen Jahres- oder Lebenszeit. 

Geben die Erwartungen und die Hoffnung nicht auf. 
Wir sind und bleiben empfänglich 

fürchten und sehnen uns nach Neuem. 
Die Adventszeit erreicht uns alljährlich in einem neuen Zustand. 

Nie bin ich die Gleiche wie im Vorjahr! 
Wir sagen Danke für Ihr Mittragen von allem, was in unserer Gemeinde geschieht, 

für alles Mitgestalten, für neue Wege und Ideen,  
aber auch Umbrüche gehören dazu! 

Wandlungen und Entwicklungen, in denen Gott mit uns zusammen wächst. 
Zusammenwachsen - das geht am besten durch Zusammensein: 

Eine Gelegenheit ist unser traditioneller Gemeindeadvent am 2. Advent 
(9.12.2018) um 15 Uhr im Martin-Luther-Haus ein! 

Ein Zusammensein bei Kaffee, Tee und Kuchen, sowie u.a. musikalischen 
Beiträgen. 

Wir freuen uns auf nächste Begegnungen mit Ihnen, 
herzlichst grüßen Sie 

 
Tanja Dittmar, Pfarrerin 

Susanne Knoch, Pfarrerin im Probedienst 
Lydia Seitz, Gemeindediakonin 

 
 

Advent 
Das Warten offenbart uns Seiten, 
die die Erfüllung nicht kennt. Wir 
sehen in der Nacht andere Dinge 
als am Tag; auch in der Nacht der 
Seele. 

 
Und auch in dieser Leere und 
im Aushalten ist Gott. Weil 
schon das Wissen darum, dass 
etwas fehlt, kostbar ist. 

 
In der Nacht begegnet uns 
Gott anders; bescheidener, 
mit Sternen, nicht mit 
strahlender Sonne. 

 
Und so lernen wir in der 
Nacht, das Licht zu schätzen 
und auf die kleinsten Zeichen 
zu achten. 
Christina Brudereck 

Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt- 
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinde 
Unter- und Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Grundtext

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienst
Sonntag, 2. Dezember, 1. Advent
11 Uhr Familiengottesdienst, der vom Kindergarten gestaltet wird mit 
Pfarrer Achim Schowalter; anschließend gemeinsames Mittagessen, 
das von der Männerrunde zubereitet wurde.

Termine
Freitag, 30. November
16.30 Uhr Mädchenjungschar (2. bis 7. Klasse)

Mittwoch, 5. Dezember
14.30 Uhr Seniorengymnastik
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Chorprobe des Paul-Gerhardt-Chors

Donnerstag, 6. Dezember
17 Uhr Bubenjungschar (2. bis 7. Klasse)
17 Uhr Sprechstunde von Pfarrer Achim Schowalter

Familiengottesdienst zum 1. Advent am Sonntag, 2. Dezember um 
11 Uhr mit anschließendem Mittagessen
Zum Auftakt der Adventszeit gestaltet der Paul-Gerhardt-Kindergarten 
den Gottesdienst zusammen mit einer Musikband und Pfarrer Achim 
Schowalter. Wir beginnen um 11 Uhr, damit hinterher gleich Zeit fürs 
Mittagessen ist. Die Männerrunde wird für alle ein leckeres Essen 
zubereiten (gegen einen kleinen Unkostenbeitrag), das uns Gelegenheit 
geben wird, anschließend gemütlich miteinander zu reden.

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten am
Samstag, 1. Dezember
15 Uhr Gottesdienst zum klingenden Advent unter der Mitwirkung des 
Kindergartens „Arche Noah” und Pfr. Dr. Holger Müller in Staffort.
Sonntag, 2. Dezember
9.30 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent mit Heiliger Taufe und Pfr. Dr. 
Holger Müller in Büchenau. Die Kollekte ist bestimmt für „Brot für die 
Welt”.
Sonntag, 9. Dezember
14 Uhr Gemeindeadvents-Gottesdienst, anschließend Kaffee & Gebäck, 
unter Mitwirkung des Posaunenchors, der Konfirmanden mit Erich 
Strobel und Pfr. Dr. Holger Müller im Ev. Gemeindehaus Staffort.

Wochenveranstaltungen:
Freitag, 30. November
14.45 – 15.45 Uhr Mini-Jungschar im Haus der Liebenzeller 
Gemeinschaft, Seestr. 3
16.30 – 18 Uhr Jungschar für Mädchen und Buben von der 2. bis zur 
7. Klasse in den Räumen des Katholischen Pfarrzentrums, Gustav-
Laforsch-Str. 78, Büchenau.
20.30 Uhr Glühwürmer, nähere Informationen erhalten Sie von Beate 
Freiberger, Telefon (07249) 7213.
Samstag, 1. Dezember
10 Uhr Krippenspielprobe
Dienstag, 4. Dezember
20 Uhr Kirchenchor
Mittwoch, 5. Dezember
10 – 11.30 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
16 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Posaunenchor
Donnerstag, 6. Dezember
17.30 Uhr Bubenjungschar von 2. bis 4. Klasse im Evang. Gemeindehaus
17.30 Uhr Mädchenjungschar von 2. bis 4. Klasse im Evang. 
Gemeindehaus
17.45 Uhr Mädchen- und Jungs-Jungschar von 5. bis 8. Klasse im Haus 
der Liebenzeller Gemeinschaft, Seestr. 3

Gemeindeadvent
Wir laden alle Mitbürgerinnen und Mitbürger, also Familien, Kinder, 
Jugendliche, Seniorinnen und Senioren in unserer Gemeinde unabhängig 
von Konfession und Religions-Zugehörigkeit am Sonntag, 9. Dezember, 
um 14 Uhr sehr herzlich in unser Evangelisches Gemeindehaus ein.
Bitte lassen Sie sich willkommen heißen, um am 2. Advent in adventlichem 
Rahmen mit einem Gottesdienst und gemütlichem Kaffeetrinken den 
Nachmittag miteinander zu verbringen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Stille Nacht – unterm „Kreuz des Südens“!
Wir laden alle Kinder und Jugendlichen von circa 5 bis 14 Jahren ein, 
bei unserem diesjährigen musikalischen Krippenspiel am Montag, 24. 
Dezember um 17 Uhr in der Evangelischen Kirche Staffort mitzuwirken!
Proben: Samstag, 1. Dezember, 10 Uhr, Gdh., Samstag, 15. Dezember, 
10 Uhr, Kirche, Samstag, 22. Dezember, 10 Uhr, Kirche und Montag, 24. 
Dezember, 10 Uhr, Kirche: Generalprobe (samt 4 Konfis): nur falls nötig.
Zum Adventstag am Samstag, 8. Dezember, von 10 bis 16 Uhr im Haus 
der Liebenzeller Gemeinschaft (Seestraße 3, Staffort) laden wir alle 
Kinder ab dem Vorschulalter bis zur fünften Klasse herzlich ein. Wir bitten 
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um eine Anmeldung bis Donnerstag, 6. Dezember an Lisa Maihack  
(Telefon (0176) 55514473, Pontnewyddstr. 2, Büchenau), Johannes 
Huss (Telefon (0157) 85510907, Weingartener Str. 45, Staffort) oder bei 
allen Jungscharmitarbeitern.

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 2. Dezember, 10.30 Uhr: Gottesdienst mit B. Hanak. Wir feiern 
gemeinsam das Abendmahl. Es wird eine englische Übersetzung des 
Gottesdienstes angeboten. Für Kinder ab drei gibt es ein eigenes Pro-
gramm in zwei Gruppen, für Eltern mit kleinen Kindern einen Raum mit 
Spielsachen und Tonübertragung der Predigt. Nach dem Gottesdienst 
laden wir Sie herzlich zu einer Tasse Kaffee und Gesprächen ein.

Weitere Termine
Donnerstag, 29. November: 
15 Uhr: Krabbelgruppe „Windelrocker“; 20 Uhr: Sporttreff in der Sport-
halle in Münzesheim
Freitag, 30. November, 
19 Uhr: Jugendhauskreis
Dienstag, 4. Dezember, 
15 Uhr: Seniorenkreis
Donnerstag, 6. Dezember: 
10 Uhr: Krabbelgruppe „Windelrocker“; 19.30 Uhr Bibelgespräch;  
20 Uhr: Sporttreff in der Sporthalle in Münzesheim

Herzliche Einladung zu allen Gruppen und Veranstaltungen und beson-
ders zu unserem Gottesdienst!

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 30. November,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz; 19 
Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Müller)
Samstag, 1. Dezember,
Heidelsheim St. Maria: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier – mitgestaltet vom 
Kirchenchor (Pfr. Fritz)
Sonntag, 2. Dezember,
Helmsheim St. Sebastian: 9 Uhr: Eucharistiefeier – im Anschluss an 
den Gottesdienst: Gelegenheit zum Austausch und zum Miteinander bei 
Kaffee und Tee (Pfr. Fritz)
Obergrombach St. Martin: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Müller)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier 
– gleichzeitig Kinderkirche (Pfr. Fritz); 16.30 Uhr: Beichte in polnischer 
Sprache (Pfr. Kuta); 17 Uhr: Eucharistiefeier in polnischer Sprache (Pfr. 
Kuta)
Montag, 3. Dezember,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosenkranz
Mittwoch, 5. Dezember,
Helmsheim St. Sebastian: 18 Uhr: Sakrament der Versöhnung – Beich-
te (Pfr. Fritz); 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)

Schatzinselgottesdienst  
Wie können wir die dunkle Jahreszeit heller machen?

Foto: Harry Hautumm_
pixelio.de

Das beschäftigt besonders die kleine Kiki. 
Denn Grufti, die Kirchenmaus lebt ja gerne in 
ihrer dunklen Höhle und auch Willi, die Fleder-
maus kann sich in der Nacht leicht orientieren. 
Aber was machen die Menschen und Vögel? 
Eine Idee hat ausgerechnet Willi, wie immer 
ein bisschen verrückt... Aber eine Idee, die 
schon ein junges Mädchen vor vielen hundert 
Jahren entdeckte. Beide erzählen davon beim 
nächsten Schatzinselgottesdienst am Sonn-
tag, 9. Dezember, in der katholischen Kirche 
Heidelsheim, Schwabenstraße. Ab 10 Uhr ist 
die Spielstraße und um 10.30 Uhr beginnt der 
Gottesdienst. Der Schatzinsel Kinder- und 
Jugendchor singt gemeinsam mit dem evan-
gelischen Kinderchor Heidelsheim.
Am Ende des Gottesdienstes wird unter allen 
Kindern, die ihr ausgefülltes Rätsel in die 

Schatzinselkiste geworfen haben, ein Preis verlost. Weitere Infos: www.
schatzinselgottesdienst.de.

St. Maria Heidelsheim

Sonntag, 2. Dezember, 
14.30 Uhr Ökumenische Begegnung im kath. Gemeindezentrum
Es sind alle Generationen angesprochen. Geboten wird Kaffee und 

Kuchen und Gelegenheit zum Gespräch, Büchertisch, Weltladen-Ange-
bote, Kinderbeschäftigung und Adventsbesinnung.
Um 17.30 Uhr ist der Abschluss mit einem Taizègebet in der Kirche.

St. Sebastian Helmsheim

Aktion Dreikönigssingen 20*C+M+B+19
Bald ist es wieder so weit ... der 6.1.2019 steht vor der Tür!
Gehst du mit? Möchtest du dabei 
sein, wenn Sternsingergruppen in 
ganz Deutschland den Menschen 
den Segen bringen? Möchtest du 
mithelfen, dass es Kindern in Not 
überall auf unserer Erde besser 
geht?
Für die Aktion suchen wir wieder 
viele Mädchen und Jungen, die 
als Sternsinger den Segen zu den 
Menschen bringen. In Begleitung 
Erwachsener ziehen die kleinen 
und großen Könige am Sonntag, 
6. Januar 2019 von Haus zu Haus 
und sammeln Spenden für Gleichaltrige in Not.
Die Sternsingeraktion steht dieses Jahr unter dem Motto: Wir gehören 
zusammen – in Peru und weltweit.
Die drei Treffen zur Vorbereitung auf die Aktion finden statt am Samstag, 
15. Dezember um 11.45 Uhr, am Samstag, 22. Dezember um 10.30 Uhr 
und am Freitag, 4. Januar 2019 um 16 Uhr im kath. Pfarrzentrum.
Sei dabei und melde Dich schnell an bei:
Miriam Schick, Zum Rötig 14, Telefon (07251) 359061, oder per eMail: 
miriam.schick@gmx.net (eine Anmeldung ist wichtig, damit ich besser 
planen kann).

St. Martin Obergrombach

Altenwerk Obergrombach  
Einladung zur Adventfeier mit der Stubenmusik
Wir freuen uns auf die Adventsfeier am Montag, 10. Dezember, um 
14.30 Uhr im Pfarrzentrum mit Ihnen, dazu laden wir herzlich ein. Den 
Fahrdienst übernimmt Beate Mödinger, Telefon (07257) 31 56.
Bestimmt wird es ein gemütlicher Nachmittag bei Kerzenschein.
Ihr Altenwerk Team

MustertextKath. Frauengemeinschaft

Adventsfeier der kfd
Herzliche Einladung geht an 
alle Frauen der Kirchengemein-
de Bruchsal-Michaelsberg zu 
unserer Adventsfeier am Diens-
tag, 4. Dezember, um 18 Uhr, 
im Pfarrzentrum Obergrombach. 
Nach dem besinnlichen Teil zum 
Thema „Den Spuren des Göttli-
chen folgen” ist bei Kaffee, Tee 
und Hefezopf, Zeit zum Gespräch 
miteinander. Nutzen Sie diese 
Gelegenheit zur Einstimmung auf 
das Weihnachtsfest.
Bitte Gotteslob mitbringen. Wir freuen uns auf viele Besucherinnen.

MustertextSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Kinderkirche Untergrombach
Sonntag, 2. Dezember, um 10.30 Uhr.

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Freitag, 30. November,
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) 
Kolpinggedenktag
Stadtkirche: 6 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) anschließend Früh-
stück im VZH

Advent  Foto: Katholische Frauen-
gemeinschaft Obergrombach
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Samstag, 1. Dezember,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler)
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Ritzler)
Krankenhauskapelle: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Neidinger)

Sonntag, 2. Dezember,
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe des Freundeskreises 
Sancta Maria e.V. mit anschl. Frühstück
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) mit den Erstkommuni-
onkindern – anschl. Kirchencafé m. Kuchenverkauf von JKG-Schülern/
Kulturinitiative e.V;
18 Uhr: Adventskonzert mit festlicher Musik für 2 Trompeten & Orgel der 
kath. Bezirkskantorei
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 12.30 Uhr: Heilige 
Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) anschl. Plätzchenverkauf 
der Minis St. Peter;
19 Uhr: Taizégebet (E. Rieger)
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)

Montag, 3. Dezember,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz; 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripperger)
Stadtkirche: 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Neidinger)

Dienstag, 4. Dezember,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)

Mittwoch, 5. Dezember,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)

Donnerstag, 6. Dezember,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)

Herzliche Einladung von Flüchtlingshilfe 
Café Paul der SE St. Vinzenz

Am Sonntag, 2. Dezember, lädt Flüchtlingshilfe Café Paul zu einer 
Adventsbegegnung mit unseren Flüchtlingen, Freunden und Gönnern 
des Café Paul um 16 Uhr ins Pfarrzentrum St. Paul in Bruchsal ein.
Klaus Heinrich aus Forst konnte wieder mit seinem syrisch/arabischen 
Chor gewonnen werden. Der Chor mit seinen Liedern will auf die Ver-
bundenheit der Nationen hinweisen. Alle Menschen, welche sich ange-
sprochen fühlen, sind herzlich zu dieser Begegnung eingeladen.
Da das Fest am Sonntag, 2. Dezember, stattfindet, wird auch die Heilige 
Barbara nicht vergessen werden. (es)

„Open Space – mehr als Du siehst”
Am Freitag, 30. November, findet 
in der Stadtkirche Bruchsal im 
Rahmen des „Brusl leuchtet” das 
„Open Space – mehr als Du 
siehst” statt.
Es erwartet Sie die Möglichkeit 
zu Gebet, Gesang & Gespräch. 
Sie können auch einfach die 
Atmosphäre der Kirche genießen. 
Herzliche Einladung an Alle!
Bei Rückfragen bitte melden! 
Telefon: (0152) 01927286 oder 
(07251) 10801.

Adventscafé
Wir laden herzlich alle Interessierten am Sonntag, 9. Dezember, um 
15 Uhr ins Pfarrzentrum St. Peter zum gemütlichen Beisamensein bei 
Kaffee, Kuchen und Gebäck ein. Es gibt eine Bastelecke für Kinder und 
Unterhaltung durch den Kindergarten St. Peter und die Veeh-Harfen.
Ihr Gemeindeteam St. Peter

Adventskonzert mit festlicher Musik für zwei Trompeten & Orgel 
und adventlicher Chormusik
Sonntag, 2. Dezember, 18 Uhr, Hofkirche Bruchsal (Schlossraum 8, 
76646 Bruchsal).
Als Trio „Tromba festiva” bereits seit Jahren erfolgreich in ganz Deutsch-
land unterwegs, sind Franz Tröster, Markus Privat (Trompeten) und 
Bezirkskantor Dominik Axtmann (Orgel) erstmals gemeinsam in Bruch-
sal zu erleben. Sie spielen prachtvolle barocke Musik unter anderem von 
Vivaldi, Manfredini und Franceschini. Die Kammerchor-Besetzung der 
katholischen Bezirkskantorei Bruchsal singt stimmungsvolle adventliche 
Chormusik aus Deutschland und England, unter anderem von Johann 
Crüger, B. Gesius, Gustav Holst und Malcolm Archer. In der adventlich 
geschmückten Hofkirche soll weder die besinnlich-meditative Stim-
mung des Advents noch seine festliche Vorfreude auf Weihnachten zu 
kurz kommen.
Markus Privat & Franz Tröster (Trompeten) Kath. Bezirkskantorei Bruch-
sal Markus Bellm (Orgel) Dominik Axtmann (Orgelsoli & Leitung). Eintritt 
auf Spendenbasis.

Vorschau: 
1. Dekanats-Evensong mit dem neuen Dekanats-Pop-Chor & Band
Sonntag, 9. Dezember, 18 Uhr, Katholische Kirche St. Paul Bruchsal 
(Hagelkreuz 11, 76646 Bruchsal, S-Bahn-Haltestelle „Tunnelstraße“).
Neue Geistliche Lieder auf Deutsch und Englisch, Modern Gospels, 
Praise & Worship – zum Hören und Mitsingen. Benedikt Ritzler (Geist-
liche Impulse), Dominik Axtmann (Piano & Leitung). Eintritt frei (um 
Spenden wird gebeten).

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Donnerstag, 29. November
19.30 Uhr: Jugendbund (Jugendliche ab 16 Jahre)

Samstag, 1. Dezember
19.30 Uhr: SAK für Teens ab 13 Jahre

Sonntag, 2. Dezember
14.30 Uhr: Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor Matthias Lüdemann. 
Während der Predigt haben die Kinder ein altersentsprechendes Pro-
gramm. Für Eltern mit kleineren Kindern gibt es einen Bereich mit 
Sichtfenster und Tonübertragung. Anschließend laden wir zu Kaffee/Tee 
mit Kuchenbuffet ein.

Montag, 3. Dezember
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff

Dienstag, 4. Dezember
17.30 Uhr: Jungschar für Jungs (2. Klasse bis 13 Jahre)
20 Uhr: Gebet für den Ort

Mittwoch, 5. Dezember
10 Uhr: Frauenevent: „Alle Jahre wieder“
17.30 Uhr: Mädchenjungschar (2. Klasse bis 13 Jahre)

Donnerstag, 6. Dezember
19.30 Uhr: Jugendbund (Jugendliche ab 16 Jahre)

Freitag, 7. Dezember
18 – 19.30 Uhr: Israelische Tänze, keine Vorkenntnisse notwendig.
20 – 22 Uhr: Israelische Tänze für Fortgeschrittene.
Bequeme Kleidung und Schuhe sind hilfreich. Anmeldung bei Petra 
Winter unter Telefon: (07251) 56253.
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. Weitere Infos unter: 
Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. (im Liebenzeller Gemeinschafts-
verband), Pfälzer Str. 15 a, www.christlichegemeindeheidelsheim.de.

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienst
Sonntag, 2. Dezember
18 Uhr: Jugend-Gottesdienst mit Michael Bauer – Der Gottesdienst 
zum Thema Abendmahl wird von der Jugend gestaltet.

Veranstaltungen unter der Woche
Donnerstag, 29. November
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab 12 Jahren

Freitag, 30. November
17 bis 18.30 Uhr: International Bible Study in Farsi
19.30 Uhr: Gemeindeversammlung

Dienstag, 4. Dezember
10 bis 11.30 Uhr: Frauen im Gespräch – Wir genießen es sehr, hier 
am Morgen miteinander Gemeinschaft zu haben. Wir tauschen uns 
in gemütlicher Runde aus und lesen in der Bibel. Uns ist es wichtig, 
einen offenen Kreis zu haben und würden uns deshalb freuen, wenn 
noch weitere Frauen zu uns stoßen – egal ob jung oder alt, mit oder 
ohne Kind. Wir sind eine bunt gemischte Truppe, die jede Frau gern 
willkommen heißt!
20 Uhr: Hauskreis II
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Mittwoch, 5. Dezember
19.30 bis 21.30 Uhr: Hauskreis III
Donnerstag, 6. Dezember
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab 12 Jahren
Die Hauskreise finden wöchentlich für unterschiedliche Altersgruppen 
an verschiedenen Orten in und um Bruchsal mit teilweise wechselnden 
Gastgebern statt. Wir wollen mit der Bibel in der Hand über Lebens- 
und Glaubensfragen nachdenken, unsere Gedanken dazu austauschen, 
Zeit haben zum Singen, Beten, Reden, zum Feiern und Fröhlich sein, 
aber auch Raum geben für nachdenkliche Momente. Alle übrigen Ver-
anstaltungen finden in unseren Räumen in der Talstraße 6 statt – herz-
lich willkommen! Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.
stadtmission.de.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Sonntag, 2. Dezember, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Heiliger Wassertaufe am 1. Advent unter dem Leitge-
danken „Das Licht Christi”
Predigtgrundlage: Das Volk, das im Finstern wandelt, sieht ein großes 
Licht, und über denen, die da wohnen im finstern Lande, scheint es 
hell. (Jesaja 9,1)
Parallel zum Gottesdienst finden Sonntagsschule und Sonntagsschule 
für Vorschulkinder statt.
Dienstag, 4. Dezember, 20 Uhr
Chorprobe
Mittwoch, 5. Dezember, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Geboren von der Jungfrau 
Maria”
Predigtgrundlage: Der Engel sprach zu ihr: Fürchte dich nicht, Maria, 
du hast Gnade bei Gott gefunden. Siehe, du wirst schwanger werden 
und einen Sohn gebären, und du sollst ihm den Namen Jesus geben. 
(Lukas 1,30.31)
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen. Adresse: Fried-
hofstraße 68, Bruchsal, www.nak-bruchsal-gemeinde.de.

Andere Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Versammlung Bruchsal-Süd  
Freitag, 30. November, 19 Uhr, Unser Leben als Christ
Vortrag mit dem Thema: „Die neu gegründete Christenversammlung 
auf dem Prüfstand“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Apostelge-
schichte 6 bis 8
Bibellesung: Apostelgeschichte 6:1 bis 15
Freitag, 30. November, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Darbietung von Studierenden
Zweiter Rückbesuch: Darbietung unter Verwendung des Vorschlags 
aus dem aktuellen Arbeitsheft und laden zu den Zusammenkünften ein
Dritter Rückbesuch: Darbietung unter Verwendung eines selbst 
gewählten Bibeltextes und biete ein Studienhilfsmittel an.
Bibelstudium: Unter Verwendung der Publikation „Bewahrt euch in 
Gottes Liebe“ (Seite 33 Absatz 16, 17)
Freitag, 30. November, 19.45 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Besprechung mit den Anwesen-
den Thema: „Eine Gabe in der Hand für Jehova“ aus dem aktuellen 
Arbeitsheft*
Versammlungsbuchstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Jesus – 
der Weg, die Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 43, Absätze 19 bis 29)
Sonntag, 2. Dezember, 10 Uhr
Vortrag: Gefällt Gott die Verwendung von Bildern und Statuen in seiner 
Anbetung?
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels: Sei rück-
sichtsvoll und freundlich wie Jehova
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Versammlung Bruchsal-Nord  
Donnerstag, 29. November, 19 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Die neu gegründete Christenversammlung 
auf dem Prüfstand“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Apostelge-
schichte 6 bis 8
Bibellesung: Apostelgeschichte 6:1 bis 15

Donnerstag, 29. November, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Darbietung von Studierenden
Zweiter Rückbesuch: Darbietung unter Verwendung des Vorschlags 
aus dem aktuellen Arbeitsheft und laden zu den Zusammenkünften ein
Dritter Rückbesuch: Darbietung unter Verwendung eines selbst 
gewählten Bibeltextes und biete ein Studienhilfsmittel an.
Bibelstudium: Unter Verwendung der Publikation „Bewahrt euch in 
Gottes Liebe“ (Seite 33 Absatz 16, 17)
Donnerstag, 29. November, 19.45 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Besprechung mit den Anwesen-
den Thema: „Eine Gabe in der Hand für Jehova“ aus dem aktuellen 
Arbeitsheft*
Versammlungsbibelstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Jesus – 
der Weg, die Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 43, Absätze 19 bis 29)
Sonntag, 2. Dezember, 18 Uhr
Vortrag: Freundschaft mit Gott oder mit der Welt – wofür entscheidest 
du dich?
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: Sei rück-
sichtsvoll und freundlich wie Jehova
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Versammlung Bruchsal-Türkisch 
Sonntag, 2. Dezember, 12.30 Uhr
Vortrag: Warum so viel Leid in der Welt?
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: Sei rück-
sichtsvoll und freundlich wie Jehova
Mittwoch, 5. Dezember, 19.30 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Vom brutalen Verfolger zum eifrigen Prediger“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Apostelge-
schichte 9 bis 11
Bibellesung: Apostelgeschichte 9:10 bis 22
Mittwoch, 5. Dezember, 19.55 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Darbietung von Studierenden
Erstes Gespräch (Video): Besprechung des gezeigten Videos
Erster Rückbesuch: Demonstration unter Zuhilfenahme des Gesprächs-
vorschlages aus dem aktuellen Arbeitsheft
Bibelstudium: Unter Zuhilfenahme der Publikation „Der Wille Jehovas: 
Wer lebt heute danach?“ (Thema 6)
Mittwoch, 5. Dezember, 20.10 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Aktuelles aus dem aktuellen 
Arbeitsheft*
Besprechung mit den Anwesenden: Besprechung des aktuellen 
Videos aus der Serie „Ergebnisse unserer organisierten Tätigkeit“*
Versammlungsbibelstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Jesus – 
der Weg, die Wahrheit, das Leben“*(Kapitel 44)
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Kirche für Bruchsal

Die Bibel
Zwischen den Jahren 85 und 90 nach Christus setzt sich einer der 
Jünger von Jesus hin und schrieb einen Augenzeugenbericht über das 
Leben von Jesus. Allerdings war es nicht sein Anliegen eine Biografie 
zu schreiben, sondern er wollte, dass seine Leser aufgrund der Berich-
te über die Wunder von Jesus – die er Zeichen nannte glauben und 
dadurch Leben haben.
Das große Thema seines Evangeliums ist, Jesus als Gott vorzustellen. 
Am Ende muss jeder selbst entscheiden, wie er über Jesus denkt. Aber 
eines werden wir nach dem Studium des Evangeliums nicht sagen 
können: Jesus war einfach nur ein guter Prediger und Lehrer. Dazu war 
sein Anspruch zu hoch.
C.S. Lewis drückte es so aus: „Ich möchte jeden davor bewahren, 
sich jener weitverbreiteten, äußerst beschränkten Aussage über ihn 
anzuschließen: >Ich kann Jesus als großen ethisch-moralischen Lehrer 
akzeptieren, aber nicht seine Ansprüche auf Gottheit.< Diese Behaup-
tung ist unhaltbar. Wer als gewöhnlicher Sterblicher solche Dinge sagt, 
wie Jesus es getan hat, der kann gar kein großer ethischer Lehrer sein. 
Er wäre entweder ein Wahnsinniger – wie einer der behauptet, er sei 
ein Huhn – oder er wäre der Teufel persönlich. Vor dieser Wahl stehen 
wir. Entweder war und ist dieser Mann Gottes Sohn – oder er war ein 
Verrückter oder Schlimmeres.”
Wir laden dich ein, ein Zeichen im Johannesevangelium nachzulesen 
und diesen in unseren Gottesdiensten ab Dezember 2018 genauer 
zu untersuchen. Skeptisch zu sein ist gut! Jemand der Skeptisch ist, 
tritt etwas zurück, schaut genau hin und betrachtet das Ganze. Wer 
nicht skeptisch war, kann nicht wirklich glauben. Der Weg zum leben 
geht auch über Informationen sammeln. Ein Jahr werden wir dazu das 
Johannes- Evangelium studieren. Könnte ein gutes Jahr werden!
Ab 10 Uhr ist das Bistro geöffnet.
Ab 10.30 Uhr Gottesdienst

KinderKirche
Parallel zum Gottesdienst findet jeden Sonntag KinderKirche für alle 
4- bis 12-Jährigen statt!
Kirche für Bruchsal – evangelische Freikirche, Eisenbahnstraße 6, 76646 
Bruchsal; www.kf-bruchsal.de.
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Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag, 2. Dezember, 9.30 Uhr
Gottesdienst am 1. Advent unter dem Leitgedanken „Das Licht Christi”
Predigtgrundlage: Das Volk, das im Finstern wandelt, sieht ein großes 
Licht, und über denen, die da wohnen im finstern Lande, scheint es 
hell. (Jesaja 9,1)
Mittwoch, 5. Dezember, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Geboren von der Jungfrau 
Maria”
Predigtgrundlage: Der Engel sprach zu ihr: Fürchte dich nicht, Maria, 
du hast Gnade bei Gott gefunden. Siehe, du wirst schwanger werden 
und einen Sohn gebären, und du sollst ihm den Namen Jesus geben. 
(Lukas 1,30.31)
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.
Adresse: 
Hainbuchenweg 5, Bruchsal, www.nak-bruchsal-heidelsheim.de.

Aus den Kindergärten

MustertextKindergarten St. Josef

St. Martin im Kinderhaus St. Josef
Am Dienstag, 13. November, gegen 17 Uhr feierte das Kinderhaus St. 
Josef gut besucht das Martinsfest. In der ersten Hälfte versammelten 
sich Eltern, Erzieher und Kinder in der Josefskirche Bruchsal. Mit einem 
Spiel zur Martinslegende und einem Lichtertanz luden die Kinder die 

gesamte Menschenmenge zum späteren Martinslauf ein. Gegen Ende 
erleuchteten die selbstgebastelten Laternen, die gesamten Straßen um 
das Kinderhaus. Es war ein schönes Fest.
Wir freuen uns schon aufs nächste Jahr.
Ihr Kinderhaus Team St. Josef

Wald- und Naturkindergarten Bruchsal e.V.

Adventsstand

Adventsstand Wald-Kiga Foto: Waldkindergarten

Am Samstag, 8. Dezember, findet der alljährliche Adventsverkauf des 
Waldkindergartens statt. Von 9 – 13 Uhr verkaufen wir selbstgebackene 
Brote, weihnachtliches Gebäck sowie Selbstgebasteltes zur Weih-
nachtszeit. Zudem gibt es Informationen zu unserem Kindergarten und 
zu den Spielgruppen für Kinder unterschiedlichen Alters. Unser Stand 
befindet sich in der Kaiserstraße, am Anfang des Marktplatzes, neben 
der Depot-Filiale. Wir freuen uns auf euren Besuch.

AUS DER KERNSTADT UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM · HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Regelmäßige Angebote
Leben dauert bis zum Schluss
Ehrenamtliche Begleitung für 
Schwerkranke am Lebensende
Information und Anfrage unter Telefon (07251) 320 4010
Trauer-Einzelgespräche
Termine individuell nach Vereinbarung.
Sie erreichen uns in nur fünf Gehminuten vom Bahnhof.
Angebote im Dezember
Café Regenbogen
Begegnungsmöglichkeit für trauernde Menschen
Sonntag, 2. Dezember, von 15 – 17 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 
Bruchsal
Sonntag, 30. Dezember, von 15 – 17 Uhr, Paul-Schneider-
Gemeindehaus, Rosenhag 10, 68753 Waghäusel-Wiesental

Verwitwet mitten im Leben
Selbsthilfegruppe für Frauen und Männer
Montag, 17. Dezember, von 19 – 21 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 
Bruchsal, Anmeldung erbeten.

Weihnachten gemeinsam statt einsam
Herzliche Einladung an trauernde Menschen, im Kreise ebenfalls 
Betroffener, bei Kaffee, Gebäck und einer wärmenden Suppe angenehme 
Stunden zu verbringen.
Mittwoch, 26. Dezember, von 15 – 20 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 
Bruchsal, Unkostenbeitrag: 10 Euro. Anmeldung bitte bis Sonntag, 
16. Dezember, unter (07251) 320 40 10.
Näheres zu unseren hospizlichen Angeboten oder Fragen zur 
Trauerbegleitung unter Hospiz-Telefon: (07251) 320 40 10, bruchsal@
hospizgruppe.de oder www.hospizgruppe.de.

1. Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Schülerkämpfe
Am Samstag traten unsere Schüler gegen die Mannschaft des SVG 
04 Weingarten an
Im ersten Kampf kämpfte unser Kraftpaket Arne Erik Friedrich gegen 
seinen Gegner Paul Chirtoaca in der 23 Kilogramm Klasse. In einer 
wahren Schlacht über fast drei Minuten spielte Arne seine Stärken voll 
aus und konnte den Kampf mit 26 zu 8 Punkten überlegen gewinnen. 
Danach trat unser Henrik Hörner gegen den bisher ungeschlagenen 
David Chirtoaca an. In diesem Kampf konnte Henrik seine ganze Klasse 
abrufen und gewann ebenfalls mit 20 zu 4 Punkten technisch überlegen 
nach Punkten.
Unser German Malyshev, Tim Johannes Geiß und Max Rommel konnten 
ihre Kämpfe auf Schulter gewinnen. Rio-Constantin Malz, Hagen Julius 
Streib, Linus Lundquist und Artur Abilov wurden kampflos zum Sieger 
erklärt. Janus Zimmermann und Arwed Gödiker hatten an diesem Tag 
weniger Glück und mussten sich ihren Gegnern geschlagen geben.
Am Sonntag fand das letzte Erstlingsturnier beim KSV Berghausen 
statt.
Mit 13 Kindern stellte der ASV Bruchsal die meißten Teilnehmer. Bei den 
Bambinis feierte Friedrich Drexler seinen Einstand mit einem tollen 2. 
Platz. Ein mutiger Auftritt!
In der E-Jugend belegten Tobias Maik Hager, Greta Rötten, Rio-
Constantin Malz und Lennox Göbel den 1. Platz. Friedrich Rötten, Silas 
Jung und Maria Lundquist konnten sich mit dem 3. Platz ebenfalls auf 
dem Treppchen postieren. Nächstes Mal greifen wir nach dem 1. Platz!
David Wild, Lena Marie Geiß, Nils-Yanik Wolferz und Maxim Holzer 
traten zum ersten Mal in Erscheinung und lieferten sich drei tollte 
Kämpfe. Weiter so! Eure Zeit kommt auch noch!
In der D-Jugend feierte German Malyshev einen starken 2. Platz. Weiter 
so! Wir sind stolz auf unsere Truppe und das unsere Kinder als jüngster 
Jahrgang den Mut hatten alleine auf die Matte zu gehen! Hut ab!

CVJM

Weihnachtsbaumaktion des CVJM Bruchsal
Zum ersten Mal hat der CVJM Bruchsal eine der Hütten belegt, die auf 
dem Weihnachtsmarkt für gemeinnützige Organisationen reserviert sind. 
Hier verkauft er am 29. November die großen saftigen CVJM-Orangen, 
Tannenreisig und Weihnachtsgebäck.
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Direkt aus dem Weihnachtswald 
kommen die Nordmanntannen des 
CVJM Bruchsal (Foto: cvjm

Weiterhin bietet der Verein auch in 
diesem Jahr wieder frisch 
geschlagene Nordmanntannen als 
Weihnachtsbäume an. Am 8. 
Dezember holen die CVJMer die 
Bäume selbst aus dem Oden-
wald. Im Anschluss liefern sie, 
wenn gewünscht, die handverle-
senen Bäume direkt nach Hause. 
Bestellungen sind beim CVJM bis 
zum 4. Dezember möglich. Per 
E-Mail: weihnachtsbaum-cvjm-
br@gmx.de oder telefonisch bei 
Ralf Gröger, (07251) 15833.
Eine Woche später, am Sams-
tag vor dem dritten Advent, 15. 
De zember, kann man sich wie 
gewohnt seinen Weihnachts-
baum auch selbst aussuchen. Ab 
8 Uhr stehen die CVJMer vor der 
Lutherkirche bereit, um die Weih-
nachtsbäume zu verkaufen. Wer 
keine Transportmöglichkeit hat, 
kann sich seinen Baum noch am 

selben Tag für fünf Euro frei Haus liefern lassen.
Der gesamte Erlös aus den vorstehenden Aktionen kommen der 
Jugendarbeit des CVJM Bruchsal und des CVJM Baden zugute. Alle 
Mitarbeiter sind ehrenamtlich dabei. Bruchsaler Firmen unterstützen 
bereitwillig die Aktion mit Transportfahrzeugen.

MustertextDeutsch-Israelischer Freundeskreis

Der Deutsch-Israelischer Freundeskreis Karlsruhe 
(www.difkarlsruhe.org) lädt ein zum Ephraim Kishon Abend

Skyline von Tel. Aviv Foto: Deutsch-Israelischer Freundeskreis e. V.

Am Dienstag, 4. Dezember, um 19 Uhr im Landratsamt Karlsruhe, Beiert-
heimer Allee 2 (Parkmöglichkeit in der Tiefgarage). Ephraim Kishon lebte 
und arbeitete als Journalist, Schriftsteller und Regisseur (Theater, Film). 
Seine satirischen augenzwinkernden Kurzgeschichten sind auch heute 
noch so aktuell wie eh und je. Zielscheibe von Kishons Satiren waren 
neben den kleinen Ärgernissen des Alltags vor allem die Bürokratie und 
die große und kleine Politik, speziell in Israel. Auch heute noch ist im deut-
schen Sprachraum bestens bekannt, „die beste Ehefrau von allen“ oder, 
je nach Kontext, „die Schlange, mit der ich verheiratet bin“.
Unsere Künstler: Helga Jannakos, Buchhändlerin und Vorsitzende des 
Seniorenrates Bruchsal, die 2015 den Deutschen Bürgerpreis für ihr 
ehrenamtliches Engagement erhielt, gestaltet seit vielen Jahren Lesun-
gen über die verschiedensten Themen. Sie liest eine Auswahl aus Kis-
hons: „Von lieben Nachbarn, alltäglichen Katastrophen und den süßen 
Kleinen“. Jannakos wird von Wolfgang Wittke auf seiner Klarinette mit 
Klezmer-Klängen begleitet. Wittke ist seit 1975 hauptamtlicher Lehrer 
an der Musik- und Kunstschule Bruchsal und seit 1986 Dirigent der 
Stadtkapelle Bruchsal.
Beachten Sie auch unsere Israelstudienreise an Pfi ngsten 2019. 
Weitere Infos auf der Hompepage:
https://difkarlsruhe.org/2018/09/13/studienreise-pfi ngsten-2019/.

Diakonieverein Bruchsal e.V.

Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit Demenz
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!
Der Alltag mit Demenz gestaltet sich oft schwierig, herausfordernd und 
zermürbend. Sie als Angehörige werden jeden Tag an Ihre Grenzen 
geführt. Wir möchten Ihnen die Möglichkeit bieten, in einem geschützen 
Rahmen und unter fachkundiger Moderation mit anderen Angehörigen 
ins Gespräch zu kommen.
Nächster Termin am Montag, 3. Dezember, 18 bis 19.30 Uhr im Konfe-
renzraum Franziskus Haus, EG, Huttenstraße 43a in Bruchsal.
Information und Anmeldung unter Telefon: (07251) 9749 234 oder 
demenz@eaz-bruchsal.de.

„Durchatmen am FREI-TAG-ABEND“ feiert 10-jähriges Jubiläum
Aus diesem Anlass laden wir Frauen aus verschiedenen Kirchengemein-
den zu einer besonderen Auszeit für Frauen ein: Gemeinsam feiern wir ein 
Frauenmahl „Das große Festmahl“(Lk 14, 16-24) am Freitag, 7. Dezem-
ber, um 18.30 Uhr im Ev. Altenzentrum, Franziskus Haus, Huttenstr. 43a, 
EG. Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen!

10 Jahre
DURCHATMEN 

am 
FREI-TAG-ABEND

Gemeinsam feiern wir 
ein Frauenmahl

‚Das große Festmahl‘ 
Lk 14,16-24

Inge Ganter, Gisela Thiemann, Heike Waterkamp

am 07. Dezember 2018
um 18.30 Uhr
im Ev. Altenzentrum, 

Franziskus Haus, Huttenstraße 43a
Andachtsraum (EG)

MustertextDJK Bruchsal e.V.

Punkte einfahren. Heimspieltag, gegen Spielgemeinschaft DJK/
TSG Bruchsal 2

 Foto: Pr

Die Leistungssteigerung ist 
unverkennbar, die Punkte nur 
noch eine Frage der Zeit. Diese 
Zeit soll am Heimspieltag der 
Damen 2, am Sonntag, 2. De-
zember, endlich reif sein. Hierfür 
benötigt die Spiel gemeinschaft 
Ihre Unter stützung. Die 2. 
Damenmannschaft trifft ab 
11 Uhr in der Alberst-Schweitzer-
Realschule, Schnabel-Henning-
Straße 4 in Bruchsal, auf den 
VBC Östringen und SV Sinsheim 

4. Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt.
Die 2. Damenmannschaft der SG DJK/TSG Bruchsal lädt Sie recht 
herzlich ein.

Förderverein Zonta-Club Bruchsal Area

Glückslichter

Glückslichter Foto: Förderverein 
Zonta-Club Bruchsal Area

In diesem Jahr wird der Zonta 
Förderverein in der Bruchsaler 
Fußgängerzone am Freitag, 30. 
November, ab 17 Uhr mit dem 
Verkauf der „Glückslichter” 
beginnen. Die bunten Teelichter 
werden den Besitzern nicht nur 
die Adventszeit erhellen, sondern 
können auch großes Losglück 

bedeuten. Denn am Samstag, 15. Dezember, wird es spannend: da 
werden auf dem Bruchsaler Weihnachtsmarkt um 13 Uhr die Gewinnlos-
nummern gezogen. Neben einem Hauptgewinn von 1000 Euro, winken 
auch noch viele weitere attraktive Preise.
Der Erlös aus dem Verkauf der „Glückslichter” beglückt Menschen, die 
nicht auf der Sonnenseite des Lebens stehen. So wird die Ertragssum-
me unter anderem an Frauen, die von Altersarmut betroffen sind sowie 
an die „Villa Kunterbunt” in Büchenau gespendet.
An dieser Stelle danken wir auch allen Sponsoren, die diese Aktion 
unterstützt haben.
Weiter Informationen unter www.zonta-bruchsal.de

MustertextFreundeskreis St. Paulusheim

Schulchor gestaltet Adventsgottesdienst
(or). Pater Gerold Schafbuch und Pater Dieudonné Ondi-
gui Mebenga halten am Samstag, 1. Dezember, um 19 
Uhr in der Kapelle des St. Paulusheims Bruchsal einen 
Gottesdienst mit besinnlichen Texten und Liedern zum 
ersten Advent. Die musikalische Gestaltung übernimmt 
der Chor der Schule unter der Leitung von Rainer Kneis. 
Veranstalter des Adventsgottesdienstes ist traditionell 
der Freundeskreis St. Paulusheim.
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MustertextKneipp Verein Bruchsal

Der Kneipp-Verein Bruchsal lädt ein zur Mittwochswanderung im 
Dezember
Nicht nur Vereinsmitglieder sind willkommen. Die Teilnahme erfolgt 
auf eigene Verantwortung. Heidelsheim Nord ist der Ausgangspunkt 
unserer Zwei-Stunden-Wanderung. In weitem Bogen wandern wir über 
Spiegelberg und Rotenberg zu unserem Einkehrlokal. Die Wanderung 
endet in Bruchsal.
Treff: Mittwoch, 5. Dezember, 13.21 Uhr, Bahnhof Bruchsal – 
Abfahrt mit S 9 nach Heidelsheim-Nord: 13.38 Uhr. Benötigt wird eine 
1-Waben-Karte – Einzelkarte 2 Euro, eine Fahrt auf der Viererkarte (7,20 
Euro) 1,80 Euro. Zwei Mitwanderer unterstützen Euch vom Fahrkar-
tenkauf bis zur Abfahrt der Bahn. Roselind und Karl-Heinz warten in 
Heidelsheim-Nord auf Euch.
Info: Telefon: (07251) 358250 oder mail: mittwochswanderung@t-online.
de.

Jetzt ist es so weit!
Der Kneipp-Verein Bruchsal e.V.  
lädt alle Mitglieder zur Winter-
feier ein:
Wann: 
Freitag, 30. November um 
18 Uhr.
Wo:
Naturfreundehaus Bruchsal, 
Karlsruher Straße 215. 
Was:
Gemütliches Beisammensein. 
Essen: 
Kleine Speisekarte. 
Programm: 
Vorträge über vergangene Aktivitäten. Geschichten, die zur Weihnachts-
zeit passen. Beiträge von Vereinsmitgliedern zur Gestaltung des Abends 
sind willkommen.
K.-H.O

Komitee Bruchsaler Fasnachtsumzüge

Ordensfest des KBF Bruchsal

Links: Oberzugsmarschall Peter Dau-
termann; rechts: Ordenentwerfer 
Kurt Mach
Foto: Komitee Bruchsaler Fasnachts-
umzüge „die Holzlumpen” e. V.

Am 11. im 11. um 18:11 Uhr 
eröffnete das Komitee Bruchsaler 
Fasnachtsumzüge 1965 e.V. „die 
Holzlumpen“ die Kampagne 
2018/19 unter dem Motto des 
von Kurt Mach erstellten Ordens 
„Die Quadratur des Kreiselns“ in 
dem entsprechend dekorierten 
Fanfarenheim. Nach dem Ein-
marsch begrüßte Oberzugmar-
schall Peter Dautermann unter 
anderem Frau Oberbürgermeiste-
rin Cornelia Petzold Schick und 
Bürgermeister Andreas Glaser, 
Richard Schleicher und Klaus 
Haag sowie von der GroKaGe 
den Präsidenten Michael Vetter-
mann mit einer Abordnung und 
der Kinderprinzessin Alina I. und 
den Ehrenholzlump und Ehren-

präsidenten Dr. Siegbergt Müller sowie Abordnungen der Vereine im 
Narrenrat. Mit dem Kommando „Mützen auf“ und Anstoßen mit einem 
Glas Sekt auf die neue Kampagne begann das von Höhepunkten 
gespickte kurzweilige Programm, das ausnahmslos von den Aktiven 
des Komitees selbst gestaltet und von unserem Entertainer Kurt Mach 
in Szene gesetzt wurde. Es folgten Ordensverleihungen für Ehrengäste 
und Aktive.
Danach kamen die in dieser Kampagne anstehenden Ehrungen an die 
Reihe: Den BDK-Orden in Gold erhielt unser Protokollführer Andre-
as Wild und der BDK-Orden in Silber ging an Kevin Tschöp von den 
Holzlumpen. Den Orden für 25 Jahre Aktivität im KBF erhielt Christine 
Blaschek. Mit den höchsten Ehrungen wurde die Ehrenschatzmeisterin 
Rita Holoch ausgezeichnet. Sie erhielt die Ehrennadel in Gold Ganz-
kranz für 44 Jahre Aktivität und wird am Mittwoch, 5. Januar 2019 mit 
dem Goldenen Löwen mit Brillant der Badische Pfälzischen Vereinigung 
ausgezeichnet.
In der Ehrenrunde der Ordensverleihung an unsere Oberbürgermeisterin 
Petzold-Schick und unseren Bürgermeister Andreas Glaser nahmen 
beide die Gelegenheit wahr, um Grußworte der Stadt Bruchsal zu über-
mitteln sowie dem KBF für die geleistete Arbeit zum Wohle des humor-
vollen Brauchtums zu danken.
Zum Programm des Abends trugen durch ihre Auftritte Erika Dauter-
mann, Martin und Petra Bauer und EOZM Alfred Blaschek bei. Für 
Furore sorgte die Guggenmusik Scheiererborzler.

 Foto: R-U.O

Abschließend bedankte sich OZM Peter Dautermann bei den Aktiven 
des Fanfarenzuges für die gut Bewirtung und beim Musikus, der noch 
zum Tanz aufspielte.
So ging ein denkwürdiges Ordensfest im Fanfarenheim Bruchsal zu 
Ende, das noch lange in Erinnerung bleiben wird.

MustertextKonvoi der Hoffnung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

Große Sachspendensammlung für bedürftige Menschen Samstag, 
1. Dezember, von 8 – 12 Uhr in Oberhausen, Weiherweg 22

Gute Werkzeuge dienen in Osteuropa 
immer auch der Existenzsicherung. 
Foto: Konvoi der Hoffnung e. V. Orts-
gruppe Bruchsal

„Wir bitten um gute, 
gebrauchsfähige Sachspenden, 
die wir direkt an Bedürftige ver-
teilen! Zum Beispiel gute Fahrrä-
der, Werkzeuge, Gartengeräte, 
Kinderwagen jeder Art, Küchen-
geräte, Waschmaschinen, Kühl-/
Gefrierschränke (nicht älter als 10 
Jahre), gute, massive Kleinmöbel 
(bis einen Meter Seitenlänge), 
Einzel- und Kinderbetten, schma-
le Kleiderschränke, Tisch-Näh-
maschinen, Nähsachen und Stof-
fe, Wolle, Schreib- und Schulsa-
chen, Musikinstrumente, kleine 
Legos, kleine Plüschtiere, Toilet-
tenartikel, Windeln, Brillen, Hör-

geräte, kleine Holz-/Kohle-Öfen. Möglichst in Bananenkartons: Gewa-
schene/gereinigte Kinder- und Jugend-Kleidung, Jeans, Jacken, Bett-
wäsche, gute Schuhe.
Außerdem bitten wir um Geldspenden zur Deckung der Frachtkosten 
und für unsere vielfältigen Hilfsaktionen zur Selbsthilfe in Afrika. Die 
Menschen sollen außerdem mit Schulungen befähigt werden die 
Entwicklung ihres Landes eigenständig voranzutreiben! Aber auch für 
unsere Behindertenhilfe in Entwicklungsländern benötigen wir dringend 
Geldspenden und gebrauchte Rollstühle!
Spendenkonten:
Sparkasse Kraichgau IBAN: DE62 66350036 0007114531, 
Volksbank BKH IBAN: DE08 66391600 0010626200.
Weil unsere neue Schule in Zoundri erst im Juli fertig wurde, konnte der 
Burkinische Staat keine Lehrer mehr für das im Oktober beginnende 
neue Schuljahr einplanen. So hat der Elternverein für das erste Jahr die 
Bezahlung der Lehrer organisiert. Aber leider kann knapp die Hälfte der 
Eltern das hohe Schulgeld nicht bezahlen. Wir benötigen deshalb 4.500 
Euro und hoffen auf Ihre Unterstützung.
Schreiben Sie in der Überweisung bitte als Verwendungszweck 
Schulgeld Zoundri/Afrika und Ihre volle Adresse für die Spendenquittung! 
Herzlichen Dank!
Mit frohem Gruß,
Manfred Rölleke und Team, 
Telefon (07254) 779770,
E-Mail: roelleke@konvoi-der-hoffnung.de;
www.konvoi-der-hoffnung.de.

Lions-Club Bruchsal-Schloss

Boxen mit Köpfchen geht weiter – Lions verlängern die Förderung 
der Pugilist Academy

Pugilist Academy
Foto: Lions-Club Bruchsal-Schloss

Der Lions-Club Bruchsal-Schloss 
verlängert die Förderung der 
Pugilist Academy Train & Brain. 
Die Förderung läuft seit Herbst 
2017 mit 2000 Euro im Jahr. 
Jugendliche zwischen 13 und 17 
Jahren lernen drei Mal in der 
Woche in der Hausaufgabenbe-
treuung der Academy und erwer-
ben dabei als Anreiz auch eine 
Nominierung für anstehende 
Wettkämpfe im Boxsport: Kämp-
fen nur mit guten Schulnoten. 
Holger Dörr Vizevorsitzender des 

Pugilist Boxing & Fitness Gym e.V sagt: „Es geht um individuelle Lern-
unterstützung und gezielte Migrationsförderung. Unser Konzept ist ein 
fester Baustein der Integration.“
Drei Lehrkräfte begleiten die jungen Boxer bei deren Hausaufgaben. 
Halbjährlich werden die Schulzeugnisse gemeinsam mit den 
jugendlichen Boxern und Sportlern besprochen. Diese Kombination 
sichert eine hohe Motivation der Jugendlichen, Einseitigkeit wird 
vermieden und der Grundstein für eine Zukunft mit Schulabschluss 
und weiterführender Ausbildung wird gelegt. „Wer ein Ziel vor Augen 
hat, strauchelt nicht“ sagt Henry Maske, deutscher Boxweltmeister 
im Halbschwergewicht von 1993 bis 1996, der heute als Motivations-
Experte und Unternehmer tätig ist. Auch der Gentleman-Boxer 
engagiert sich für sozial benachteiligte Jugendliche und sieht ähnlich 
wie die Bruchsaler Pugilist Academy die enorme Energie, die durch 



24   |    AMTSBLATT BRUCHSAL · 29. November 2018 · Nr. 48

zielgerichtete Motivation und Leistungsbereitschaft ausgelöst werden 
kann. Frau Petra Borner Dohrmann vom Lions Club Bruchsal Schloss 
übermittelte persönlich die Nachricht.“ Wir freuen uns, dass wir dieses 
erfolgreiche Model weiter begleiten.“

Naturfreunde Bruchsal

Motorsägenlehrgänge bei den Naturfreunden Bruchsal

Fällübung
  Foto: Naturfreunde Bruchsal

Für private Brennholzaufbereiter 
aber auch für Mitarbeiter von 
kommunalen und öffentlichen 
Einrichtungen sowie für Mitglie-
der von Feuerwehren bieten die 
Naturfreunde Bruchsal im kom-
menden Herbst und Winter wie-
der mehrere Motorsägenlehrgän-
ge nach der DGUV Information 
214-059 Modul A an. Der theore-
tische Teil findet freitags von 17 
bis 22 Uhr in Bruchsal statt. Der 
praktische Teil samstags von 8 
bis 16 Uhr auf einer Übungsflä-

che in der Nähe von Bruchsal.
Nächster Termin in Bruchsal ist am Freitag, 14. und Samstag, 15. 
Dezember.
Mehr Informationen unter www.naturfreunde-bruchsal.de.

Einladung zur Winterfeier der Naturfreunde Bruchsal  
am Sonntag, 9. Dezember
Wir treffen uns zum gemeinsamen Adventskaffee um 15 Uhr im Speise-
saal der betreuten Wohnanlage der Arbeiterwohlfahrt in der Durlacher 
Straße 101. Parken könnt ihr auf dem Parkplatz bei der Kirche St. Paul 
im Hagelkreuz 11. Anschließend haben wir Zeit für Gespräche, Lieder 
und Texte zur Adventszeit. Im Rahmen der Winterfeier werden auch in 
diesem Jahr einige verdiente Mitglieder für langjährige Mitgliedschaft 
geehrt. Für 25 Jahre Mitgliedschaft Michael Huber. Für 40 Jahre Mit-
gliedschaft Elfriede und Richard Fetzner und Klaus Keim. Für 50 Jahre 
Mitgliedschaft Heribert Raub, Herbert Bolz und Bernd Kling. Sie werden 
für die langjährige Mitgliedschaft und Treue zum Verein ausgezeichnet.
Die Vorstandschaft wünscht allen Mitgliedern und Freunden eine 
besinnliche Adventszeit!
An die Kuchenbäckerinnen! Wer noch einen Kuchen backen will, meldet 
sich bitte bei mir: Sandra Müller Telefon (07257) 3020.

MustertextObst-, Wein- und Gartenbauverein
(OWG) e.V. Bruchsal 1891

Adventsfeier des Obst-, Wein- und Gartenbauvereins Bruchsal e.V.
Am Sonntag, 2. Dezember, feiert der Obst-, Wein- und Gartenbauverein 
seine traditionelle Adventsfeier. Treffpunkt ab 14.30 Uhr im Pfarrsaal St. 
Peter in Bruchsal.
Bei Kaffee und Kuchen werden stimmungsvolle Weihnachtslieder gesun-
gen und kleine Geschichten rund um die Weihnachtszeit vorgetragen.

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Der Odenwaldklub Bruchsal lädt am Sonntag, 2. Dezember, zu einer 
Winter-Wanderung zur OWK-Hütte am Näherweg ein
Wir treffen uns um 9.10 Uhr am Parkplatz Gewerbliches Bildungszen-
trum (GBZ); (Abfahrt 9.29 Uhr). Mit der S31 und S4 fahren wir nach 
Grötzingen und starten hier unsere Wanderung über das Moor, Wein-
garten nach Untergrombach, wo wir gegen 14 Uhr eintreffen werden. 
Wer möchte, kann sich erst hier der Wandergruppe anschließen. Von der 
S-Bahn-Haltestelle wird in circa 45 Minuten zum GBZ zurückgewandert 
und dann geht es in circa 30 Minuten zur Hütte hoch. Jeder (der möchte) 
bringt ein kleines eingepacktes Geschenk im Wert von circa zwei Euro 
mit. Vor dem Essen wird dann „gewichtelt“. Und nach dem Essen geht 
es mit Fackeln wieder zum GBZ.
Infos und Anmeldung unter (07251) 10169 oder (0160) 7003266.

Polizeichor

Polizeichor gibt Adventskonzert in der Stadtkirche
(or). „Tochter Zion, freue dich“ – unter diesem Titel gibt der Polizeichor 
Bruchsal am zweiten Adventssonntag, 9. Dezember, um 17 Uhr ein 
Konzert in der Stadtkirche. Unter der Leitung von Rigobert Brauch 
stimmen der traditionelle Männerchor und der gemischte Chorus delicti 
des Polizeichors mit feierlichen und besinnlichen Liedern auf die Vor-
weihnachtszeit ein. Als Solistinnen treten Andrea Brauch (Sopran) und 
Hiltrud Klöter (Alt) auf. Kinder, die an dem vom Polizeichor geförderten 
baden-württembergischen Projekt „Singen – Bewegen – Sprechen“ 
teilnehmen, sind ebenfalls dabei – und freuen sich, wenn das Publikum 
mitsingt. Der Eintritt zum Konzert ist frei; Spenden sind willkommen.

Pugilist Boxing Gym e.V.

Auszeichnung „Grünes Band 2018” für die Pugilisten

Grünes Band  Quelle: Pugilist Boxing Gym e. V.

Im Rahmen der Profi-Boxnacht im Pugilist Bruchsal am Samstag, 10. 
November, wurde der Verein für seine vorbildliche Talentförderung mit 
dem Grünen Band 2018 ausgezeichnet.
Pugilist Boxing Gym e.V., Schwetzinger Str. 60, 76646 Bruchsal, 07251- 
93 49 88 oder www.pugilist.de.

Rehabilitationszentrum Südwest für Behinderte

Stöbern und Genießen im Kinderhaus Merlin
Kleine Geschenke entdecken und 
die Adventsstimmung genießen: 
Das geht beim ersten „Advents-
zauber“ am Freitag, 7. Dezember, 
im Kinderhaus Merlin. Der kleine 
stimmungsvolle Adventsmarkt 
findet dieses Jahr zum ersten Mal 
statt. Zu entdecken gibt es von 
16.30 Uhr bis 19 Uhr im Kinder-
haus Merlin, Im Fuchsloch 3, 
allerlei Schönes und Nützliches 
aus Küche und Handwerk. 
Selbstgenähtes, Werke aus Ton 
und Holz lassen keine Wünsche 
offen.
Veranstalter sind die Bruchsaler 
Einrichtungen der Reha-Südwest: 
Kinderhaus Merlin, Kita Sternen-
zelt, Interdisziplinäre Frühför-
derstelle Bruchsal, Ambulante 
Dienste – ISB und die Sozialpäd-
agogischen Wohngemeinschaften 
Bruchsal sowie die Wohngemein-
schaft Wiesental.

Rheuma-Liga

Beratertelefon: (07257) 91 57 61 Donnerstag von zehn bis zwölf Uhr 
sowie (07251) 98 28 88 6 Montag von 18 bis 20 Uhr. Gesprächsgruppen 
zu unterschiedlichen rheumatischen Krankheitsbildern. Fibromyalgie: 
Hedwig Hagenbucher (07258) 29 53 8; Eltern rheumakranker Kinder: 
Daniela Wirth (07254) 98 90 0; Rheumastammtisch jeden ersten Don-
nerstag im Monat 18 Uhr: Brigitte Mohr (07257) 91 57 61; Rheuma zum 
Trotz jeden ersten Montag im Monat 13.30 Uhr bis 14.45 Uhr: Renate 
Rothengaß (07251) 98 28 88 6; Aqua-Cycling in Mingolsheim: Ernst 
Kreikenbohm (07251) 12 48 1; Trocken- und Wassergymnastik an ver-
schiedenen Standorten zu erfragen über das Beratertelefon.

Seitenbühne – Förderverein für Musiktheater e.V.

Weihnachtsmarkt
Auch in diesem Jahr hat die Seitenbühne wie-
der einen Stand auf dem Weihnachtsmarkt. 
Von Samstag bis Dienstag (1. – 4. Dezember) 
werden wir neben der Bühne Weihnachts-
deko zum Verkauf anbieten. Zudem startet 
der Vorverkauf für die nächste Produktion der 
Musicalklasse „Doktor Schiwago”, die im Juni 
2019 Premiere im Bürgerzentrum feiern wird.
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Wäre das nicht eine tolle Idee für ein Weihnachtsgeschenk?
Der Vorverkauf für „Doktor Schiwago – Das Musical” beginnt am Sams-
tag auf dem Weihnachtsmarkt! 

Skiclub Bruchsal

Saisonauftakt beim Skiclub Bruchsal
Am Wochenende trafen sich alle Ski- und Snowboardlehrer des Skiclub 
Bruchsal zusammen mit den Vorständen des Vereins, um sich gemein-
sam auf die kommende Saison zu freuen. Die Vorstandschaft und Ski-
schulleitung hat alle aktiven Übungsleiter zum Weißwurstfrühstück ins 
Wirtshaus Bruchsal eingeladen. Skischulleiter Gerald Gack freute sich 
über den großen Zuspruch und begrüßte über 50 Personen im Saal.
Ein kurzer Rückblick auf die letzte Saison machte bei allen Anwesenden 
Appetit auf die neue Saison. Neben den drei Übungsleitern, die im ver-
gangenen Jahr die Prüfung abgelegt hatten, waren auch acht Anwärter 
anwesend, die im kommenden Jahr ihre Ausbildung beim Skiclub mit 
einer Prüfung beenden wollen.
Beim SCB wurde Ausbildung schon immer großgeschrieben. Als neues-
ter Service für den Nachwuchs hat die Skischule zehn Lawinenrucksä-
cke angeschafft, die den Anwärtern für Ihre Ausbildung leihweise, wenn 
nötig auch eine ganze Saison, zur Verfügung gestellt werden. Ähnliche 
Voraussetzungen gibt es im Skiverband nur selten, was beispielhaft für 
die Arbeit der Skischule und deren Qualität steht.
In Bezug auf das Kursprogramm setzt der Skiclub auf Bewährtes. 
Skischulleiter Gerald Gack gibt danach noch einen Überblick über die 
anstehenden Termine. Außerdem ist unsere Skigymnastik für Jeder-
mann wieder gestartet. Interessenten sind herzlich willkommen, immer 
donnerstags 20 – 21.30 Uhr in der Sporthalle des Schönborngymnasi-
ums. Ein erfahrener Personal Trainer hilft allen Wintersportbegeisterten 
auf die Sprünge. Die Teilnahme ist für Mitglieder kostenlos, der Einstieg 
jederzeit möglich.
Nach dem gemeinsamen Weißwurstfrühstück folgte eine Ansprache 
des 1. Vorstandes Andreas Gehard, der sich ebenfalls freute, so viele 
Aktive begrüßen zu dürfen. Er nutzte die Gelegenheit, um sich bei den 
Aktiven des Vereins über Ihren Einsatz bei der großen Jubiläumsveran-
staltung im Sommer auf dem Europaplatz zu bedanken. Es war ein sehr 
harmonisches und fröhliches Fest. Allen anwesenden Bruchsalern und 
auch Gästen aus Schröcken hat das Wochenende ausgesprochen viel 
Spaß gemacht.
Nun freuen sich aber alle Aktiven des Skiclub Bruchsal auf einen hof-
fentlich schneereichen Winter und viele schöne Stunden auf unseren 
Kursen. Infos zum Kursprogramm gibt es über www.ski-club-bruchsal.
de sowie Facebook und Instagram.

Sozialverband VdK Bruchsal mit Stadtteilen

Sozialverband VdK-Bruchsal lädt ein zur Weihnachtsfeier
Wie in jedem Jahr lädt der VdK-Ortsverband Bruchsal alle seine Mit-
glieder und Freunde zur Weihnachtsfeier mit Ehrungen für langjährige 
Mitgliedschaft in den Pfarrsaal der Josefskirche (Philippsburgerstr. 13) 
in Bruchsal ein. Die Feier fi ndet am Samstag, 8. Dezember, um 14 Uhr 
statt. Die Vorstandschaft würde sich sehr freuen, wenn auch in diesem 
Jahr zahlreiche Mitglieder und Freunde aus den Ortsverbänden Bruch-
sal, Heidelsheim-Helmsheim, Untergrombach und Büchenau teilneh-
men würden. Zu Beginn der Weihnachtsfeier wird der besinnliche Teil 
der Vorweihnachtszeit im Vordergrund stehen. Nach einer Kaffeepause 
fi nden dann die Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft statt. Diese Mit-
glieder sollen auf besondere Weise geehrt werden. Anschließend bleibt 
noch viel Zeit für persönliche Gespräche und gemütliches Beisammen-
sein. Die Vorstandschaft würde sich freuen, wenn recht viele Mitglieder 
und Freunde an dieser Weihnachtsfeier teilnehmen würden.

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Tel. (0 72 51) 98 19 87 – 0 Fax (0 72 51) 98 19 87 – 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Kindern ein Zuhause geben

Quelle: TEV

„Jeden Morgen freue ich mich auf meine Tages-
kinder. Ich genieße die gemeinsame Zeit mit 
unseren unterschiedlichen Ritualen.“ erzählt 
Frau Maier bei einer Fortbildung. Sie betreut 
bereits seit über zehn Jahren Tageskinder, 
meistens im Alter von ein bis drei Jahren. Nach 
der Geburt ihrer eigenen Kinder, hat sie sich 
gegen die Rückkehr in die Bürotätigkeit ent-
schieden. Die Ausbildung zur Tagesmutter war 
für sie eine spannende Erfahrung, die sie als 
Tagesmutter und Mutter ihrer Kinder gestärkt 
hat. Suchen auch Sie eine Veränderung? Wir 
informieren Sie gerne über die Ausbildung zur 
Tagesmutter/Tagesvater.

Im Januar 2019 startet ein neuer Kurs. Hier sind noch Plätze frei! Rufen 
Sie uns an!
Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bezüglich Kindertagespfl ege und 
Tageseltern in der Gemeinde ist
Frau Herbrik, Bruchsal Stadt und Stadtteile, Telefon (0 72 51) 98 19 87 
80 3, s.herbrik@tev-bruchsal.de.
Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu 
anderen Zeiten angeboten werden.

TSG Bruchsal

Weihnachtfeier der TSG Bruchsal
Am Sonntag, 2. Dezember, um 
15 Uhr feiert die TSG Bruchsal, 
Abteilung Turnen, Weihnachten 
in der Sporthalle Bruchsal. Es 
sind alle die Interesse am Turnen 
haben recht herzlich eingeladen.

Basketball  
U10-Mädchen beenden Herbstrunde

Die U10-Basketball-Mädchen Foto: TSG

Nach drei knappen Niederlagen beenden die U10-Basketball-Mädchen 
die kleine Herbstrunde mit einem Sieg gegen die PSG Pforzheim.
Trotz der frühen Stunde am Samstagmorgen, waren beide Teams hell-
wach und es ging munter los. Die Pforzheimer Jungs punkteten schnell, 
aber Bruchsal hielt mit und kämpfte um jeden Ball. Nach 15 Minuten 
hieß es 8:14 für Pforzheim, da sich die Mädchen doch zu oft noch allei-
ne von der Anwesenheit eines Verteidigers beeindrucken ließen und vor 
dem Korb abstoppten. Doch dann kamen die TSG-Mädchen in Fahrt. 
Es wurde mutiger zum Ball gegangen, man zog zum Korb durch und 
wählte auch einmal die linke Seite. Weiterhin hatten die Mädchen ein 
besseres Auge für ihre Mitspielerinnen, so dass Trainer und Zuschauer 
einige schöne Zweierkombinationen bejubeln konnten. Nach 30 Minu-
ten war der Ausgleich zum 24:24 geschafft. In den nächsten fünf Minu-
ten wurde dann ein Vierpunktevorsprung herausgespielt, der durch eine 
sehr konzentrierte Verteidigungs- und Reboundarbeit im letzten Achtel 
gehalten werden konnte, so dass die Mädchen mit einem 34:30 als 
strahlende und verdiente Siegerinnen das Feld verließen.
Beachtlich ist, wie sich die Mädchen im Laufe der kleinen Herbstrunde 
gesteigert haben. Es zeigt sich, dass das Konzept, regelmäßig richtige 
Spiele zu bestreiten, was in dieser Saison zum ersten Mal ausprobiert 
wird, der richtige Weg ist. Alle vier Spiele waren auf Augenhöhe und 
boten guten Sport. Gleichzeitig ist die Termindichte nicht zu groß. 
Im neuen Jahr möchten die Mädchen gerne wieder an der nächsten 
kleinen Runde teilnehmen und werden auch Turniere bestreiten. Am 
Sonntag, 27. Januar 2019, wird es ein Mädchen-Mischmasch-Turnier 
in Bruchsal geben, bei dem nur Mädchen teilnehmen, die dann aber 
zu neuen Mannschaften zusammengestellt werden, und am Samstag, 
16. März 2019, veranstaltet die TSG ein reguläres U10-Turnier. Der 
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Alle Jungs und Mädels haben fleißig trainiert und freuen sich 
darauf vielen Zuschauern ihre Darbietungen zu präsentieren.                                
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Bruchsaler Mädchen-Basketball stabilisiert sich also weiter als feste 
Größe in der Bruchsaler Sportlandschaft. Mehr Infos gibt es unter www.
basket-bruchsal.de.

Handball  
HSG-Herren bieten Ligaprimus Paroli
HSG Bruchsal/Untergrombach – TSV Knittlingen  20:29 (11:16)
Am vergangenen Sonntag empfing unsere Herrenmannschaft den noch 
ungeschlagenen TSV Knittlingen in der wieder einmal gut gefüllten 
Bundschuhhalle. Die Rollen waren im Vorfeld klar verteilt: der TSV war 
haushoher Favorit, ein Sieg war für die Knittlinger vor dem Topspiel 
gegen Heidelsheim Pflicht. Doch schnell mussten die Gäste feststellen, 
dass die zwei Punkte nicht im Spaziergang an diesem Tag zu holen 
waren. Ohne Ehrfurcht ging unsere HSG ins Spiel und stemmte sich 
gegen die technisch und spielerisch stärkeren Gäste. Vor allem in der 
Abwehr zeigte unsere Mannschaft eine starke Leistung, sodass sich der 
TSV seine Tore oftmals hart erarbeiten musste. Mit einem respektablen 
Fünf-Tore-Rückstand wurden die Seiten gewechselt.
Auch nach der Halbzeitpause agierte die HSG mutig und ließ sich 
auch von dem allmählich anwachsenden Vorsprung für die Knittlinger 
nicht beeindrucken. Am Ende konnten unsere Herren zufrieden mit der 
gezeigten Leistung sein, die von den Zuschauern, die die HSG vor-
bildlich unterstützten, dementsprechend auch honoriert wurde. Unsere 
Mannschaft kann somit am kommenden Samstag mit viel Selbstver-
trauen zum wichtigen Auswärtsspiel nach Calmbach fahren. Spielbe-
ginn in der Hermann-Saam-Halle (Bismarckstraße, 75323 Bad Wildbad) 
ist um 19.30 Uhr.
Spieler HSG: Michael Friedle & Tom Schäfer (Tor), David Kolb (6/4), Mat-
thias Sohns (5), Maximilian Renner (3/1), Stefan Lamminger (2), Manuel 
Zwecker (2), Tobias Bartsch (1), Torge Hauschildt (1/1), Jannik Schlegel, 
Lukas Mohler, Nicolas Bär, Florian Jendrusch, Dominik Balog; Trainer: 
Thorsten Elsner; Betreuer: Gunther Weiß.

Die kommenden Spiele
- Samstag, 1. Dezember:
Herren, Bezirksliga Bruchsal/Pforzheim:
TV Calmbach – HSG (19.30 Uhr/Hermann-Saam-Halle Bad Wildbad)
- Sonntag, 2. Dezember:
C-Jugend, Landesliga Süd:
TSV Knittlingen – HSG (15.45 Uhr/Sporthalle Knittlingen)
A-Jugend, Landesliga Süd:
TSV Rintheim – HSG (18 Uhr/Sporthalle KA-Rintheim)

Volleyball  
Die Tabellenführung weiter ausbauen! Nächster Spieltag gegen 
VSG Ubstadt/Forst

 Foto: Pr

Nachdem unser letzter Heimspiel-
tag leider nicht den Erwartungen 
entsprach, benötigt die Spielge-
meinschaft DJK/ TSG Bruchsal 
Damen 1 Ihre Unter stützung um 
die Tabellenführung in der Bezirks-
liga auszubauen und im Dezem-
ber als Herbstmeister in die Pause 
zu gehen. Am Samstag, 1. 
Dezember, fliegen die Bälle gegen 
den VSG Ubstadt/Forst in der 
Waldseehalle, Hambrücker Straße 

61 in Forst. Anpfiff ist gegen 15 Uhr.
Die 1. Damenmannschaft lädt Sie recht herzlich ein und freut sich auf 
Ihre Unterstützung.
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Volkswandergruppe Bruchsal e.V.

Stammtisch
Wir treffen uns am Freitag, 30. November, um 19 Uhr zum Stammtisch 
in den Schlindweinstuben in Karlsdorf-Neuthard.

Selbsthilfegruppen

Anonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (0721) 19295 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), www.
anonyme-alkoholiker.de.
Gruppentreffen: 
montags und freitags, jeweils 20 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-
Paul-Str. 55;

Treffen der „al-anon“ – „Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern“
Gruppentreffen: 
montags, 20 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-Paul-Str. 55

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Treffen
Die AMSEL ist Fachverband, Selbsthilfeorganisation und Interessenver-
tretung für Multiple Sklerose Betroffene und deren Angehörige (Aktion 
Multiple Sklerose Erkrankter Landesverband). Wir, die Kontaktgrup-
pe Bretten-Bruchsal, treffen uns am letzten Donnerstag/Monat (29. 
November) – außer feiertags – 19 Uhr zum AMSEL-Stammtisch. Dieser 
findet im Restaurant Jahnhalle, Jahnstraße 34, 75045 Jöhlingen statt. 
Kostenlose Parkplätze, behindertengerechte Toilette und behinderten-
gerechter Zugang sind dort vorhanden.
Am Donnerstag, 13. Dezember, ab 19 Uhr findet unsere Weihnachtsfeier 
im Restaurant Kaiserpalast, Kammerforster Straße 17, 76646 Bruchsal 
statt.
Der AMSEL-Talk findet dienstags 18.30 Uhr, Pizzeria „Da Luigi“, Kasta-
nienweg 10, 76698 Weiher statt: kein Treffen im Dezember.
Wir möchten einen Mehrtagesausflug planen und benötigen dazu 
Unterstützung. Unser Konto lautet: VoBa Stutensee-W., IBAN: DE76 
6606 1724 0030 9305 09. Vielen Dank für ihre Unterstützung!
Wir sind immer noch auf der Suche nach einem Treffpunkt in Bruchsal. 
Leider konnte bisher keine barrierefreie Lokalität gefunden werden. 
Wenn Sie also eine Gaststätte mit Nebenzimmer, barrierefreiem Zugang 
und behindertengerechter Toilette kennen, melden Sie sich bitte bei uns 
unter bretten-bruchsal@amsel.de. Vielen Dank!

Stadtteil Büchenau
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Zahlungsmöglichkeit
Bitte beachten Sie, dass in der Verwaltungsstelle Büchenau keine EC-
Kartenzahlung möglich ist.

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 30. November.

Mitteilungen der Ortsvorsteherin

Einladung zur gemeinsamen Adventsfeier
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
am Mittwoch, 5. Dezember, lädt die Frauen- und Seniorengemeinschaft 
herzlich zu einer Adventsfeier im Pfarrzentrum St. Bartholomäus ein. Die 
Feier beginnt um 15.30 Uhr.
Dem besinnlichen Teil, gestaltet von der Frauengemeinschaft, schließt 
sich ein geselliges Miteinander an, zu dem der Wirt des Pfarrzentrums 
in gewohnter Weise ein leckeres Vesper/Abendessen anbietet. Auch zu 
diesem Treffen laden wir Sie alle – Männer und Frauen – sehr herzlich 
ein und freuen uns auf Ihr Kommen.
Mit freundlichen Grüßen Ihr Team
Marika Kramer – Ortsvorsteherin
Stefanie Suchy-Bux – Vertreterin des Gemeindeteams
Angelika Riffel – Team-Mitarbeiterin und das Team der Frauengemein-
schaft

Vereinsnachrichten

Förderverein Männergesangverein Harmonie 1919 e.V.

Der MÄNNERchor Büchenau sorgt für musikalischen Rahmen beim 
Volkstrauertag
Zwei Sonntage vor dem ersten Advent wird bundesweit an die Kriegs-
toten und Opfer von Gewaltherrschaft aller Nationen gedacht. Der dies-
jährige Volkstrauertag am Sonntag, 18. November, fand fast genau 100 
Jahre nach dem Ende des Ersten Weltkrieges statt. Der ökumenische 
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Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Bartholomäus, mit anschließender 
Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal fand unter Mitwirkung von Pfar-
rer Dr. Forneck und Pfarrer Dr. Müller, Ortsvorsteherin Marika Kramer 
und dem MÄNNERchor des MGV Harmonie Büchenau 1919 e. V., unter 
der Leitung von Andreas Burghardt, statt.
Es ist nicht nur eine gute Tradition, sich der Leiden der Menschen in 
beiden Weltkriegen zu erinnern, es ist auch Ausdruck einer lebendigen 
Gemeinschaft, gemeinsam zu trauern und dabei auch den Gemeinde- 
und Vereinsmitgliedern zu gedenken, die seither verstorben sind.
Am frühen Sonntagmorgen trafen sich die Sänger bereits kurz nach acht 
Uhr im Pfarrzentrum, um ihre Stimmen einzustimmen und noch einmal 
die drei Lieder anzusingen, die während des Gottesdienstes dargeboten 
werden durften.
Gleich nach dem Eingangsgebet eröffnete der MÄNNERchor mit dem 
Lied „Veni Jesu“ von Luigi Cherubini den Gottesdienst, um sodann mit 
dem Lied „Von guten Mächten“ von Othmar Kist den Übergang zur 
Predigt musikalisch zu gestalten. Zum Abschluss des Gottesdienstes 
verabschiedeten sich die Sänger nach dem Schlussgebet mit dem Lied 
„Irische Segenswünsche“ nach einem Satz von Hermann J. Settelmeyer.

Auf der Treppe vor der Kirche  Foto: pr

Den Ausführungen von Marika Kramer folgend ist der Leitgedanke des 
Volkstrauertags, ein Ausdruck dafür, dass der Tag einerseits ein Tag des 
stillen Gedenkens, der Trauer und der kritischen Auseinandersetzung 
mit den Kriegsgräueln der Gegenwart und Zukunft sein, andererseits 
aber der Blick auf die Wahrung des Friedens gelenkt werden sollte.
Die anwesenden nicht nur älteren Zuhörer äußerten sich im Anschluss 
sehr positiv über die Mitgestaltung dieses Festaktes durch den Büche-
nauer MÄNNERchor und auch von Ortsvorsteherin Kramer bekam der 
MÄNNERchor ein herzliches Dankeschön. (Marcel Holzer)

MustertextFreiwillige Feuerwehr Büchenau

Übungsabend
Am Montag, 3. Dezember, findet ein Übungsabend der Freiwilligen Feu-
erwehr Bruchsal Abteilung Büchenau statt. Treffpunkt ist um 19.30 Uhr 
im Feuerwehrhaus Büchenau. Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten.
Jochen Weih
Abteilungskommandant

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Erste Mannschaft  
FSV Büchenau – FC Olympia Kirrlach II  2:4
Am vergangenen Sonntag stand für den FSV das Spitzenspiel gegen 
den Tabellenführer aus Kirrlach auf dem Programm. Um im Rennen um 
den Aufstieg nicht abreißen lassen zu müssen, musste unbedingt ein 
Sieg her.
Von Beginn an war zu sehen, dass sich die Mannschaft einiges vor-
genommen hatte. Man zeigte sich sofort präsent in den Zweikämpfen 
und auch im Offensivspiel ergaben sich erste Möglichkeiten auf den 
Führungstreffer. Bereits nach nur zehn gespielten Minuten hätte man mit 
2:0 führen können, doch die Gäste konnten die erste Drangphase des 
FSV glücklich überstehen.
Und so kam es wie es kommen musste: Mit dem ersten ernstzuneh-
menden Angriff ging Kirrlach in Führung. Die Gäste übernahmen nun 
die Kontrolle über die Partie und kamen ihrerseits zu weiteren Mög-
lichkeiten auf das 0:2. Doch der FSV kämpfte sich in die Partie zurück. 
Belohnt wurde die engagierte Spielweise nach circa 40 gespielten 
Minuten, als Geissler zum Ausgleich treffen konnte. Leider schaffte es 
die Mannschaft nicht, den Ausgleich mit in die Halbzeitpause zu neh-
men, denn nur wenige Augenblicke später kam ein Angreifer der Gäste 
im Strafraum des FSV zu Fall, woraufhin der Schiedsrichter auf Elfmeter 
entschied, welchen Spielertrainer Klein souverän verwandeln konnte.
Die zweite Halbzeit begann wie die erste geendet hatte, nämlich mit 
einem Strafstoß, diesmal allerdings für den FSV, welchen Sauder ver-
wandeln konnte. Doch im direkten Gegenzug sollte der zweite Nacken-

schlag an diesem Tag folgen und Kirrlach konnten nach einem Eckball 
wieder in Führung gehen.
Die Mannschaft steckte den Kopf allerdings nicht in den Sand, sondern 
versuchte weiterhin alles, um zum Ausgleich zu kommen. Stuckert 
sowie Sauder fehlten allerdings das nötige Glück. Kirrlach auf der 
Gegenseite nutze die Chancen konsequent und konnte abermals nach 
einem Eckball den Endstand von 2:4 herstellen.
Unter dem Strich steht eine durchaus vermeidbare Niederlage, durch 
welche sich der Abstand zur Tabellenspitze auf sieben Punkte vergrö-
ßert hat.
Am kommenden Sonntag steht bereits das erste Spiel der Rückrunde 
an. Um 14 Uhr gastiert der FC Forst II in Büchenau.

Zweite Mannschaft  
FSV 2 – FC Untergrombach 2  (0:2)
Zum letzten Spiel im Kalenderjahr 2018 empfing der FSV 2 zu Hause 
die Reserve des Nachbarn aus Untergrombach. In einem guten Spiel 
schaffte man es von Beginn an endlich mal wieder ansehnlichen Fußball 
zu spielen. Der Ball lief gut durch die eigenen Reihen und man zeigte 
sich bemüht, auf lange Bälle zu verzichten und stattdessen spielerische 
Lösungen anzubieten. Bis zur Halbzeit kam man zwar selbst nicht zu 
großartigen Chancen, hatte aber sowohl den Gegner als auch das Spiel 
gut im Griff.
Fünf Minuten nach der Halbzeit kam dann aber der Dämpfer: Nach 
einem Fehler im Spielaufbau kam Untergrombach aus abseitsverdäch-
tiger Position zum Abschluss und verwandelte eiskalt. Dennoch ließ der 
FSV sich nicht unterkriegen und setzte sein Spiel fort, wurde jetzt auch 
selbst offensiv gefährlicher, sodass man gute Chancen auf den Aus-
gleich vorweisen konnte. Leider war es dann abermals ein Untergrom-
bacher, der das nächste Tor erzielte, nachdem die Büchenauer Abwehr 
mustergültig mit einem Chipball überspielt worden war.
In der Schlussviertelstunde warf der FSV dann noch einmal alles nach 
vorne und erspielte sich Chance um Chance. Leider konnte man keine 
davon nutzen und daher blieb es am Ende beim Ergebnis von 0:2 für 
die Gäste.
Trotz der Niederlage kann man der Mannschaft nach etlichen schlech-
ten Spielen in letzter Zeit endlich mal wieder ein Lob aussprechen. Der 
Ball lief gut, die Mannschaft kämpfte und es war trotz des Rückstandes 
bis zur 90. Minute zu spüren, dass man nicht aufgegeben hatte.
Wir bedanken uns bei unseren Gästen für ein gutes und faires Fußball-
spiel und verabschieden uns vorerst in die Winterpause.

MustertextKleintierzuchtverein Vogelverein 
C 911 Büchenau

Rückblick auf unser Hähnchenfest
Bei strahlendem Herbstwetter fanden viele Gäste den Weg zu uns 
ins Hasenheim zu unserem Hähnchenfest. Die Besucher konnten in 
unserer herbstlich geschmückten Ausstellungshalle die von unseren 
Züchtern ausgestellten Tiere bewundern. Diese wurden von Preisrichern 
bewertet und somit unsere Vereinsmeister ermittelt. Vereinsmeister bei 
den Kaninchen wurden: Eugen Heneka mit Rex schwarz mit 381 Punk-
ten und Friedbert Knoch mit Kleinsilber hell mit 381 Punkten. Luana 
Hasanaj wure zweifacher Jugendvereinsmeister. Mit ihren Loh braun 
wurde sie bei den kleinen Rassen mit 381,5 Punkten Jugendvereins-
meister und mit ihren Löwenköpfchen rhönfarben mit 381.5 Punkten bei 
den Zwergrassen. Herzlichen Glückwunsch an alle Züchter.
Vielen Dank auch an alle Helfer, die zum Gelingen des Festes beigetra-
gen haben.

MustertextMännergesangverein 
Harmonie Büchenau e.V.

Verkürzte MÄNNERchorprobe und gemütliches Beisammensein

 Foto: Pr

Zur Information für alle, die noch kein Bestandteil unseres MÄNNER-
chores sind: Wenn ein Chormitglied einen Geburtstag feiert gibt es nach 
der Chorprobe immer noch ein Geburtstagsständchen sowie oftmals 
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noch ein „Freigetränk“. Und bei einem runden Geburtstag darf die 
Chorprobe auch mal etwas gekürzt werden, damit noch mehr Zeit für 
ein gemütliches Beisammensein bleibt.
So war es gewissermaßen auch letzten Donnerstag, 22. November, als 
unser Heinz (Schönherr) seinen 80. Geburtstag im Anschluss an eine 
verkürzte Chorprobe mit seinen Sängerfreunden genüsslich nachfeierte. 
Die Gratulation seiner Sangesfreunde ist deshalb wohl zeitlich etwas 
verzögert und dennoch nicht weniger herzlich ausgesprochen worden 
durch unseren Sängervorstand Peter (Haustein).
Für das neue Lebensjahrzent wünschen wir Dir alles Gute, vor allem 
beste Gesundheit und weiterhin viel Freude am Chorgesang im MÄN-
NERchor Büchenau, indem Du eine wichtige Stimme im 1. Tenor bist.
Die Sangesfreunde bedankten sich bei Ihrem Geburtstagsjubilar musi-
kalisch für lecker Speis und Trank mit dem obligatorischen Geburts-
tagsständchen, begleitet am Klavier von unserem Chorleiter Andreas 
(Burghardt).
Unsere Chorproben finden immer donnerstags um 20 Uhr im Probe-
raum der Mehrzweckhalle Büchenau statt. Neugierige und Schnupper-
sänger sind jederzeit gern willkommen! (Marcel Holzer)

MustertextMusikverein 1898 Büchenau e.V.

Der Musikverein entzündet seinen musikalischen Lichterkranz
Am ersten Advent geht in Büchenau nicht nur das erste Licht am 
Adventskranz an. Seit vielen Jahren zündet der Musikverein Büchenau 
bei seinem Adventskonzert das ein oder andere musikalische Feuer-
werk. So natürlich auch in diesem Jahr, am Sonntag, 2. Dezember, um 
18 Uhr in der Büchenauer Mehrzweckhalle. Blas- und Schülerorchester, 
beide unter der musikalischen Leitung von Florian Weber, laden alle 
Musikfreunde herzlich in die passend zum Anlass dekorierte Halle ein. 
Dort erwartet die Besucher nicht nur unterhaltsame Blasmusik, sondern 
auch echter Budenzauber. Freuen Sie sich auf musikalische Lecker-
bissen wie „Birdland“ und die „Glenn Miller Parade“, gespielt vom 
Blasorchester des Verein, und auf Mitreißendes wie „Disco Lives“ oder 
Rasantes wie die „Alpine Adventures“. Karten gibt es für 8 Euro direkt 
an der Abendkasse. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball  
Ergebnisse vom Wochenende
Senioren
TV Büchenau – TV Forst  26:22 (14:8)
TV Büchenau II – SG Sulzf/Brett II  22:25 (11:16)
TV Sulzfeld – TV Büchenau (AH)  6:10
TV Büchenau (AH) – TSV Knittling.  13:10
Jugend
TS Durlach – wJC I  20:12 (15:6)
wJB – HG Ofter/Schw  29:17 (15:6)
wJD II – wJD I  26:18 (13:6)

Die nächsten Spiele
Senioren
Samstag, 1. Dezember
18 Uhr TSV Rintheim – TV Büchenau
Jugend
Samstag, 1. Dezember
13 Uhr WSG Neuenb/Pf – wJB
Sonntag, 2. Dezember
13 Uhr TG Eggenstein – wJC I
16.20 Uhr HSG Walzbacht. – wJC II

Berichte der Jugendmannschaften
F-Jugend sagt Dank!

F-Jugend freut sich über ihre neuen Trikots! 
 Foto: Turnverein 1898 Büchenau

Unsere F-Jugend freut sich über ihre neuen Trikots und bedankt sich bei 
der Villa Kunterbunt Büchenau für die Unterstützung!

TS Durlach – wJC I  20:12 (15:6)
Weibl. C-Jugend I: Verloren, aber gut gespielt!
Im Kellerduell trafen wir am Samstag auf die Mädchen aus Durlach. 
Der Spielverlauf in der ersten Halbzeit ähnelte stark den vergangenen 
Spielen, mit einem Unterschied – der Einsatz und der Wille dem Spiel 
eine andere Richtung zu geben war deutlich zu sehen. Lediglich die 
gegnerische Torfrau hinderte uns an der Umsetzung. Motivierende 
Worte und die Bestätigung, dass die erste Halbzeit gar nicht schlecht 
war, ließen in der zweiten Halbzeit einen Ruck durch die Mannschaft 
gehen. Die Zweikämpfe wurden noch besser angenommen und binnen 
fünf Minuten holten wir drei Tore auf. Danach stand uns die gegnerische 
Torfrau wieder im Weg, aber es gelang uns die Angriffsbemühungen 
unserer Gegnerinnen weitestgehend zu entschärfen. So haben wir zwar 
das Spiel verloren aber die zweite Halbzeit für uns entscheiden können.
Es spielten: Jasmin Kempf, Jana Betz, Sophia Hannich, Zoe Wiepen, 
Carolin Köhler, Ricarda Roggenbuck, Hanna und Sophia Klawe.

Stadtteil Heidelsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 4. Dezember.

Ortsvorsteherin Heidelsheim

„Suche den Frieden und jage ihm nach“ 
(aus der Jahreslosung 2019) – Ereignisse am 9. November
Pfarrer Jörg Muhm von den evangelischen Kirchengemeinden 
Heidelsheim und Helmsheim hat den diesjährigen Volkstrauertag unter 
die historischen Ereignisse des 9. November gestellt:
·  100 Jahre nach Ende des Ersten Weltkrieges im Jahr 1918: Das deutsche 

Kaisertum war zu Ende, verbunden mit der ersten parlamentarischen 
Demokratie der Weimarer Republik.

·  Fünf Jahre später kam es zum Putschversuch Adolf Hitlers in der 
Münchener Innenstadt. Hitler kam ins Gefängnis, wurde jedoch ein 
Jahr später wieder entlassen.

·  Zehn Jahre später, 1933, kam er mit Hilfe der NSDAP an die Macht. Er 
begann systematisch seine Idee von einer arischen Menschenrasse, 
von einem 1000-jährigen Reich und einem radikalen Antisemitismus 
umzusetzen.

·  Die Novemberpogrome 1938 hinterließen die bis dahin brutalsten Spuren 
der Gewalt. Synagogen und Betstuben brannten, tausende Geschäfte 
jüdischer MitbürgerInnen wurden zertrümmert und ausgeraubt. Die 
systematische Judenverfolgung wird öffentlich sichtbar.

Nach dieser Nacht vom 9. auf den 10. November könne niemand 
mehr sagen: „Ich habe von nichts gewusst.“ Ein Jahr später begann 
der Zweite Weltkrieg, der ganz Europa, ja die ganze Welt in eine 
verheerende Katastrophe stürzte. Mehr als 6 Millionen Juden fielen dem 
Holocaust zum Opfer, 70 Millionen Kriegstote waren zu beklagen.
Mit der Gründung der Bundesrepublik Deutschland brach eine neue Zeit 
an. Das Grundgesetz beginnt mit dem Satz: „Die Würde des Menschen 
ist unantastbar.“
Der 9. November 1989 ist ein weiteres großes Datum mit dem Fall der 
Berliner Mauer. Ein freudiges Ereignis, jedoch mit der Erfahrung, dass 
in der ehemaligen DDR noch viel zu oft die Würde des Menschen nicht 
geachtet wurde. Aktuell ist nicht zu übersehen, dass aufkommender 
Antisemitismus und Fremdenfeindlichkeit wieder aufflammen. „Dazu 
dürfen wir nicht schweigen”, sagte Pfarrer Jörg Muhm. „Wir müssen 
dem Bösen widerstehen, damit es keine Macht gewinnen kann. Das ist 
eine Aufgabe für jeden Einzelnen.”
Ortsvorsteherin Inge Schmidt wies in ihrer Ansprache auf das tragische 
Schicksal der Heidelsheimer Juden Emanuel und Ida Maier hin sowie 
deren Tochter Irma, ihres Ehemanns Max Stengel und der beiden 
Enkeltöchter Beatrice und Sigrid. Sigrid war die einzige Überlebende.
Posaunenchor, Stadtkapelle und Sängerbund Liederkranz begleiteten 
die Gedenkfeier in der Heidelsheimer Aussegnungshalle. (mo)
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Vereinsnachrichten

Bürgerwehr Heydolfesheim

Die Bürgerwehr Heydolfesheim möchte auch dieses Jahr wieder 
die Aktion „Nikolaus von Haus zu Haus“ der Bevölkerung in 
Heidelsheim anbieten
Inzwischen ist es in Heidelsheim gute Tradition, dass die Nikoläuse der 
Bürgerwehr am Donnerstag, 6. Dezember, unterwegs sind. Vor vielen 
Jahren begannen sechs Nikoläuse und sogar ein Knecht Ruprecht mit 
Pferd und Kutsche, den Kleinsten in Heidelsheim ein eindrucksvolles 
Erlebnis zu verschaffen. Jedes Jahr nehmen zwischen 40 und 50 
Familien diese Aktion in Heidelsheim in Anspruch. Auch in diesem Jahr 
werden die Nikoläuse wieder ihr Bestes geben, um allen Familien an 
diesem besonderen Abend eine Freude zu bereiten.
Wenn Sie Interesse an einem Besuch am Donnerstag, 6. Dezember, ab 
17 Uhr von einem unserer Nikoläuse haben, melden Sie sich bei: Familie 
Pisar/ Telefon 56372.
Außerdem werden auch wieder Listen in den Kindergärten aushängen.
Anmeldeschluss für unsere Aktion ist Montag, 3. Dezember. Vorab 
schon mal eine Information an die Eltern, die zum 1. Mal einen 
Nikolausbesuch in Anspruch nehmen: Die Nikolaus Aktion ist kostenlos, 
gerne nehmen die Nikoläuse eine Spende für die Bürgerwehr entgegen. 
Bitte halten Sie die Geschenke für Ihre Kinder bereit und geben Sie 
dem Nikolaus ein groß geschriebenes und gut lesbares Blatt über die 
Vorzüge und kleinen Fehler ihrer Kinder.
Der Rat der Bürgerwehr Heydolfesheim

FC 07 Heidelsheim

Erste Mannschaft  
FC Astoria Walldorf 2 – FC 07 Heidelsheim  7:0 (4:0):
Der leidgeprüfte Verbandsligaaufsteiger FC 07 Heidelsheim musste in 
dieser Saison schon vieles auf des Gegners Platz über sich ergehen 
lassen, eines ist jedoch zumindest neu: sieben Gegentreffer gab 
es bisher noch nie. Dennoch ist die Bilanz nach zehn absolvierten 
Auswärtsspielen mit zwei Punkten und einer Tordifferenz von 5:41 
mehr als ernüchternd. Obwohl man eigentlich dachte, dass sich die 
Heidelsheimer nach zuletzt zwei beherzten Auftritten und nur einem 
Gegentor zumindest in der Defensive etwas stabilisiert hätten gab es 
beim Oberligaabsteiger FC Astoria Walldorf 2 eine ordentliche Packung. 
Während sich die Astorianer beim 7:0 (4:0)-Erfolg eindrucksvoll für 
die 1:2 Niederlage zum Saisonauftakt revanchieren konnten und 
somit weiter Richtung Tabellenspitze schielen dürfen, wird es für die 
Kraichgau-Elf langsam immer ungemütlicher, denn diese wird auf jeden 
Fall die Winterpause auf einem Abstiegsplatz verbringen müssen.
Zunächst wurde der FCH in der Anfangsviertelstunde förmlich überrollt. 
Den Auftakt machte bereits in der vierten Minute Nico Hillenbrand, 
dessen 18-Meter-Schuss noch leicht abgefälscht unerreichbar für FCH-
Keeper Kevin Neumann im Tor landete. Keine fünf Minuten später ging 
Minos Gouras nach einem Abstimmungsfehler zwischen Dirk Maier und 
Andreas Zesinger auf und davon und erhöhte per Flachschuss auf 2:0. 
Doch es sollte noch schlimmer kommen, denn bereits in der zwölften 
Minute war Darian Gurley von keinem Abwehrspieler nur annähernd zu 
stoppen und schon hieß es nach einem Schuss ins lange Eck 3:0. Die 
einzige nennenswerte Gästechance in Durchgang eins hatte Ibrahim 
Ünsal (39.), der von Kapitän Andre Walica mit einem Flachpass von 
rechts mustergültig bedient wurde, anschließend jedoch aus fünf Metern 
die Kugel über den Querbalken hob. Einmal mehr nicht zu verteidigen 
waren die Einheimischen beim 4:0 kurz vor dem Halbzeitpfiff. Wieder 
ging es über die außen und am langen Pfosten hatte keine Mühe mehr, 
aus kurzer Entfernung ungehindert einzuschieben.
Die zweiten 45 Minuten waren noch keine 180 Sekunden alt, als 
der zur Pause eingewechselte Harun Solak das fünfte Gastgebertor 
nachlegte. Mannschaftsführer Hillenbrand schraubte das Ergebnis nach 
59 Minuten im Anschluss an einen Eckball und einem Gestochere im 
Strafraum auf 6:0 und Sahin, Walldorfs bester an diesem Tage, setzte 
zehn Minuten vor Spielende mit einem Foulelfmeter den Schlusspunkt 
unter einen mehr als peinlichen Gästeauftritt.

Zweite Mannschaft  
FC Neibsheim – FC 07 Heidelsheim II  1:5 (0:3):
Furioser kann der Auftakt eines Spiels kaum sein! Nach 17 Minuten führte 
die zweite Mannschaft des FC 07 Heidelsheim in Neibsheim mit 0:3. 
Den Torreigen eröffnete Robin Hiller in der achten Minute. Er erkannte, 
dass sich sein Neibsheimer Widersacher in Sachen Ballbehandlung 
schwer tat, spitzelte ihm das Spielgerät vom Fuß, drehte sich und 
platzierte die Kugel aus zehn Metern spitzer Winkel im langen Eck. 
Sieben Minuten später setzte sich Nico Leibold gegen zwei Neibsheimer 
auf dem Flügel durch und passte dann zum völlig freistehenden

Jannis Fetzner, der keine Mühe hatte, das 0:2 zu markieren. Genau wie 
keine 180 Sekunden danach, als erneut Fetzner per Flachschuss das 
0:3 nachlegte. Die Gäste agierten wie aus einem Guss, während die 
Platzherren völlig überfordert waren und weder im Mittelfeld noch in der 
Abwehr Zugriff auf die sehr agilen Heidelsheimer Stürmer hatten. Die 
Pausenführung war selbst in dieser Höhe völlig verdient.
Der FC Neibsheim kam dann mit einer gehörigen Portion Wut im Bauch 
aus der Kabine und setzte alles daran, der Partie eine Wendung zu 
geben, zumal Marvin Maibrunn die vorzeitige Entscheidung verpasste. 
Sein Kopfball landete nur am Innenpfosten. Die Bemühungen der 
Gastgeber wurden in der 70. Minute aber doch belohnt. Nach einer 
Ecke für Heidelsheim landete der Befreiungsschlag bei Marco Sauer, 
der nach einem Abstimmungsfehler in der FCH-Defensive den 1:3 
Anschlusstreffer erzielen konnte. Jetzt drückten die Platzherren mit aller 
Macht und kreierten einige brenzlige Situationen vor Torhüter Philipp 
Brenz, ehe Nico Leibold für die Entscheidung sorgte. Er profitierte 
in der 83. Minute davon, dass sich Evgeni Bortnikov einmal mehr 
unwiderstehlich auf dem Flügel durchsetzte und nach innen passte, 
sodass er nur noch aus kürzester Entfernung den Ball über die Linie 
drücken musste.
Dem kurz zuvor eingewechselten Halim Bayir blieb es dann vorbehalten, 
mit dem schönsten Tor des Spiels den Kantersieg des FC 07 
Heidelsheims perfekt zu machen. Mit einem eleganten Heber ins lange 
Eck setzte er in der 87. Minute den Schlusspunkt unter eine Partie, 
welche die Gäste absolut verdient für sich entschieden.

Jugendabteilung  
Ergebnisse der letzten Juniorenspiele:
D-Junioren: 1. FC Bruchsal 2 – FC 07 Heidelsheim  0:2
C-Junioren: SV Kickers Büchig – FC 07 Heidelsheim  3:0

Hinweis in eigener Sache:
Bitte jetzt schon vormerken! Sonntag (3. Advent), 16. Dezember, ab 
14.30 Uhr Jugendweihnachtsfeier mit interessantem Programm und 
zahlreichen Überraschungen in der Heidelsheimer Sporthalle.

Spielankündigungen  
Vorschau auf die letzten Begegnungen vor der Winterpause:
Sonntag, 2. Dezember, 14 Uhr FC 07 Heidelsheim – FV Fortuna 
Heddesheim, parallel dazu FzG Münzesheim – FC 07 Heidelsheim 
2. Zu diesen sicherlich sehr interessanten und reizvollen Spielen 
werden nochmals alle Fußballfreunde und Fans des FCH recht herzlich 
eingeladen.

MustertextFörderverein Freibad Heidelsheim

Bericht der Mitgliederversammlung

Vorstandschaft Foto: Förderverein 
Freibad Heidelsheim

Am Freitag, 16. November, fand 
im Tennisheim Heidelsheim die 
d i e s j ä h r i g e 
Mitgliederversammlung des 
Förderverein Freibad Heidelsheim 
e.V. statt. Nach der Begrüßung 
durch den Ersten Vorsitzenden 
und einem Totengedenken der 
verstorbenen Mitglieder, stellten 
die einzelnen Bereiche Ihre 
Jahresberichte vor.
Gegenüber den recht hohen 
Ausgaben im Jahr 2017 
(Rasensprenger-Unterstand und 
die neuen Familienumkleiden) 
gab es in diesem Jahr keine 

größeren Ausgabenposten, was dem Umstand geschuldet ist, dass das 
Projekt „Beschattung des Kioskbereiches“ leider aus organisatorischen 
Gründen noch nicht durchgeführt werden konnte.
Nach der Vorstellung der Zahlen und dem Bericht der Kassenprüfer, 
welche über eine sehr gut geführte Kasse berichteten, konnte die 
Kassenwartin einstimmig entlastet werden.
Im nachfolgenden Rückblick des Ersten Vorsitzenden auf das Jahr 2018 
wurde von den vielen verschiedenen Aktivitäten des Vereins berichtet. 
Wie in den vergangenen Jahren gab es wieder vier Termine des sehr 
beliebten Mitgliederschwimmens im Hallenbad Heidelsheim sowie, 
dieses Jahr zum wiederholten Male, drei sehr gut besuchte Termine 
zum Aquajogging im Freibad mit Günter Wolf.
Neben der alljährlichen Aus- und Einwinterung des Freibadgeländes ist 
unser Freibadfest natürlich das Highlight jeder Saison. Bei herrlichem 
Sonnenschein hatte sich neben unserer Ortsvorsteherin Inge Schmidt 
auch wieder die Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick und der 
Geschäftsführer der Stadtwerke Bruchsal, Armin Baumgärtner für den 
Besuch und Ansprache Zeit genommen.
Die Koordinatorin des Freibadfest-Organisations-Teams, Anja Veith, 
berichtete über den reibungslosen Ablauf des Festes sowie die vielen 
Aktivitäten, wie zum Beispiel Wasser-Zumba, Torwandschießen für 
Kinder, Tanzaufführung der TV-Mädels.
(wird fortgesetzt)
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Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim

Einladung zur Adventsfeier
Zu seiner diesjährigen Adventsfeier trifft sich der Obst- und Gartenbau-
verein Heidelsheim am Mittwoch, 5. Dezember, 19 Uhr, in der Gaststätte 
„Schützenhaus“ in Heidelsheim. Eingeladen sind alle Mitglieder und 
Freunde des Obst- und Gartenbauvereins Heidelsheim. (GK)

Reiterverein Heidelsheim

Voting für die Herzensprojekte
Zum Jahresende hat die Volksbank Bruchsal-Bretten eine Aktion für 
Herzensprojekte ausgeschrieben, bei der sich auch der Reiterverein 
Heidelsheim beworben hat. Unser Projekt: Ein Wasserfass für gesunden 
Reiterspaß.
Bis Mittwoch, 12. Dezember, gilt es nun, genügend Stimmen zu sam-
meln. Die ersten drei Projekte erhalten einen finanzielle Unterstützung, 
daher der Aufruf an alle Mitglieder, Familienangehörige und Freunde 
des Vereins, uns hier zu unterstützen. Das registrieren geht ganz einfach 
und schnell. Wir freuen uns über drei Sterne für unser Herzensprojekt. 
Alle Infos zu unserer Bewerbung gibt es auf unserer Webseite www.
reiterverein-heidelsheim.de. Vielen Dank für die Unterstützung und das 
Voting für den Reiterverein!

Arbeitsdienst
Der nächte Arbeitsdienst findet zur Vorbereitung für die Winterfeier am 
Samstag, 8. Dezember, von 15 – 17 Uhr statt.

Winterfeier
Unser Weihnachtsreiten findet am Sonntag, 9. Dezember, von circa 
14 – 17 Uhr statt. Wir freuen uns auf eine gemütliche Zusammenkunft in 
unserer weihnachtlich geschmückten Reithalle.

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Handball  
Spielfest der F-Jugend

Die erfolgreichen Mädels der SGHHG
 Foto: Turnverein 1899 Heidelsheim

Am vergangenen Sonntag hatte uns der TSV Knittlingen zu seinem Mini-
spielfest eingeladen und wir sind dieser Einladung gerne mit unseren 
beiden Mädchen- und Jungen-Mannschaften gefolgt. Mit zehn Mäd-
chen und neun Jungs fuhren wir zusammen mit vielen Fans am Sonn-
tagmorgen in die Sporthalle Knittlingen. Das Aufwärmen war diesmal 
eine tolle Mischung aus Tanz und Laufen, bei dem vor allem die Mäd-
chen richtig Spaß hatten. Außer den beiden Mannschaften der SGHHG 
waren noch die Mannschaften der TG88 Pforzheim, der SG Pforzheim, 
des TV Ispringen, des TSV Knittlingen sowie der TSG Pforzheim dabei, 
gegen all diese Mannschaften hatten wir ja bisher noch nie gespielt. Es 
wurde immer gewechselt zwischen Handballspiel und verschiedenen 
Stationen. Bei den Stationen wurde zum Beispiel gemessen mit wel-
cher Geschwindigkeit der Ball geworfen wurde, das war natürlich sehr 
interessant und jeder versuchte der Schnellste zu sein. Sogar die Trainer 
wollten da gerne mitmachen. Außerdem gab es Dosenwerfen, auf der 
Slackline balancieren, auf eine Netzpyramide werfen und den zurück 
springenden Ball versuchen zu fangen, einen Ball in einen stehenden 
Basketballkorb treffen und von einem Kasten auf ein Trampolin springen 
und beim Sprung vom Trampolin auf eine Matte den Ball versuchen auf 
eine andere Matte in einen Kreis zu werfen. Bei den Handballspielen 
waren auch alle gefordert, da die anderen Mannschaften sehr stark 
waren und auch teilweise schon richtig gute Spielzüge drauf hatten. 
Aber auch die SGHHG konnte teilweise sehr gut mithalten und so ging 
nach über drei Stunden ein erfolgreicher und toller Spieltag zu Ende. 
Jeder der SpielerInnen bekam als Erinnerung einen Frisbee geschenkt, 
den der Ein oder Andere gleich in der Halle ausprobierte. Für alle 19 
SpielerInnen war es ein erlebnisreicher und lehrreicher Spieltag.

Wir möchten uns bei allen mitgereisten Eltern, Geschwistern, Großeltern, 
Tanten, Onkeln und Cousinen bedanken, die uns wieder lautstark 
angefeuert haben.
Carla, Emma, Josie, Klara, Lara, Laura, Maya, Merle, Mia K., Mia W., 
Joel, Lennart, Fabian, Lukas, Niko, Scen Nico, Jannik und Matti, ihr wart 
heute wirklich SUPER!

Tischtennisabteilung  
Klassenerhalt der ersten Mannschaft in eigener Hand

Die erste Mannschaft nach dem 9:5 Heimsieg.v.l : Matthias Lüttel, Florian 
Hartmann, Bernd Reichold, Günther Oberbeck, Clemens Messing, Axel 
Debatin Foto: Turnverein 1899 Heidelsheim

Die erste Mannschaft der Heidelsheimer Tischtennisabteilung konnte 
nach einem eher unglücklichen Saisonstart nun im Kampf um den 
Klassenerhalt erfolgreich punkten. Nach dem starken 9:5 Auswärtssieg 
in Oberhausen konnte man auch das Heimspiel gegen den TTC 
Diedelsheim nach überragender Leistung mit 9:5 gewinnen. Nach dem 
Aufstieg im letzten Jahr in eine extrem stark besetzte Liga wäre der 
Klassenerhalt, der nun in eigener Hand ist, schon ein echter Erfolg.
Die zweite Herrenmannschaft steht nach zwei Siegen und ein paar sehr 
knappen und unglücklichen Niederlagen im Mittelfeld der Tabelle. Mit 
weiteren soliden Leistungen und ein bisschen mehr Glück sollte hier der 
Klassenerhalt aber erreicht werden.
Einen soliden Saisonauftakt lieferte die Heidelsheimer 
Jugendmannschaft, die es geschafft hat den dritten Tabellenplatz zu 
erreichen. Herauszuheben ist hierbei Alexei Strybuk, der an Position 
eins gesetzt bislang eine Bilanz von 18:2 vorweisen kann.
Den besten Saisonstart legte aber zweifelsfrei die Schüler Mannschaft 
hin. Die Heidelsheimer konnten bisher alle sechs Spiele gewinnen und 
thronen an der Tabellenspitze. Herausragend bisher die beiden vorderen 
Spieler Ewald Adam und Simon Quelle mit Bilanzen von jeweils 16:0 
und 13:0.
Für weitere Infos zu allen Mannschaften können Sie auch gerne unsere 
Homepage besuchen: ttih.info.
Florian Hartmann

Verein für Sport und Gesundheit Heidelsheim

Hiermit lädt die Vorstandschaft des VSG Heidelsheim ihre Mitglie-
der zur Jahreshauptversammlung am Montag, 3. Dezember 2018, 
ins FC Clubhaus Heidelsheim ein.

Tagesordnung:
1. Begrüssung
2. Totenehrung
3. Bericht der 1.Vorsitzenden
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht der Kassiererin
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache zu den Berichten
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Verschiedenes, Wünsche, Anregungen

Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens Freitag, 30. November 
2018, bei Renate Heinz-Purrmann, Kastellstr. 42, 76646 Heidelsheim 
einzureichen.
Mit kameradschaftlichen Grüßen
Renate Heinz-Purrmann
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Parteien

SPD - Ortsverein Heidelsheim

Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen
Auf der diesjährigen Hauptversammlung konnte die Vorsitzende Yvonne 
Pisar zahlreiche Mitglieder begrüßen. In ihrem Rechenschaftsbericht 
blickte sie auf zahlreiche Veranstaltungen und Termine seit der letzten 
Jahreshauptversammlung zurück. Für die unermüdliche Unterstützung 
und das entgegengebrachte Vertrauen bedankte sich Yvonne Pisar bei 
allen anwesenden Mitgliedern. Jens Kluge als 2. Vorsitzender, sowohl 
vom Ortsverein, als auch vom Stadtverband, regte unter anderem 
regelmäßige Stammtische mit allen Ortsvereinen des Stadtverbandes 
an, um so eine gute Zusammenarbeit, gerade auch hinsichtlich der 
Kommunalwahl im kommenden Jahr, zu erreichen. Kassier Bernd 
Feßenbecker gab einen Bericht über die Kasse, welcher von den Prüfern 
positiv bestätigt wurde. Es kam zu einer vollständigen Entlastung 
der Vorstandschaft. Bei der anschließenden Neuwahl konnten alle 
bisherigen Amtsinhaber bestätigt werden. Die zwei Vorsitzenden des 
SPD Ortsvereins bleiben daher weiterhin Yvonne Pisar und Jens Kluge.
Über kommunalpolitische Themen berichtete Martina Füg aus dem 
Ortschaftsrat und E.-F. Schäfer aus dem Kreistag. Altbekannte und neue 
Probleme, wie Verkehr im Ort (Tempo 30 ja oder nein), Hochwasserschutz, 
Neuplanung B35 Nordumgehung, Abfallentsorgung, Rückbau der 
stillgelegten Atomkraftwerke und Deponierung von nicht strahlendem 
Material, sorgten für eine lebhafte Diskussion, bevor die Vorsitzende den 
offiziellen Teil der Hauptversammlung beendete.

Stadtteil Helmsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Dienstag, 4. Dezember.

Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Eine Reise in die Vergangenheit – Familienausflug der freiwilligen 
Feuerwehr Helmsheim

Familienausflug Foto: Freiwillige Feuerwehr Helmsheim

Der diesjährige Familienausflug der freiwilligen Feuerwehr Helmsheim 
führte unsere bunt gemischte Reisegruppe bei schönstem Oktober-
wetter mit der Stadtbahn nach Bretten. Von dort aus machten wir uns 

zu Fuß auf den Weg über die schöne Kraichgauer Hügellandschaft zur 
Fauststadt Knittlingen. Die obligatorische Sekt- und Brezelpause unter-
wegs durfte natürlich nicht fehlen!
Unser erstes Ziel war „Walters Museum“, ein liebevoll eingerichtetes 
Museum in privater Hand, das einen interessanten Einblick in vergan-
gene Zeiten bietet. Unsere Führung war für Groß und Klein sehenswert, 
von landwirtschaftlichen Geräten, Werkzeugen und Maschinen konnte 
man allerlei bewundern und sich über das frühere Leben im ländlichen 
Raum informieren.
Auch die Oldtimer-Freunde kamen nicht zu kurz und staunten über auf-
wändig restaurierte Schätze die ihre große Zeit lange vor Abgasskandal 
und Diesel-Fahrverbot hatten...
Nach zwei kurzweiligen Stunden machten wir uns auf den Weg zum 
Silberbesen, wo der kulinarische und gesellige Abschluss stattfand.
Ein herzliches Dankeschön unseren Feuerwehrkameraden aus Heidels-
heim, die uns zu späterer Stunde abgeholt, und sicher wieder zurück 
nach Helmsheim gebracht haben!
IS

MustertextGesangverein Helmsheim

Geburtstag von Maria Bechthold

Ein Schnappschuss von Marias 
Geburtstag
 Foto: Gesangverein Helmsheim

Santa Maria, gesungen von 
Roland Kaiser, war in den 80er 
Jahren ein großer Hit. Zum run-
den Geburtstag von Maria 
Bechthold hat Michael Rohrpas-
ser diesem Hit einen neuen Text 
verpasst. Aus „Santa Maria” 
wurde kurzerhand „Unsre Maria 
...” und der Textzeile „den Schritt 
zu wagen“, wurde hinzugefügt, 
„den Schritt zu wagen-hierher 
zum G’sangverein“. Alle im Chor 
kannten den Text und sangen 
kräftig mit, spätestens beim Ref-
rain, das Umdada, umdada, 
umdada, uh ah, Umdada, umda-
da, umdada, uh ah. Die Sängerin-
nen und Sänger möchten sich für 
die Bewirtung bei Maria herzlich 
bedanken. Es war eine gelunge-
ne Geburtstagsfete nach der 
Chorprobe.

Voranzeige:
„Singen unterm Weihnachtsbaum“ auf dem Dorfplatz ist auch in diesem 
Jahr, gemeinsam mit dem Helmsheimer Schulchor um 18 Uhr geplant. 
Der Elternbeirat unserer Schule übernimmt wieder die Bewirtung unse-
rer Gäste. In diesem Jahr mit einem erweiterten Angebot, wenn Sie 
möchten auch mit einem Glas Sekt und mit Flammkuchen. Das sollte 
man nicht verpassen. Wir, und der Schulchor freuen uns auf Ihren 
Besuch. Also vormerken im Terminkalender, Donnerstag, 13. Dezember, 
– Schulchor mit Frau Dzeik und dem Gesangverein Helmsheim auf dem 
Dorfplatz.
GV

Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

Ein Bürgermeister in Nöten

Theatergruppe Foto: MK

Einen sehr kurzweiligen, lustigen Theaterabend bescherte uns die ver-
einigte Theatergruppe des Heimat- und Kulturvereis Gondelsheim und 
der Harmonika-Freunde Helmsheim am Samstag, 17. November, in der 
Turnhalle. 400.000 Euro für die Gemeindekasse Helmsheim – so lautete 
zumindest die frohe Ankündigung für den Bürgermeister (gespielt von 
Frank Felgenhauer). Damit hätte er alle Sorgen los und könnte sich ganz 
der Bildhauerei widmen. Eine Millionärin aus Übersee (Ina Konrad) sollte 
die Gemeinde vor der Pleite retten... und dann kommt sie nicht!
Der Reporter vom örtlichen „Revolverblatt“ (Markus Lutz) heckte mit 
der Sekretärin (Martina Bucher) und dem Bürgermeister einen Plan aus, 
damit die „Opposition“ (Marion Kohl-Petrick) und die Gemeinde vom 
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ganzen Malheur nichts mitbekommen sollte. Die Unschuld vom Lande 
(Nina Rupp) musste kurzerhand zur argentinischen Millionärin verwan-
delt werden – natürlich „gonz föhrnehm“.
Der Gemeindearbeiter Ali (Wolfgang Kurscheidt) wollte immer dann zu 
seinem Chef, wenn er es am wenigsten gebrauchen konnte und natür-
lich putzte die strenge Putzfrau immer dann, wenn auch wirklich alle ihre 
Füße heben mussten. Da fehlte dem leidenden Bürgermeister nur noch 
die angebliche Ärztin vom Gesundheitsamt (Cornelia Bickel) und schon 
war das ganze Rathaus mit Kniebeugen, Fußbädern und schweren 
Leiden beschäftigt.
Zum Glück löste sich die Geschichte ganz zum Wohle der Gemeinde 
auf. Der Goldregen aus Übersee war gesichert!
Vielen Dank allen Mitwirkenden vor und hinter der Bühne für den unter-
haltsamen Abend! Danke auch an alle helfende Hände, die zum Gelin-
gen des Abends beigetragen haben!

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Adventsfeier am Mittwoch, 12. Dezember, um 18.30 Uhr in der Alten 
Kelter
Liebe Landfrauen, das Jahr 
neigt sich zu Ende und wir wol-
len es gemeinsam in gemütli-
cher Runde ausklingen lassen. 
Wir laden Euch alle recht herz-
lich zu unserer Adventsfeier ein. 
Beginnen werden wir um 18.30 
Uhr mit einem festlichen Abend-
essen. Mitgestalten wird unsere 
Adventsfeier Helga Jannakos mit 
einer weihnachtlichen Lesung. 
Verbringen Sie einige gemütli-
che Stunden bei Geschichten, 
Gedichten, netten Gesprächen und einer weiteren Überraschung.
Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung bis spätestens 
Freitag, 7. Dezember, bei Elisabeth Siebenborn, Telefon 5 55 38.
Wir freuen uns auf Euch.
M.B.

Auf diesem Wege möchten wir allen Bäcker- und Helferinnen, die wieder 
zum guten Gelingen der Hobby-/Adventsausstellung beigetragen haben 
recht herzlich danken und auch den Dank und das Lob der zahlreichen 
Besucher an Euch weitergeben.

Musikverein Helmsheim

Adventsmusik im Dorf
Am 1. Advent lädt der Musikverein Helmsheim zur „Adventsmusik im 
Dorf“ ein. Das Jugend- und Erwachsenen-Orchester spielen gemein-
sam für alle Einwohner und alle Musikliebhaber an vier Stellen im Dorf 
adventliche Weisen.
Erster Spielort wird der Rathausplatz mit dem Weihnachtsbaum sein 
(15.30 Uhr), die zweite Station wird an der Kreuzung Neuwiesenstraße/
Karl-Friedrich-Straße (circa 15.50 Uhr) erreicht. Von dort geht’s zum 
Schloßbergring 96 (circa 16.30 Uhr), ehe dann der vierte Spielort Im 
Jonas 1 gegen 17 Uhr angelaufen wird.
Wir freuen uns heute schon auf viele Zuhörer!

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Grünkohl und Rosenkohl stehen lassen
Lassen Sie die Grünkohl- und Rosenkohlpflanzen ruhig im Garten 
stehen. Sie sind sehr frosthart. Beide Gemüsearten schmecken ange-
nehmer und aromatischer nach einer Frostperiode, da sich dann die 
vorhandene Stärke in Zucker umwandelt.

Gemüsebeete bedecken
Bedecken Sie Gemüsebeete, auf denen keine Gründüngung steht, mit 
Laub oder Stroh, um den Boden zu schützen und das Auswaschen von 
Nährstoffen zu verhindern.

Vorbeugende Maßnahmen an Obstbäumen
Fruchtmumien bei Apfel, Birne und Pflaume werden aus dem Baum ent-
fernt, damit die Krankheitserreger sich von dort nicht erneut ausbreiten 
können. Möglichst nicht auf den Kompost bringen, sondern über die 
Biotonne entsorgen.

Winterschutz
Frostempfindliche Obstgehölze (Aprikosen, Pfirsiche, Kiwis, Wein) kön-
nen jetzt mit Reisig oder Reetmanschetten vor Frost geschützt werden. 
Besonders gefährdet sind Jungpflanzen. Auf der Rinde von sonnen-
exponierten Obstbäumen treten an sonnigen Wintertagen extreme 
Temperaturschwankungen auf. Kalkanstriche können die Bäume vor 
Frostrissen schützen. Die weiße Farbe reflektiert die Wintersonne und 
verhindert, dass sich die dunkle Rinde zu stark aufheizt.

Neupflanzung von Obstgehölzen
Sorgen Sie dafür, dass die Bäume möglichst schnell in den Boden kom-
men. Ein Antreten des Bodens nach dem Pflanzen ist für einen guten 
Bodenschluss sehr wichtig. Dies sollte zusätzlich durch Einschlämmen 
unterstützt werden. Eine gründliche Vermischung des Aushubes mit 
Pflanzerde oder reifem Kompost verbessert das Anwachsergebnis 
ebenfalls. Gleichzeitig kann ein Dauerdünger mit ins Pflanzloch gegeben 
werden (zum Beispiel Osmocote, Plantacote 20-50 Gramm/Pflanzloch). 
Bei der Auswahl der Pfähle sollte man auf heimische Holzarten zurück-
greifen wie zum Beispiel Esskastanie, Akazie, Fichte oder Kiefer. Dabei 
reicht es vollkommen aus, wenn nur der untere Teil imprägniert ist. Zum 
fachgerechten Anbinden gibt es im Fachhandel spezielle Baumanbinder 
in unterschiedlichen Längen und Materialien. Wichtig ist hierbei, dass 
Baum und Pfahl immer in Form einer liegenden Acht gebunden werden, 
damit es nicht zu Scheuerstellen kommt.
Quelle: LOGL Newsletter – Gartenkalender für die 47. Kalenderwoche

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Erste Mannschaft  
SG Stutensee-Weingarten : SG H/H  26:27 (13:13)
Ein glücklicher und hart erkämpfter Sieg gelingt der SG Heidelsheim/
Helmsheim beim Derby gegen die SG Stutensee/Weingarten. Die Gast-
geber, die mit drei Siegen in Folge, darunter auch gegen den aktuellen 
Tabellenführer Birkenau, ihre derzeit gute Form beweisen, sollten ein 
harter Prüfstein für die SG H/H werden. In einer nervösen Anfangsphase 
reagiert Daniel Badawi am schnellsten und verwertet einen Abpraller 
zum 2:2. Im kampfbetonten Spiel mit viel Emotionen auf beiden Sei-
ten führt die SG Stutensee /W. anfangs mit 4:2. Die SG H/H kann den 
Vorsprung schnell egalisieren. Anschließend erspielt sich die SG H/H 
leichte Vorteile, scheitert aber ein ums andere Mal am starken Torhüter, 
Sascha Helfenbein; 7:7. Erst als Ballgewinne in der Abwehr das schnel-
le Spiel nach vorne möglich machen, entwischt Andre Ockert seinem 
Gegenspieler und sorgt für die 7:10 Führung. Die drei Tore Führung ist 
schnell verspielt. Die Höhen und Tiefen wechseln bei beiden Mann-
schaften. So ist das 13:13 nach einer hart umkämpften ersten Halbzeit 
zur Pause als gerecht anzusehen.
Die zweite Halbzeit nimmt anschließend einen ganz anderen Verlauf. Die 
Angriffe der SG H/H verpuffen ohne Torerfolge und fordern die Abwehr 
und den Torhüter der SG Stutensee/W. nur wenig. Gleichzeitig nutzt der 
Gastgeber diese Schwäche und zieht auf 17:13 davon. Angestachelt 
vom Erfolg übernimmt die Heimmannschaft das Kommando und trifft in 
dieser Phase auf nur wenig Gegenwehr durch die SG H/H. Das 22:16, 
zwölf Minuten vor Spielende, sorgt für Euphorie in der Grötzinger Sport-
halle. Es folgt eine Auszeit der SG H/H und Trainer Sandro Catak schickt 
seine Mannschaft mit einer offensiveren Deckung zurück aufs Spielfeld. 
Jetzt hat die Heimmannschaft Probleme ihre Angriffe erfolgreich abzu-
schließen. Die SG H/H schafft vier Tore in Folge und ist beim 22:20 wie-
der im Spiel. Die Zuschauer sehen nun ein anders Spiel. Raphael Blum 
trifft mit einem Siebenmeter zum 22:21. Die Heimmannschaft nimmt 
daraufhin eine Auszeit. Mit neuem Schwung geht es in die letzten acht 
Minuten. Der Einsatz des siebten Feldspielers bei der SG Stutensee/W. 
sorgt für Entlastung und die notwendigen Tore. Die SG Stutensee/W. 
kann mit diesem Vorteil wieder zum 26:24 vorlegen. Die beiden letzten 
Minuten des Spiels gehören der SG H/H. David Krypczyk lässt kein Tor 
mehr zu. Andre Ockert und Jascha Lehnkering sorgen mit ihren drei 
Toren für den glücklichen und nicht mehr erwarteten 26:27 Erfolg.

Damenmannschaft  
SV Allensbach II : SG H/H  21 : 24
TSV Germania Malsch : SG H/H II  31 : 22

Jugendabteilung  
männliche A-Jugend
SG H/H/G : TSV Rintheim  25 : 18
SG H/H/G II : TV Malsch  29 : 28

männliche B-Jugend
SG H/H/G : TSV Rintheim  31 : 17

weibliche B-Jugend
WSG Kraichgau-Hardt : HG Oftersheim/Schwetzingen  29 : 17

weibliche C-Jugend
Turnerschaft Durlach : WSG Kraichgau-Hardt  20 : 12 (15:6)
Im Kellerduell trafen wir am Samstag auf die Mädchen aus Durlach. 
Der Spielverlauf in der ersten Halbzeit ähnelte stark den vergangenen 
Spielen, mit einem Unterschied – der Einsatz und der Wille dem Spiel 
eine andere Richtung zu geben war deutlich zu sehen. Lediglich die 
gegnerische Torfrau hinderte uns an der Umsetzung. Motivierende 
Worte und die Bestätigung, dass die erste Halbzeit gar nicht schlecht 
war, ließen in der zweiten Halbzeit einen Ruck durch die Mannschaft 
gehen. Die Zweikämpfe wurden noch besser angenommen und binnen 
fünf Minuten holten wir drei Tore auf. Danach stand uns die gegnerische 
Torfrau wieder im Weg, aber es gelang uns die Angriffsbemühungen 
unserer Gegnerinnen weitestgehend zu entschärfen. So haben wir zwar 
das Spiel verloren aber die zweite Halbzeit für uns entscheiden können.
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Es spielten: Jasmin Kempf, Jana Betz, Sophia Hannich, Zoe Wiepen, 
Carolin Köhler, Ricarda Roggenbuck, Hanna und Sophia Klawe.
männliche C-Jugend
SG H/H/G : TV Malsch  41 : 23

gemischte D-Jugend
HSG Bruchsal/Untergrombach : SG H/H/G  23 : 13

Spielankündigungen  
Samstag, 1. Dezember
BW Oberliga Frauen
SG Schozach-Bottwartal : SG H/H
18 Uhr Langhanshalle Beilstein
Badenliga Männer
HC Neuenbürg 2000 : SG H/H
20 Uhr Stadthalle Neuenbürg
männliche B-Jugend
TB Pforzheim : SG H/H/G
16.15 Uhr Konrad-Adenauer-Sporthalle Pforzheim
männliche C-Jugend
SG H/H/G : Rhein-Neckar Löwen II
14.30 Uhr Sporthalle Heidelsheim

Sonntag, 2. Dezember
Bezirksliga Männer
TSV Knittlingen : SG H/H II
17.30 Uhr Sporthalle Knittlingen
Bezirksliga Frauen
HC Neuenbürg 2000 : SG H/H III
15 Uhr Stadthalle Neuenbürg
weibliche C-Jugend
TG Eggenstein : WSG Kraichgau-Hardt
13 Uhr Sportzentrum Eggenstein
HSG Walzbachtal : WSG Kraichgau-Hardt II
16.20 Uhr Sporthalle Wössingen
männliche C-Jugend
TV Ispringen : SG H/H/G II
15 Uhr Schulsporthalle Ispringen

Turnverein 07 Helmsheim

Einladung zur Nikolausfeier am Samstag, 8. Dezember
Auch dieses Jahr veranstalten wir wieder unsere traditionelle Nikolausfeier, 
zu der wir alle Helmsheimer, insbesondere Eltern, Großeltern und 
Freunde unserer Turnjugend herzlich einladen. Die Besucher erwartet 
ein vielseitiges Programm aus Turn- und Tanzvorführungen bei toller 
Musik, denn das Motto lautet dieses Mal ‚Musicals’. Für Verpflegung 
ist wie immer bestens gesorgt. Saalöffnung erfolgt um 17 Uhr, das 
Programm beginnt um 18 Uhr.

Tischtennis  
Ergebnisse
Herren I, Bezirksliga Mitte
TVH – TV Sinsheim I  8:8
Punkte für Helmsheim: Doll/Krämer 1, Doll 2, Krämer 1, Kurz 1, Graf 2, 
Beran 1
Herren II, Kreisliga A
SG-Hambrücken/Weiher I – TVH  9:7
Punkte für Helmsheim: Buchhalter/Kiefer 1, Flöß 1, Buchhalter 2, 
Gassert 1, Stein 1, Hotz 1
Herren III, Kreisliga B
TVH – TTC Oberacker II  9:0
Die Gäste aus Oberacker konnten zur Partie nicht antreten.
Herren IV, Kreisklasse A/1
TVH – FSV Bahnbrücken I  9:5
Punkte für Helmsheim: Stuck/Redelstab 1, Marschollek/Herren 1, Vogel/
Gretter 1, Redelstab 1, Marschollek 1, Heeren 1, Vogel 2, Gretter 1
Herren V, Kreisklasse B/1
TVH – TSV Jöhlingen I  8:8
Punkte für Helmsheim: Langjahr/Seitner 1, Langjahr 1, Seitner 2, Roth 
1, Lang 2, Enzminger 1
Herren VI, Kreisklasse D
SV 62 Bruchsal V – TVH  4:6
Punkte für Helmsheim: Dolensky/Neuschl 1, Enzminger 1, Dolensky 2, 
Becker 2

Die nächsten Spieltermine:
Freitag, 30. November
20 Uhr: TTC Flehingen I – TV Helmsheim IV
20.15 Uhr: TTV Sulzfeld I – TV Helmsheim I
Samstag, 1. Dezember
17 Uhr: TV Helmsheim III – TSV Wiesental I
Montag, 3. Dezember
20 Uhr: TTIG Gochsheim III – TV Helmsheim VI
Dienstag, 4. Dezember
20.15 Uhr: TV 1846 Bretten I – TV Helmsheim II

Mittwoch, 5. Dezember
20 Uhr: TV Oberhausen II – TV Helmsheim III

Die Heimspiele finden in der Turnhalle in Helmsheim statt.
Zuschauer sind bei unseren Spielen herzlich willkommen!

Stadtteil Obergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 30. November.

Fundsachen

Gefunden wurde ...
ein kleiner Geldbeutel/Bushaltestelle Hauptstraße (Fußgängerweg Au)

Näheres ist in der Verwaltungsstelle zu erfahren.

Mitteilungen der Schulen

Burgschule Obergrombach

Apfeltag an der Burgschule

Fleißige Helfer
 Foto: Burgschule Obergrombach

Was machen 16 Erstklässler, fünf 
Mamas und eine Lehrerin mit 10 
Kilogramm Äpfeln?
Sie veranstalten einen Apfeltag. 
So wurde also am Donnerstag, 8. 
November in der Burgschulküche 
geschält, geschnitten, gewogen, 
gerührt, gekocht und gebacken. 
Die Kinder und die Erwachsenen 
waren mit großem Eifer bei der 
Sache und es entstanden leckere 
Apfelmuffins, Apfelwaffeln, 
Apfelkuchen, Apfelringe und ein 
großer Topf voll Apfelmus.
Um 11.45 Uhr kamen dann die 
anderen Mamas, Großeltern und 

Geschwisterkinder zum Probieren. Bei einer Tasse Kaffee ließen es sich 
alle schmecken. Und es muss gut geschmeckt haben, denn am Ende 
des Vormittags waren die Platten und Schüsseln leer.
Ganz herzlichen Dank allen, die zum Gelingen unseres Apfeltages 
beigetragen haben. (Br.)

Volkshochschule Obergrombach

Noch drei Plätze frei:
Heute in Mexico – Bei Tisch einmal quer über den Atlantik
Alexandra Avunduk, Mittwoch, 5. Dezember, 18.30 – 22 Uhr, Joß-Fritz-
Schule, Lehrküche, Zi. 011, Gebühr: 19 Euro zuzüglich circa 13 Euro 
Lebensmittelkosten, bei der Dozentin zu bezahlen.
Von gaumen-kitzelnd pikantem Soulfood wie klassischer Guacamole, 
zu vegetarischen Tortillas über herzhafte Chili-Beef-Tacos, Kabeljau 
mit Mango-Tomaten-Mole und traditioneller Pozole-Stew-Kartoffeln zu 
süßen Mais-Tamales, das kulinarische Zusammenspiel ist vielfältig und 
überraschend. Inspiration, Freude und Genuss bieten die Rezepte der 
mexikanischen Küche die wir zuhause gut vorbereiten und unseren 
Gästen anbieten dürfen.
Anmeldung unter https://www.vhs-bruchsal.de/ oder bender.
untergrombach@gmail.com.
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Vereinsnachrichten

Bulldogfreunde 
„Die Ackerveteranen“ Obergrombach

Bilderabend
Am Samstag, 1. Dezember, findet um 19.00 Uhr im Vereinsheim 
des Hundevereins Obergrombach unser diesjähriger Bilderabend statt. 
Interessenten sind herzlich willkommen.
Weitere Infos auch unter www.bulldogfreunde-obergrombach.de
AS

Cäcilienverein Obergrombach 1952

Adventskonzert mit festlichen Klängen

Advent Singen 2018 Foto: Bernd Köhler

Auch dieses Jahr laden wir am 2. Advent zu einem festlichen 
Adventskonzert in die Pfarrkirche St. Martin Obergrombach ein. 
Zusammen mit der Bläsergruppe des Musikvereins Obergrombach, 
dem badischen
Alphornensemble, der Harfenistin Friederike Siemer, unserer Organistin 
Cordula Yim haben wir, der Kirchenchor und seine Solisten ein 
abwechslungsreiches adventliches Programm zusammengestellt. 
Lassen Sie sich mit diesen Klängen in die stille Zeit des Advents 
begleiten.
Beginn ist um 17 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Cäcilienverein Obergrombach
Marianne Lamberth

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Erste Mannschaft  
Auswärtsniederlage nach großem Kampf auf Augenhöhe
TSV Rheinhausen : FC Obergrombach  1:0 (1:0)
Das letzte Vorrundenspiel beim TSV Rheinhausen 1896 e. V. ging leider 
nach großem Kampf auf Augenhöhe verloren. Das einzige Tor fiel in 
der 36. Minute nach einer Standardsituation. Dieses Tor war das erste 
Gegentor seit 516 Minuten, nämlich seit Sonntag, 14. Oktober, in der 
60. Minute in Heidelsheim, da wurde unser Keeper Dominik Felleisen 
unglücklich vom eigenen Mitspieler bezwungen. Das letzte Gegentor 
durch einen Gegenspieler ist sogar 576 Minuten her, es war das 1:1 
in der 90. Minute am Sonntag, 7. Oktober, zuhause gegen die SpVgg 
Oberhausen.
Noch vor der Pause hatte Volker Grau fast den Ausgleich erzielt, traf 
aber nur den Pfosten. Die Gastgeber waren ein sehr starker Gegner, 
aber wir lieferten ihnen einen großartigen Kampf auf Augenhöhe, mit 
etwas mehr Abschlußglück wäre mindestens ein Punkt drin gewesen. 
So bleibt nach 90 Minuten die erste Niederlage seit Sonntag, 30. 
September, in Forst.
Wir haben uns absolut nichts vorzuwerfen, wir haben alles gegeben, 
es sollte einfach nicht sein. Somit schließen wir die Vorrunde auf Platz 
zwölf ab, also ein Platz und ein Punkt „über dem Strich”.
Aber wenn man die letzten Wochen seit der letzten Niederlage betrachtet, 
so ist die kontinuierliche Steigerung unverkennbar und daran ändert 
auch dieses Spiel nichts, ganz im Gegenteil! Wir sind trotz, nein gerade 
wegen dieses Spiels mehr denn je vom Klassenerhalt überzeugt. Wenn 
wir dieses Niveau halten oder vielleicht sogar noch etwas steigern 
können, werden wir mit dem Abstieg nichts zu tun haben.

Vorschau:
Am Sonntag, 2. Dezember, um 14 Uhr letztes Spiel vor der Winterpause: 
SV Philippsburg : FC Obergrombach.
Dieses Spiel ist das erste Rückrundenspiel. Der Gegner rangiert nur 
zwei Plätze über uns. Das Ziel ist ganz klar, das Spiel zu gewinnen und 
die drei Punkte mitzunehmen. Damit würden wir mit den Gastgebern 
gleichziehen und den Anschluss zum Mittelfeld herstellen.
Wir hoffen auf zahlreiche Zuschauer, die uns dahin begleiten.

Zweite Mannschaft  
Unentschieden im letzten Gruppenspiel im Ligapokal
FC Obergrombach 2 : FC Karlsdorf 2  1:1 (0:0)
Die Gäste vom FC Germania Karlsdorf waren der erwartet starke Geg-
ner und drückten von Anfang an. Mit Kampf und Einsatz konnten wir 
das 0:0 in die Pause retten.
Nach Wiederanpfiff erzielte Maxi Rundstedt in der 56. Minute die Füh-
rung, nach mustergültiger Vorarbeit von Steffen Gaag. Danach erzielten 
wir noch zwei weitere Kontertore, die jedes mal wegen Abseits nicht 
gegeben wurden. Diese Entscheidungen waren aus unserer Sicht 
zumindest fragwürdig, genauso wie der Elfmeter kurz vor Spielende für 
die Gäste. Dieser wurde in der 89. Minute zum Ausgleich verwandelt, 
das 1:1 war dann auch der Endstand
Wir beenden die Gruppenphase des Ligapokals damit auf Platz drei in 
der Gruppe B, punktgleich mit dem Zweiten, dem FC Karlsdorf, aber 
mit dem schlechteren Torverhältnis.Trotzdem haben wir die K.O.-Runde 
erreicht, denn die beiden besten Drittplatzierten kommen ebenfalls wei-
ter und zu denen gehören wir.
Somit verabschiedet sich die zweite Mannschaft in die Winterpause, 
das nächte Rundenspiel ist am Sonntag, 17. März 2019, die Spiele der 
K.O.-Runde im Ligapokal geben wir hier bekannt.

Jugendabteilung  
Jugendergebnisse
Aus redaktionellen Gründen finden Sie die Ergebnisse unserer Jugend-
spielgemeinschaft mit dem FC Untergrombach in dieser Ausgabe auf 
deren Seite.

Guggenmusik „Nashörner“ 
Obergrombach

Beiträge für Narrenzeitung gesucht!
Habt Ihr Lust auch im nächsten Jahr eine Faschingszeitung zu lesen? 
Wir wünschen uns eine Zeitung von allen und für alle. Lasst uns zusam-
men in die Tasten hauen und schickt für die 3. Ausgabe von „Die Nar-
rengazette“ Themen, Texte, Ideen und so weiter an unsere Redaktion 
per Mail an: faschingszeitung@nashoerner.de.

Sängerbund 1864 Obergrombach

Männerchor Reloaded

Mächtig Stimmung machten die Projektsänger zusammen mit dem 
Männerchor Foto: Pamela Pott

Da soll noch einmal einer behaupten, Männerchöre seien nicht ange-
sagt! Das Publikum der Mens‘s Night in Weingarten schwelgte in 
Begeisterung. So meinte eine Dame nach den Auftritten: „Wäre ich ein 
Mann, wäre ich sofort dabei“. Etliche Männer dachten ähnlich: in der 
ersten Probe nach dem Konzert konnten wir bereits neun der Projekt-
sänger begrüßen.
Aber von vorne. Am Samstag, 17. November, stieg die Men‘s Night 
in Weingarten im großen, stil- und klangvollen Saal des „goldenen 
Löwen“. Mit 250 Gästen war das Event vollkommen ausverkauft. Die 
Band, Solist Raphael Pompe und der Männerchor standen bereit um 
unter unserem Dirigenten Matthias Böhringer – dem Initiator der „Men‘s 
Night“ – für Stimmung zu sorgen. Mit einem Potpourri aus irischen und 
englischen Liebes-, Trink- und Stimmungsliedern wussten die Männer 
zu begeistern. „Scarborough Fair“, „Sally Gardens“ und „You will never 
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walk alone“ seien nur als Vertreter genannt. Danach zeigten die sechs 
Männer der A-Cappella-Formation „VoiceAppeal“ dirigiert von Frank 
Neuberth was „Mann“ zwischen gefühlvollem „And so it goes“ von 
Billy Joel und temporeichem vierstimmigen Shanty „Drunken Sailor“ 
gesanglich kann. „Klein, aber fein“ und „Der Hammer!“ waren die aner-
kennenden Kommentare der Zuhörer. Als Krönung des Abends traten 
dann Männerchor und Projektsänger gemeinsam auf. Matthias Böhrin-
ger zeigte hier was man mit nur vier Proben alles erreichen kann. Da 
gab es das lieblich vorgetragene „Greensleeves“ wie auch das wie für 
Männer gemachte „Country Roads“. So ein großer Männerchor begeis-
tert einfach mit seinem tiefen und markanten Klang! Mit „Whiskey in the 
Jar“ war dann auch die vom Publikum lautstark geforderte Zugabe fällig.
Das war ein wirklich toller Abend, der mit den drei Auftritten noch nicht 
beendet war. Gemütlich saßen Sänger und Publikum noch beisammen 
und horchten den Klängen der Band mit Raphael Pompe, wo auch 
ein Dudelsack gespielt von Volker Klett nicht fehlte. Nach solch einem 
gelungenen Abend bleibt nur noch allen zu danken, die zum Gelingen 
beigetragen haben. Eine weitere Gelegenheit unsere Chöre zu hören 
wird es am Samstag, 15. Dezember, um 13 Uhr beim Adventssingen im 
Bruchsaler Schloss geben.
Autor: FF

A cappella Voice Appeal  
Men‘s Night – „VoiceAppeal“ als Sahnehäubchen

Der Auftritt von VoiceAppeal Foto: Pamela Pott

VoiceAppeal, der A-cappella-Chor des Sängerbundes, hatte bei der 
Men‘s Night in Weingarten einen grandiosen Auftritt – für mich der 
absolute Höhepunkt einer insgesamt sehr gelungenen Veranstaltung. 
In der mit sechs Sängern kleinsten Besetzung ever – Sven Schönherr, 
Daniel Butz, Fridtjof Feldbusch, Matthias Kolewe, Christian Kirchhöfer, 
Steffen Hardock – hat der musikalische Leiter Frank Neuberth einen 
harmonischen Klangkörper geformt, der auch schwierige Chorliteratur 
gekonnt präsentiert und das Publikum in den Bann zieht – während des 
Liedvortrags hätte man die vielzitierte „Stecknadel“ fallen hören.
Mit Billy Joels melancholischer Ballade „And so it goes“, dem engli-
schen Sea Shanty „What shall we do with the drunken sailor“ in einem 
anspruchsvollen Arrangement sowie dem schottischen Traditional 
„Loch Lomond“ begeisterten die Voicer die Men‘s Night Gäste.
VoiceAppeal – klein, aber fein, eine tolle Leistung, Glückwunsch!
Autor W. Sch.

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Der MVO bedankt sich mit dem Helferfest

Stimmungsvolles Helferfest in der TVO-Halle Foto: MVO

Am Samstag, 17. November, war es soweit: um 18 Uhr begrüßte der 1. 
Vorsitzende des Musikvereins „Eintracht” Obergrombach, Rolf Janzer, 
alle Gäste zum Helferfest des Jubiläumsjahres 2018. Er gab einen kur-
zen Rückblick auf die stimmungsvollen, rauschenden und großartigen 
Veranstaltungen im zur Neige gehenden Jahr.
Das reichhaltige und schmackhafte Buffett enthielt leckere Gaumen-
schmankerl, unter denen sich am Feuer gegrillte Rinderkeule, ein sehr 
schmackhafter Kammbraten sowie das gesponserte Spanferkel von 
Thorsten Krämer befanden. Aber auch die Vegetarier kamen nicht zu 
kurz, neben verschiedenen Salaten wurde auch Fetakäse angeboten, 
welcher mediterran gewürzt war. Nach dem reichhaltigen und genuss-

vollem Essen ging es auch direkt mit der Kuchenbar weiter, wo sich die 
Gäste mit verschiedenen Blechkuchen eindecken konnten. Alle hatten 
viel Spaß und feierten bis in die frühen Morgenstunden.
Der MVO dankt herzlich Tim Lindenfelser für das Catering sowie den 
fleißigen Helferinnen, welche den Abwasch sowie den Abräumservice 
übernommen haben und natürlich auch allen Helfern und Unterstützern, 
die leider nicht am Samstag mitfeiern konnten, aber zum Gelingen des 
aussergewöhnlichen, rauschenden und erlebnisreichen Jubiläumsjahres 
beigetragen haben!

Bläserklassen  
Spendenübergabe in der Sparkasse

Spendenübergabe in der Sparkasse
 Foto: Musikverein Eintracht Obergrombach

Der Musikverein wurde dieses Jahr gefragt, ob er den Kuchenverkauf 
am Weltspartag, in der Sparkasse Obergrombach, als Jubiläumsverein 
übernehmen möchte. Hierzu haben unsere Hobby-Bäcker ein paar tolle 
Kuchen gezaubert, die dann in der Sparkasse an diesem Tag angeboten 
wurden.
Der Erlös wurde am Ende von der Sparkasse verdoppelt. Vielen 
herzlichen Dank!
Zur Spendenübergabe haben sich am Freitag ein paar Schüler 
der Bläserklasse, der Dirigent der Bläserklasse, der Vorstand des 
Musikvereins und die Jugendleitung in der Sparkasse Obergrombach 
eingefunden und sich herzlich bedankt. Die Kinder der Bläserklasse 
erhielten sogar noch einen Eisbären von der Sparkasse.

Tennisclub Obergrombach 1986 e.V.

Einladung zum „Advent im Städt‘l“ am 1. Advent
„Kerzenschein und Christlaterne 
leuchten hell die Weihnacht ein. 
Glocken läuten nah und ferne 
– Frieden soll auf Erden sein.“ 
Autor unbekannt.
Am Sonntag, 2. Dezember, laden 
wir alle Obergrombacherinnen 
und Obergrombacher sowie alle 
Bewohnerinnen und Bewohner der umliegenden Gemeinden ab 16 
Uhr recht herzlich zum traditionellen „Advent im Städt´l“ ein. Dieses 
Jahr hat sich der Nikolaus um 17 Uhr angekündigt. Er hat bestimmt 
das ein oder andere Geschenk für unsere kleinen Besucher parat. 
Auf diese wartet noch eine Überraschung: Das Kinderkarussell vor 
dem Torbogen wird für sie wieder bereitstehen! Im Rathaus werden 
Weihnachtsdekorationen und -gestecke sowie verschiedene 
künstlerische Werke von Obergrombacher Künstlern ausgestellt und 
zum Verkauf angeboten. Ab 18 Uhr wird der Musikverein Obergrombach 
mit besinnlichen Weihnachtsliedern und stimmungsvollen Melodien den 
musikalischen Rahmen gestalten. Für das leibliche Wohl mit Glühwein, 
heißen und gegrillten Würsten sowie anderen Leckereien ist bestens 
gesorgt.
Auf Ihr Kommen freut sich der Tennisclub Obergrombach 1986 eV.
Gunda Hannich

Tischtennisfreunde Obergrombach e.V.

Damen schaffen Minimax
Unsere erste Herrenmannschaft genoss das spielfreie Wochenende und 
konnte so bei den Spielen der übrigen Tischtennisfreunde mitfiebern. 
Unter der Woche waren unsere Tischtennisfreunde mit der zweiten 
Herrenmannschaft zu Gast bei TV Kirrlach III. Gegen den momentanen 
Tabellenführer war leider außer einem Ehrenpunkt durch Frank Neuberth 
nichts zu holen und die Partie ging mit 1:9 an die Gastgeber. Die dritte 
Herrenmannschaft präsentierte sich dagegen erfolgreicher bei ihrem 
souveränen 9:3 Heimsieg gegen den TV Heidelsheim II.
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Sie wurden nur noch von den Damen getoppt. In Minimalbesetzung 
holten sie das Maximum heraus. Bei den Gastgeberinnen des TTC 
Zaisenhausen II gelang den Tischtennisfreundinnen in der Besetzung 
Karin Schwarz und Evelyn Hettinger ein klarer 6:3 Auswärtssieg.
Die Tischtennisfreunde wünschen allen Aktiven viel Glück und viel 
Erfolg bei den anstehenden Aufgaben. So empfangen die Damen am 
kommenden Samstag in der Schulturnhalle die Gäste des TTV Zeutern 
und die zweite Herrenmannschaft darf die Gäste des TV Heidelsheim 
begrüßen. Spielbeginn ist jeweils 18 Uhr.
eve

Parteien

CDU-Ortsverband Obergrombach

Termine im Dezember:
Sonntag, 2. Dezember – 
CDU auf DU und DU bei „Advent im Städtl des TCO“
Wir besuchen ab 17 Uhr mit Familie, Freunden und Bekannten „Advent 
im Städtl des TCO“ und starten gemeinsam in die Vorweihnachtszeit.

Mittwoch, 5. Dezember – 
Mitgliederversammlung des CDU-Stadtverband Bruchsal
Zur Mitgliederversammlung des CDU-Stadtverband Bruchsal 
am Mittwoch, 5. Dezember, 19 Uhr, Gasthof „Graf Kuno”, 
Württembergerstraße 97, in Bruchsal laden wir unsere Mitglieder und 
interessierte Bürgerinnen und Bürger herzlich ein.
Polizeioberrat Wolfgang Ams vom Polizeirevier Bruchsal informiert 
über die Sicherheitslage in Bruchsal und seinen Stadtteilen. Außerdem 
erfahren Sie in Kurzberichten Interessantes aus Berlin und Stuttgart von 
Olav Gutting MdB beziehungsweise Ulli Hockenberger MdL sowie aus 
der CDU-Fraktion im Gemeinderat und aus dem CDU-Stadtverband 
Bruchsal.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und wünschen allen eine schöne 
Adventszeit.
Ihre CDU Obergrombach

Stadtteil Untergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 30. November.

Mitteilungen des Ortsvorstehers

Neuerungen beim Untergrombacher Neujahrsempfang 2019
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Untergrombacher Neujahrsempfang 2019 findet am Freitag, 11. 
Januar 2019, um 19 Uhr in der Aula der Joß-Fritz-Schule statt. In 
diesem Jahr wird der Neujahrsempfang, der bisher von der ARGE 
organisiert wurde, von der Interessengemeinschaft Joß-Fritz-Fest 
sowie dem Ortschaftsrat ausgerichtet. Es gibt eine wichtige Neuerung: 
Dieses Mal können interessierte Bürgerinnen und Bürger – ohne 
besondere Einladung – Eintrittskarten für den Neujahrsempfang in 
der Verwaltungsstelle holen. Der Neujahrsempfang soll so zu einem 
echten Empfang für die Untergrombacher Bürgerinnen und Bürger 
werden. Die Eintrittskarten sind kostenlos und können ab Mittwoch, 
12. Dezember, zu den üblichen Öffnungszeiten in der Verwaltungsstelle 
abgeholt werden. Da die Plätze in der Schulaula begrenzt sind, werden 
Eintrittskarten nur so lange ausgegeben, bis alle Plätze belegt sind. 
Es gilt also: wer zuerst kommt mahlt zuerst und kann sich einen der 
begehrten Plätze sichern. Für das musikalische Programm sorgt in 
diesem Jahr der Musikverein Harmonie und es werden auch wieder 
unsere Freunde aus Sainte-Marie-aux-Mines mit Bürgermeister Claude 
Abel erwartet.
Karl Mangei, Ortsvorsteher

Mitteilungen der Schulen

Volkshochschule Untergrombach

Noch drei Plätze frei:
Heute in Mexico – Bei Tisch einmal quer über den Atlantik
Alexandra Avunduk, Mittwoch, 5. Dezember, 18.30 – 22 Uhr, Joß-Fritz-
Schule, Lehrküche, Zi. 011, Gebühr: 19 Euro zuzüglich circa 13 Euro 
Lebensmittelkosten, bei der Dozentin zu bezahlen.
Von gaumen-kitzelnd pikantem Soulfood wie klassischer Guacamole, 
zu vegetarischen Tortillas über herzhafte Chili-Beef-Tacos, Kabeljau 
mit Mango-Tomaten-Mole und traditioneller Pozole-Stew-Kartoffeln zu 
süßen Mais-Tamales, das kulinarische Zusammenspiel ist vielfältig und 
überraschend. Inspiration, Freude und Genuss bieten die Rezepte der 
mexikanischen Küche die wir zuhause gut vorbereiten und unseren 
Gästen anbieten dürfen.
Anmeldung unter https://www.vhs-bruchsal.de/ oder bender.unter-
grombach@gmail.com.

Vereinsnachrichten

AWO Ortsverein Untergrombach

AWO Elternschule  
AWO Café – Ihr „Nachbarschaftscafè“

AWO-Café
Foto: AWO Elternschule 
Untergrombach

Jetzt schon die Nachbarin, Freundin oder 
den lieben Menschen informieren, mit dem 
man am Dienstag, 4. Dezember, ab 15 Uhr 
zum AWO Café kommt. Wenn es draußen 
dunkel und unbehaglich wird, können Sie 
drinnen bei uns leckere Kaffeespezialitäten 
und ein Stück frisch gebackenen Kuchen 
genießen. Die ehrenamtlichen „AWO-Café-
Frauen“ freuen sich auf Sie.
Sie finden uns in Untergrombach, Ste. Marie-
aux-Mines Straße 24, im „Haus Silbertal“. 
uwm

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Erster Auswärtssieg – FCU gewinnt 6:0
Der FCU hat erstmals in dieser Saison ein Auswärtsspiel gewonnen. 6:0 
siegte unser Team beim FC Flehingen II, die Höhe des Sieges kam zwei-
fellos überraschend. Die Germanen lagen zur Pause 1:0 vorne, nachdem 
Serkan Özdemir in der 17. Spielminute die Führung erzielt hatte. Zu 
diesem Zeitpunkt war nicht damit zu rechnen, dass man die Begegnug 
dominieren und so deutlich gewinnen würde. Der Spielverlauf gestaltete 
sich bis dahin nämlich ausgeglichen. Was in der Halbzeitpause in der 
Kabine besprochen wurde, ist nicht bekannt, jedenfalls stand danach 
eine völlig andere Mannschaft auf dem Platz als noch eine Woche zuvor. 
Konzentriert gingen die Germanen zu Werke und nahmen das Heft fest 
in die Hand. Das 2:0 durch Patrick Ploch in der 51. Spielminute verlieh 
dem Spiel Sicherheit Und als iin der 53. Spielminute Jens Bauer zum 
3:0 traf, war die Partie gelaufen. Die Gastgeber öffneten daraufhin die 
Abwehr. Unser Team nutzte den Raum, der sich nun bot, und nahm mit 
schnellen Gegenstößen die Flehinger Abwehr ein ums andere Mal ausei-
nander. Zwangsläufig fielen dadurch weitere Tore. Kapitän Patrick Ploch 
baute mit seinem zweiten Treffer die Führung aus. Auch Serkan Özdemir 
traf nochnals und erhöhte auf 5:0. Zuletzt trug sich Nico Ohrband in die 
Torschützenliste ein und machte das halbe Dutzend voll. Die Mannschaft 
ließ vor allem in einer beeindruckenden zweiten Spielhälfte die zuletzt 
schwachen Spiele vergessen. Mit dem Sieg wurden besonders unsere 
Anhänger, die die Mannschaft bei Auswärtsspielen unentwegt unterstüt-
zen, entschädigt, und schließlich wurde das Torverhältnis wieder gerade 
gebogen. Jetzt steht noch ein Spiel der Rückrunde, in Rheinhausen, auf 
dem Spielplan, bevor die Winterpause beginnt. Vielleicht gelingt es unse-
rem Team, auch dort noch etwas zählbares zu holen.
FCU: Wüst, Dulkies, Martin Krieger, Lederer, Moritz Herb (78. Robin 
Schwarz), Michael Berten, Müller (75. Lebrun), Özdemir (81. Philpp 
Schmitt), Grizelj, Ploch (81. Ohrband), Bauer
FSV Büchenau II – FCU II  0:2
Im Ligapokal gewann die zweite Mannschaft die Partie beim FSV 
Büchenau II mit 0:2-Toren. Nach ausgeglichener erster Halbzeit schoss 
Mirco Britsch sein Team mit zwei Treffern zum Sieg.
Nächster Spieltag:
Sonntag, 2. Dezember:
14 Uhr TSV Rheinhausen – FC Untergrombach
zweite Mannschaft spielfrei
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Jugendabteilung  
Jugendergebnisse
Ergebnisse unserer Jugendmannschaften, die jeweils als Spielgemein-
schaft mit dem FC Alemannia Obergrombach antritt.
D-Jugend
FCU/FCO 1 – TSV Rinklingen  1:0
B-Jugend
JSG Odenheim/Östringen : FCU/FCO 6:0

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

HSG-Herren bieten Ligaprimus Paroli
HSG Bruchsal/Untergrombach – TSV Knittlingen  20:29 (11:16)
Am vergangenen Sonntag empfing unsere Herrenmannschaft den noch 
ungeschlagenen TSV Knittlingen in der wieder einmal gut gefüllten 
Bundschuhhalle. Die Rollen waren im Vorfeld klar verteilt: der TSV war 
haushoher Favorit, ein Sieg war für die Knittlinger vor dem Topspiel 
gegen Heidelsheim Pflicht. Doch schnell mussten die Gäste feststellen, 
dass die zwei Punkte nicht im Spaziergang an diesem Tag zu holen 
waren. Ohne Ehrfurcht ging unsere HSG ins Spiel und stemmte sich 
gegen die technisch und spielerisch stärkeren Gäste. Vor allem in der 
Abwehr zeigte unsere Mannschaft eine starke Leistung, sodass sich der 
TSV seine Tore oftmals hart erarbeiten musste. Mit einem respektablen 
5-Tore-Rückstand wurden die Seiten gewechselt.
Auch nach der Halbzeitpause agierte die HSG mutig und ließ sich 
auch von dem allmählich anwachsenden Vorsprung für die Knittlinger 
nicht beeindrucken. Am Ende konnten unsere Herren zufrieden mit der 
gezeigten Leistung sein, die von den Zuschauern, die die HSG vor-
bildlich unterstützten, dementsprechend auch honoriert wurde. Unsere 
Mannschaft kann somit am kommenden Samstag mit viel Selbstver-
trauen zum wichtigen Auswärtsspiel nach Calmbach fahren. Spielbe-
ginn in der Hermann-Saam-Halle (Bismarckstraße, 75323 Bad Wildbad) 
ist um 19.30 Uhr.
Spieler HSG: Michael Friedle & Tom Schäfer (Tor), David Kolb (6/4), Mat-
thias Sohns (5), Maximilian Renner (3/1), Stefan Lamminger (2), Manuel 
Zwecker (2), Tobias Bartsch (1), Torge Hauschildt (1/1), Jannik Schlegel, 
Lukas Mohler, Nicolas Bär, Florian Jendrusch, Dominik Balog; Trainer: 
Thorsten Elsner; Betreuer: Gunther Weiß.

Die kommenden Spiele
- Samstag, 1. Dezember:
Herren, Bezirksliga Bruchsal/Pforzheim:
TV Calmbach – HSG (19.30 Uhr/Hermann-Saam-Halle Bad Wildbad)
- Sonntag, 2. Dezember:
C-Jugend, Landesliga Süd:
TSV Knittlingen – HSG (15.45 Uhr/Sporthalle Knittlingen)
A-Jugend, Landesliga Süd:
TSV Rintheim – HSG (18 Uhr/Sporthalle KA-Rintheim)

Jugendabteilung  
C-Jugend zeigt sich verbessert
Post Südstadt Karlsruhe – HSG  30:24 (20:6)
Eine verbesserte Leistung zeigte unsere C-Jugend am vergangenen 
Sonntag. Leider verschlief man die erste Halbzeit und lag deutlich in 
Rückstand. Doch dann wachten unsere Jungs auf und zeigten, dass 
die Mannschaft Potential für die Landesliga besitzt. Die zweite Halbzeit 
gehörte eindeutig der HSG, was sich auch im Endergebnis widerspie-
gelt. Insbesondere die Abwehr zeigte sich verbessert, worauf sich 
aufbauen lässt.
Wenn unsere Jungs diese Abwehrleistung am nächsten Wochenende 
erneut zeigen können und die nötige Konsequenz im Torabschluss noch 
verbessern, ist der ersehnte erste Saisonsieg im dann schon anstehen-
den Rückspiel beim TSV Knittlingen möglich.
Spieler HSG: Fabian Hartmann (Tor), Alexander Max (7), Luis Benz 
(6/2), Claudius Zirpel (6), Jack Anthony Allen (2), Fabio Blaschek (1), 
Ivo Rzesanke (1), Even Groß (1), Andranik Khusainov; Trainer: Patrick 
Junge, Stefan Lamminger; Betreuer: Jonas Blaschek.

Schützenverein 1972 Untergrombach e.V.

Ergebnisse vom 3. Ligawettkampf LG/LP
Die dritte Begegnung der aktuellen Luftgewehr-/Luftpistolen-Wett-
kampfsaison konnten beide Mannschaften mit einem Sieg beenden. 
Beide erreichten in der Einzelwertung einen 3:0 Sieg, das heißt alle 
Schützen haben ihren jeweiligen Gegner im direkten Duell besiegt. 
Wiederum herausragend waren hierbei die 378 Ringe von Markus Hart-
mann, die er nun schon zum zweiten Mal in dieser Runde ablieferte. 
Herzlichen Glückwunsch!

Luftgewehr – Kreisliga A
Weingarten I : Untergrombach I  0 : 2 Punkte (Einzel 0 : 3)
Markus Hartmann 378, Klaus Biedermann 340, Martin Lauber 328 Ringe

Luftpistole – Kreisliga A
Forst I : Untergrombach I  0:2 Punkte (0:3)
Patrick Süß 359, Michael Hubbuch 355, Meik Wolf 347 Ringe
WA

MustertextSki-Club Untergrombach

Skibasar 2018
Auch in diesem Jahr freuen wir uns wieder auf unseren Skibasar. Wie 
immer wird dieser in der Bundschuhhalle in Untergrombach stattfinden. 
Die Annahme findet am Freitag, 30. November, von 18 – 21 Uhr im Vor-
raum der Bundschuhhalle statt. Wir bitten alle Verkäufer in dieser Zeit 
ihre zu verkaufenden Artikel bei uns abzugeben. Bitte machen Sie sich 
im Vorherein Gedanken über Ihre Verkaufpreise. Der Verkauf findet am 
Samstag, 1. Dezember, von 12 – 14 Uhr in der Bundschuhhalle statt.
Für weitere Informationen besuchen Sie doch unsere Homepage 
www.snow4all.de, unter der Rubrik Aktivitäten finden Sie alle Infos zum 
Skibasar sowie unseren anderen Aktivitäten.
Wir freuen uns auf einen erfolgreichen Skibasar und zahlreiche Besucher.

MustertextTheater- und Kulturverein 
Bundschuh Untergrombach

Winterzauber 2018 – Der Weihnachtsmarkt des Theater- und Kul-
turvereins Bundschuh e.V. Untergrombach
Von Freitag, 7. bis Sonntag, 9. Dezember, verwandelt sich unser Ver-
einsgelände in eine faszinierende Winterlandschaft. Mit zahlreichen 
Ausstellern für das ein oder andere Weihnachtsgeschenk sowie ver-
schiedenen Essens- und Getränkeständen wird der Winterzauber an 
allen drei Tagen mit einem musikalischen Programm untermalt:
Freitag, 7. Dezember • Eröffnung um 16.30 Uhr
Samstag, 8. Dezember • Beginn um 16 Uhr
Sonntag, 9.Dezember • Beginn um 16 Uhr
Kinder aufgepasst: Am Freitag kommt um 18 Uhr der Nikolaus in Beglei-
tung von Knecht Ruprecht und dem Christkind zu Euch ins Atrium.
Alle Details zum Winterzauber finden Sie auf unserer Homepage 
www.tkv-bundschuh.de oder bei Facebook unter 
www.facebook.com/tkvbundschuh.
Wir freuen uns auf Sie, Ihr Theater- und Kulturverein Bundschuh e.V.

TSV Untergrombach

Nikolausfeier beim TSV Untergrombach
Liebe Eltern, Omas und Opas,
in diesem Jahr kommt der Nikolaus am Sonntag, 2. Dezember um 
15 Uhr in die Bundschuhalle,
zu den Kindern des TSV Untergrombach. Wie jedes Jahr wollen die 
Kinder zeigen, was sie während des letzten Jahres gelernt haben. Für 
Speisen und Getränke im kleinen Rahmen ist gesorgt. Unsere Jugend-
abteilung verkauft Karten für die Christbaum-Aktion am Samstag, 
12. Januar 2019.
Über eine Kuchen-Spende würden wir uns sehr freuen, kommt doch der 
Erlös der Jugendarbeit zu gute.
Eine fröhliche Adventszeit wünscht Ihnen,
Ihr TSV Untergrombach

Jugendturner 2. Sieger bei den Gaumannschaftsmeisterschaften

Jugendturner des TSV mit Ihrem Trainer Foto: TSV Untergrombach

Unsere Jugendturner hatten sich an sich gut auf diese Meisterschaften 
vorbereitet. Im letzten Training und selbst beim Einturnen lief noch alles 
so wie es sein sollte. Leider patzte schon am ersten Gerät am Barren 
unser Matthias Gäbert ganz gewaltig, so dass wir hier schon 2 Punkte 
hinter unseren Erwartungen zurück blieben. Das Reckturnen verlief 
dann recht gut. Aber bereits am Boden war wieder der Wurm drin. Hier 
verturnte Jonas Biedermann eine Passage seiner Bodenübung was uns 
wieder 1,5 fest eingeplante Punkte kostete. Danach musste Matthias 
Gäbert am Pauschenpferd seine sehr hochwertige Übung gleich zwei 
mal abbrechen. Dies hatte zur Folge, dass uns weitere 1,5 Punkte 
fehlten. Beim Pferdsprung und an den Ringen waren wir mit dem Wett-
kampf zufrieden.
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Wir konnten zwar dennoch die Obergrombacher zweite Mannschaft 
deutlich schlagen. Die Philippsburger, welche an sich nicht stärker als 
wir einzuschätzen waren, zogen aber an diesem Tag an uns vorbei. 
Schön war dann, dass wir mit Johannes Zisler den besten Einzelturner 
in diesem Wettbewerb stellten. Daniel Lauber wurde vierter. Für den TSV 
starteten weiter Camilo Fetzner, Quentin Mandel und Simon Siebert, 
welche langsam an die Mannschaft heran geführt werden.
Die Gaumannschaftsmeisterschaften wurden vom TSV ausgerichtet. 
Für die Bewirtung sorgte wieder Sandra Biedermann mit Ihrem Team. 
Genau wie Ihnen gilt unseren Kampfrichtern und Übungsleitern ein sehr 
großes Lob.

Turnen  
Drei Titel bei den Gaumannschaftsmeisterschaften

Unsere C-Mannschaft mit den Trainern Nicole Bieringer und Peter Bie-
dermann  Foto: TSV Untergrombach

Bei den Gaueinzelmeisterschaften errangen drei unserer Turner schon 
je einen Titel. Dieses Kunststück wurde nun bei den Gaumannschafts-
meisterschaften wiederholt.
Schon bei den Schüler E konnten wir uns deutlich gegen Weiher, Phi-
lippsburg und Kronau deutlich durchsetzen. Der Vorteil bei unseren 
Schülern lag darin, dass wir mit Sebastian Müller, Henry Henn, Noel 
Stutzig und Maximilian Scheib vier Schülerturner haben, welche alle auf 
recht hohem Niveau geturnt haben. Aber auch unser Nachwuchsturner 
Tim Snastin hat sich auf Anhieb recht gut in die Mannschaft eingefügt. 
Dies zeigte sich auch daran, dass Maximilian 1. Sieger in der Einzelwer-
tung wurde. Noel und Henry folgten auf Platz drei und vier.
Bei den Schülern D hatten wir mit Kronau nur einen Gegner. Die Schüler 
aus Kronau standen von Anfang an auf verlorenem Posten. Zu deutlich 
war die Untergrombacher Überlegenheit. 20,2 Punkte betrug am Ende 
der Vorsprung. 1. Sieger in der Einzelwertung wurde darüber hinaus 
überlegen Marlon Modery mit 85,70 Punkten. Für den TSV starteten 
weiter Alexander Schwarz, Marlon Baumgärtner, Rouven Modery, Rou-
ven Habitzreither und Sanijel Bjelanovic.
Einen doch überraschenden Erfolg gab es dann nachmittags bei den 
Schülern C. Die Turner aus Kronau waren an sich der Favorit und konn-
ten auch lange Zeit den Wettkampf ausgeglichen gestalten. Am Ende 
setzten sich unsere Turner mit 3 Punkten Vorsprung aber doch sicher 
durch. Bester Einzelturner war Aaron Fuchs aus Kronau. Zweiter wurde 
aber schon unser Jan Blache. Vierter wurde Philipp Bieringer. Für den 
TSV turnten weiter Elias Brinster, Sascha Snastin, Aaron Johner, Rafael 
Meier und Justin Schukmann.

Verein für Umwelt- und Naturschutz 
Untergrombach e.V.

„Faszination Landschaft“ – Impressionen aus Untergrombach

Landschafts- und Naturaufnahmen aus Untergrombach zeigt der jetzt 
erschienene Jubiläumskalender des Vereins für Umwelt- und Natur-
schutz Untergrombach Foto: Hans-Jürgen Thumm

(tam) 35 Jahre Verein für Umwelt- und Naturschutz Untergrombach: Seit 
der Gründung 1983 konnten zahlreiche Biotope geschaffen und erhalten 
werden, große Flächen mit wertvollen Pflanzenbeständen sind durch 
Erwerb oder Schenkungen in den Besitz des Vereins übergegangen. 
Jahr für Jahr organisieren die Mitglieder den Schutz der Amphibienwan-
derung über die Bundesstraße 3, an der entlang durch die Naturschüt-

zer auch eine der bundesweit ersten privat finanzierten dauerhaften 
Leiteinrichtungen für Frösche, Kröten und Molche errichtet wurde.
Aus Anlass seines Jubiläums hat der Verein nun einen Bilderkalender 
mit Drei-Jahres-Kalendarium für die Jahre 2019 bis 2021 veröffentlicht. 
Enthalten sind über zwei Dutzend Naturaufnahmen aus Untergrom-
bach, Landschaftsbilder ebenso wie seltene Tier- und Pflanzenarten 
in den Naturschutzgebieten. Die Fotografien wurden im Rahmen eines 
vom Umweltschutzverein ausgeschriebenen öffentlichen Wettbewerbs 
eingereicht. Im Begleittext zum Kalender heißt es: „Die mehr als zwei 
Dutzend Aufnahmen, die aus einer großen Zahl an Einsendungen aus-
gewählt wurden, zeigen genau das, wofür wir seit nunmehr mehreren 
Jahrzehnten in unserem Verein arbeiten: Den Reichtum und die Anmut 
der ökologischen Vielfalt vor unserer Haustüre – nicht irgendwo in der 
Welt, sondern genau hier in Untergrombach.“

Information
Der Kalender mit dem Titel „Faszination Landschaft“ ist zum Preis von 
17 Euro erhältlich bei den Buchhandlungen Braunbarth und Wolf in 
Bruchsal sowie beim Schreibwarengeschäft Maier in Untergrombach. 
Bestellungen sind möglich beim Verein für Umwelt- und Naturschutz 
Untergrombach, Thomas Adam, Bachstraße 36, 76646 Bruchsal-
Untergrombach, E-Mail: thomas.adam@onlinehome.de, Telefon (0151) 
18692459 sowie bei Regine Carl, E-Mail: retomamica@t-online.de, 
Telefon (07257) 1477

MustertextVogelschutz- und Zuchtverein 1957
Untergrombach

Einladung zur Monatsversammlung
Am Freitag, 30. November, treffen wir uns um 19 Uhr im Jugendraum zu 
einer Monatsversammlung.
Themen sind:
- der Ausbau oder der Abbau des Vogelparks
- der neu abzuschließende Pachtvertrag mit der Stadt Bruchsal
- gesetzliche Auflagen für Mindesthöhen der Volieren.
Die Verwaltung lädt hierzu alle Mitglieder, Freunde und Gönner des 
Vereins recht herzlich ein. Über neue Gesichter würde sich der Verein 
freuen.
Vogelschutz- und Zuchtverein Untergrombach

Jahrgänge

Jahrgang 1935/1936
Wir treffen uns am Donnerstag, 6. Dezember, um 18.30 Uhr im Gasthaus 
„Central” in Untergrombach.
I.P.

Jahrgang 1936/1937
Wir fahren am Freitag, 30. November, um 10.56 Uhr am Bahnhof Unter-
grombach ab in Richtung Karlsruhe in die Pfalz zu Erna und Maria. 
Zurück sind wir wieder abends um 19.05 Uhr in Untergrombach. Seid 
bitte rechtzeitig am Bahnhof.
Gruß Else
Anbei: Am Donnerstag, 6. Dezember, ist unsere Weihnachtsfeier in der 
Wendelinusklause.

Jahrgang 1947/1948
Unser nächster Stammtisch, (Weihnachtsfeier) findet am Freitag, 
7. Dezember, 18 Uhr, im Tennisheim in Untergrombach statt. Vergesst 
bitte Euer Präsent für den Krabbelsack nicht.
H.F.

Hallo Siedlungsmädchen!
Am kommenden Dienstag, 4. Dezember, machen wir um 15 Uhr im 
„Haus Silbertal“ eine kleine Weihnachtsfeier. 
Bitte kommt recht zahlreich.
Gruß Else

– Anzeigen –

Die telefonische Auftragsannahme für Anzeigen erreichen Sie
unter Tel. 06227 5449-0. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
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